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NOTRUFTAFEL
Telefon-Nr.

Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Notdienst 01805 986700
Infozentrale für Vergiftungsunfälle 0228 28733211

(Uni-Klinik Bonn)
Kreisjugendamt Düren 02421 22 11 11
Elterntelefon Mo. - Fr. 9 - 11 Uhr 0800 111 05 50

Di. + Do. 17 - 19 Uhr
Kinder- u. Jugendtelefon 0800 111 03 33

Mo. - Fr. 14 - 20 Uhr
Polizeiinspektion Düren 02421 949-0

August-Klotz-Str. 36, 52349 Düren
Rettungsleitstelle Kreis Düren 02421 559-0
Gemeindeverwaltung Merzenich 02421 399-0

Valdersweg 1, 52399 Merzenich
Wasserleitungszweckverband 02424 940222

der Neffeltalgemeinden
Seelenpfad 1, 52391 Vettweiß
(zuständig für die Ortsteile Golzheim und Girbelsrath)

Strom/Gas/Wasser
24 Stunden Bereitschaftsdienst bei Versorgungsstörungen:

im Versorgungsgebiet der RWE: Westnetz GmbH, 
Störung Strom 0800 4112244,
im Versorgungsgebiet der Stadtwerke Düren: Leitungs-
partner GmbH, (Gas/Wasser) 02421 4865-111/555

Telefon-Seelsorge 0800 1110111
Düren-Heinsberg-Jülich 

Pflegeberatungsstelle 02421 22-1517
-trägerunabhängig, kostenlos, neutral Fax: 22-2595

Wichtige Daten

31.01.2017
Jugendforum im Sitzungssaal 

des Rathauses
12.02.2017

Schlüsselübergabe an die Tollitäten
in der Weinberg-Halle

Weitere Termine finden Sie im Veranstaltungskalender.

Nächstes Erscheinungsdatum
Das nächste Amtsblatt erscheint am Freitag, den 24.02.2017.

Mitteilungen (bitte möglichst als Datei) sind bis
Dienstag, dem 14.02.2017, 10.00 Uhr, per Email an

amtsblatt@gemeinde-merzenich.de einzureichen
Weitere Abgabetermine:

Abgabetermin Erscheinungsdatum 
Dienstag, den 14.02.2017 Freitag, den 24.02.2017
Dienstag, den 14.03.2017 Freitag, den 24.03.2017
Dienstag, den 11.04.2017 Freitag, den 21.04.2017
Dienstag, den 09.05.2017 Freitag, den 19.05.2017
Dienstag, den 06.06.2017 Freitag, den 16.06.2017
Dienstag, den 04.07.2017 Freitag, den 14.07.2017
Dienstag, den 01.08.2017 Freitag, den 11.08.2017
Dienstag, den 29.08.2017 Freitag, den 08.09.2017
Montag, den 02.10.2017 Freitag, den 13.10.2017
Montag, den 30.10.2017 Freitag, den 10.11.2017
Dienstag, den 28.11.2017 Freitag, den 08.12.2017

Bitte beachten Sie die geänderte Email-Adresse!
Bitte beachten Sie bei Ihren Beiträgen folgendes:
1. Bei den eingesandten Textdateien bitte auf Gestaltungsele-

mente verzichten. Die Beiträge werden in einem einheitlichen
Layout veröffentlicht, weshalb dies nicht berücksichtigt wird.

2. Bitte schreiben Sie keine Beiträge auf Vordrucke. Auch diese
können beim Druck nicht berücksichtigt werden. Eine einfache
Textdatei (im doc-Format) ist ausreichend und im Sinne einer
schnellen Bearbeitung erwünscht.

1. Enthalten Beiträge Fotos, sind diese möglichst in den Text zu
integrieren und zusätzlich (!) als jpg-Datei mit zu übersenden.

3. Um eine reibungslose Bearbeitung zu gewährleisten, werden Sie
gebeten, eine Telefonnummer zu übersenden. So ist sicher -
gestellt, dass im Falle von Rückfragen eine schnelle Absprache
mit Ihnen möglich ist.

Private Anzeigen (gewerbliche Werbung, Danksagungen,
Nachrufe etc.) sind kostenpflichtig und bitte direkt an den
Verlag Porschen & Bergsch zu richten.

Gemeinde Merzenich
ist Partner von:

Bürgersprechstunde des Bürgermeisters
Resümee über das erste Jahr der Bürgersprechstunde 

Seit Beginn der ersten Bürgersprechstunde mit Bürgermeister Gelhausen
am 04.12.2015, ist festzuhalten, dass diese von den Bürgerinnen und
Bürgern sehr gut angenommen wird. Mit der Einrichtung einer regel-
mäßigen Sprechstunde im Rathaus werden viele große und auch kleinere
Anliegen vorgetragen. Die Dialoge zwischen dem Bürgermeister und den
Bürgern finden auf gleicher Augenhöhe statt und bieten die Möglichkeit,
Anregungen, Kritik aber auch Lob heranzutragen. Interessierte Kinder
und Jugendliche haben selbstverständlich auch die Gelegenheit, ein per-
sönliches Gespräch mit Bürgermeister Gelhausen zu führen. Ob jung
oder alt, jeder ist herzlich willkommen! Gerne nimmt Herr Gelhausen
bei entsprechender Nachfrage auch Hausbesuche in die jeweiligen Orts-
teile an. Für die Sprechzeiten ist eine telefonische Terminvereinbarung
erforderlich. Anmeldungen nimmt das Bürgermeisterbüro unter der
Rufnummer: 02421-399130 gerne entgegen. 
Die nächsten Termine für die Bürgersprechstunde sind:
Freitag, den 03.02.2017, 14.00 bis 17.00 Uhr,
Freitag, den 03.03.2017, 14.00 bis 17.00 Uhr,
Freitag, den 07.04.2017, 14.00 bis 17.00 Uhr.
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„Die Seite Zwei“

Jugendliche planen die Durchführung 
eines Jugendforums „Jetzt reden Wir!“

In der Gemeinde Merzenich wohnt ein großes Potential an
Jugendlichen, die aktiv am gemeindlichen Leben teilnehmen. Aus
diesem Personenkreis hat sich ein Team gebildet, welches die Pla-
nung und Durchführung eines Jugendforums an Bürgermeister
Georg Gelhausen herangetragen hat. 
Das Jugendforum soll unter dem Motto „Jetzt reden Wir“ am 

31. Januar 2017 um 18.00 Uhr im Sitzungssaal der Verwaltung

stattfinden.

Aufgrund der guten Erfahrungen bei der Neugestaltung des
Amtsblattes haben Bürgermeister Gelhausen und die Mitarbeite-
rin aus der Mobilen Jugendarbeit, Nicole Kall-van Esch, diesen
Gedanken aufgegriffen und mit dem Orga-Team, bestehend aus
Julia Willems, Dana Zeyß, Samuel Klein und Jaqueline Scharni-
ckel Strukturen festgelegt, welche Themen in einem Jugendforum
behandelt werden könnten. „Mit der Arbeit der Jugendlichen
haben wir in Zusammenhang mit der Umgestaltung des Amts-
blattes oder Auswahl von Spielgeräten gute Erfahrungen gemacht.
Daher möchte ich das hohe Potential der Jugendlichen auch bei
weiteren Themen einbinden“, so der Bürgermeister.

Als Ziele wurden festgelegt:

- Partizipation von Jugendlichen am Gemeindeleben
- die Anliegen der Jugendlichen sollen nicht zuletzt auch von der

Politik wahrgenommen und ihre Kreativität bei der möglichen
Umsetzung eingebunden werden

- die Jugendlichen streben einen Anteil auf Beteiligung und Mit-
bestimmung im Gemeindegeschehen an, wodurch die sozialen
Kompetenzen gefördert und das Interesse  an politischen
Gestaltungsprozessen geweckt werden sollen.

Eingeladen sind 740 Jugendliche im Alter zwischen 14 und 21
Jahren. 

Öffnungszeiten
der Gemeindeverwaltung Merzenich
Allgemeine Sprech- und Öffnungszeiten des Rathauses:

Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag
von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Montag von 14.00 Uhr bis 16.30 Uhr
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Dienstags ganztägig geschlossen.

Öffnungszeiten des Sozialamtes:
Montag-Freitag von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Die übrigen Nachmittage bleibt das Sozialamt für Publikums -
verkehr geschlossen.
Anträge auf Grundsicherungs- und Sozialhilfeleistungen sowie
Rentenanträge werden nur in den Vormittagsstunden entgegen-
genommen. Rentenanträge nur nach vorheriger Terminverein -
barung (Herr Kraus, Tel. 399-152).

Schiedsstelle:Dieter Kelmes,
Neuwerk 27c, Merzenich-Girbelsrath
Tel.: 02421/76575, Mobil: 0172 6805244

Vertretung: Klaus Bremke,
Hunsgasse 17, Merzenich-Golzheim
Tel.: 02275/2032706, Mobil: 0176 21160321

Zwei neue allgemeine Vertreter 
des Bürgermeisters gewählt! 

Auf der Tagesordnung der Ratssitzung vor der Weihnachtspause
stand die Vertretungsregelung für Bürgermeister Georg Gelhausen. 
Neben den ehrenamtlichen Stellvertretern (Rodja Rittlewski und
Jürgen Zeyen), die im Verhinderungsfall die repräsentativen Auf gaben
des Bürgermeisters wahrnehmen, müssen für die Verwaltungsauf -
gaben ebenfalls Stellvertretungsregelungen getroffen werden.
Der Rat wählte zum 1. Allgemeinen Vertreter den bisherigen 2. 
Vertreter, Gemeindeverwaltungsrat Lothar Klein (Fachbereichsleiter
Zentrale Dienste und Finanzen). Herr Klein wird zukünftig in Ab -
wesenheit des Bürgermeisters die Geschicke der Gemeinde regeln. 
Zum 2. Allgemeinen Vertreter wurde Sebastian Böttcher (persön-
licher Referent und Leiter Stabsstelle) bestellt.
Bürgermeister Georg Gelhausen gratulierte seinen Vertretern und
freut sich auf die Fortsetzung der guten Zusammenarbeit. 
In diesem Kontext lobte Gelhausen insgesamt seine Führungs-
mannschaft, der auch Thomas Lüssem (Fachbereich Bauen und
Planen) sowie Michael Höhn (Fachbereichsleiter Bürgerdienst-
leistungen und Soziales) angehören.
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Vertrag des REWE-Marktes 
in Merzenich bis 2032 verlängert

Aufatmen für die Nahversorgung im Ortskern Merzenich.
Anlässlich eines Termines am 16.01.2017 bestätigten die für die
Expansion der REWE GROUP zuständigen Manager Mark
Thelen und Martin Böcker, dass die Vertragsverlängerung 
zwischen dem Investor Frank Vaassen und der REWE GROUP
den Standort bis 2032 sichert. 
Dies nahm Bürgermeister Georg Gelhausen und die Vorsitzende
des Ausschusses für Wirtschaftsförderung und Strukturentwick-
lung, Dr. Maria Schoeller, zum Anlass, mit den Herren Ideen für
ein erweitertes Serviceangebot zu entwickeln.
Diskutiert wurde u.a. die Zuwegung zum Markt für die Bewoh-
ner der Senioreneinrichtung und eine Ladestation für Elektro-
Fahrzeuge bzw. E-Bikes.
Auch ein Lieferservice  - nicht nur für Senioren - sondern auch für
Personen, die wegen Berufstätigkeit nicht in der Lage seien, ihre
Einkäufe während der Ladenöffnungszeiten zu erledigen, wäre
sicherlich ein gewinnbringendes Konzept. Gleichzeitig würden
die Kunden durch den Service an den Markt gebunden. 
Immer wichtiger wird auch das Argument: WER hat die Pro-
dukte hergestellt und geliefert. Das bedeutet, die Einführung
regionaler Produkte ist für viele Kundinnen und Kunden ein
Kaufargument.
Aktuell wird von Seiten der Fa. REWE der Umbau des Marktes
geplant. Der Umbau könnte in einem Umsetzungszeitraum von
2-3 Jahren stattfinden. In diesem Kontext könnten dann auch
Gespräche über ein geändertes Angebot mit Blick auf Lieferser-
vice usw. geführt werden. 

V. l.: Mark Thelen, Jasmin Kosiahn, Patrick Groß, Bürgermeister Georg
Gelhausen, Frank Vaassen, Dr. Maria Schoeller.

Öffentliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung 
über die Auslegung der Eintragungslisten (Ort und Zeit) 

des Volksbegehrens 
"Abitur nach 13 Jahren an Gymnasien: Mehr Zeit für gute

Bildung, G9 jetzt!" in der Zeit vom 
02. Februar 2017 bis 07. Juni 2017. 

1. Auf Antrag hat die Landesregierung gemäß Artikel 68 Abs. 1
Satz 5 der Landesverfassung und § 10 Abs. 1 Satz 3 VIVBVEG
die amtliche Listenauslegung für ein Volksbegehren zugelassen,
das auf folgenden Gegenstand der politischen Willensbildung
gerichtet ist: 
Der Landtag möge sich befassen mit dem "Abitur nach 13 Jahren
an Gymnasien: Mehr Zeit für gute Bildung, G9 jetzt!" 
2. Die Zulassung der amtlichen Listenauslegung ist am 05. Januar
2017 vom Ministerium für Inneres und Kommunales des Landes
Nordrhein-Westfalen im Ministerialblatt Nr. 1 Seite 14 des
Landes Nordrhein-Westfalen bekannt gemacht worden. Gemäß 
§ 12 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 des Gesetzes über das Verfahren bei
Volksinitiative, Volksbegehren und Volksentscheid (VIVBVEG)
erfolgt die amtliche Listenauslegung in der Zeit vom 02. Februar
bis 07. Juni 2017. 

3. In der Gemeinde Merzenich liegen die Eintragungslisten für
das Volksbegehren in dieser Zeit innerhalb der folgenden 
Öffnungszeiten 
Montag von 08.00 – 12.30 Uhr und von 14.00 bis 16.30 Uhr,
Dienstag von 08.00  – 12.30 Uhr,
Mittwoch von 08.00 Uhr – 12.30 und von 14.00 - 16.00 Uhr,
Donnerstag von 08.00 – 12.30 Uhr und von 14.00 - 18.00 Uhr
und Freitag von 08.00 – 12.30 Uhr
sowie an folgenden Sonntagen
19. Februar 2017 von 09.00 Uhr – 13.00 Uhr,
26. März 2017 von 09.00 – 13.00 Uhr,
30. April 2017 von 09.00 – 13.00 Uhr und 
28. Mai 2017 von 09.00 – 13.00 Uhr.
im Rathaus (Zimmer 4) der Gemeinde Merzenich, Valdersweg 1,
52399 Merzenich, aus.
Am Donnerstag, 23.02.2017 (Weiberfastnacht), erfolgt die Aus-
legung in der Zeit von 08.00 Uhr – 11.00 Uhr.  Am Montag,
27.02.2017 (Rosenmontag), bleibt die Verwaltung geschlossen,
so dass keine Auslegung erfolgt.
4. Eintragungsberechtigt ist, wer innerhalb der Auslegungsfrist
wahlberechtigt zum Landtag Nordrhein-Westfalen ist bzw. wird,
in das Wählerverzeichnis (Verzeichnis der Eintragungsberechtig-
ten) eingetragen ist und sein Stimmrecht nicht verloren hat. 
5. Die amtliche Listenauslegung erfolgt unter dem Vorbehalt,
dass die hierfür erforderlichen Eintragungslisten durch die Ver-
trauenspersonen des Volksbegehrens innerhalb der gesetzlich vor-
gesehenen Frist (bis zum 01.02.2017) der Gemeinde Merzenich
zur Verfügung gestellt werden.
Merzenich, den 17.01.2017 
Der Bürgermeister

(Gelhausen) 

Bekanntmachung
über das Recht auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis
(Verzeichnis der Eintragungsberechtigten) und auf Beantragung
eines Eintragungsscheines anlässlich der amtlichen Listenausle-
gung für das von der Landesregierung zugelassene Volksbe -
gehren "Abitur nach 13 Jahren an Gymnasien: Mehr Zeit für gute
Bildung, G9 jetzt!" vom 02. Februar 2017 bis 07. Juni 2017
1. Das Volksbegehren ist auf folgenden Gegenstand der politi-
schen Willensbildung gerichtet: Der Landtag möge sich mit dem
Volksbegehren "Abitur nach 13 Jahren an Gymnasien: Mehr Zeit
für gute Bildung, G9 jetzt!" mit dem Ziel, dass an Gymnasien in
NRW das Abitur wieder nach einer Regelschulzeit von 13 Jahren -
ohne Pflicht zum Nachmittagsunterricht - abgelegt wird, befassen. 
Dieses Ziel soll durch eine entsprechende Änderung des Schulge-
setzes NRW erreicht werden. 
2. Das Wählerverzeichnis (Verzeichnis der Eintragungsberechtig-
ten) für das Volksbegehren für die Gemeinde Merzenich wird in
der Zeit vom 24. bis zum 27. Januar 2017 während der allgemei-
nen Öffnungszeiten 
Dienstag, 24.01.2017 von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr,
Mittwoch, 25.01.2017 von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr und von
14.00 Uhr - 16.00 Uhr,
Donnerstag, 26.01.2017 von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr und von
14.00 Uhr - 17.00 Uhr und
Freitag, 27.01.2017 von 08.00 Uhr – 12.30 Uhr
im Rathaus (Zimmer 4) der Gemeinde Merzenich, Valdersweg 1,
52399 Merzenich für Eintragungsberechtigte zur Einsichtnahme
bereit gehalten. 
Jeder Eintragungsberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person in dem Verzeichnis eingetragenen
Daten überprüfen. Sofern ein Eintragungsberechtigter die Rich-
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tigkeit oder Vollständigkeit von anderen im Wählerverzeichnis
(Verzeichnis der Eintragungsberechtigten) eingetragenen Perso-
nen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Ver-
zeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht
nicht hinsichtlich der Daten von Eintragungsberechtigten, für die
im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 51 Abs. 1 des
Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
Das Wählerverzeichnis (Verzeichnis der Eintragungsberechtig-
ten) wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsicht-
nahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. 
Zur Eintragung in die amtlich ausgelegten Listen wird nur zuge-
lassen, wer in das Wählerverzeichnis (Verzeichnis der Eintra-
gungsberechtigten) eingetragen ist. 
3. Wer das Wählerverzeichnis (Verzeichnis der Eintragungsbe-
rechtigten) für unrichtig oder unvollständig hält, soll sofort nach
Einsichtnahme Einspruch einlegen; der Einspruch muss späte-
stens am letzten Tage der Einsichtsfrist eingelegt werden. 
4. Eine individuelle Benachrichtigung der in das Wählerverzeich-
nis (Verzeichnis der Eintragungsberechtigten) eingetragenen Ein-
tragungsberechtigten über die Listenauslegung, die Voraussetzun-
gen für die Eintragung in die Listen sowie die Eintragungsstellen
erfolgt nicht. 
5. Einen Eintragungsschein erhält auf Antrag (Antragsmöglich-
keit bis zum 31. Mai 2017) 
a) jeder in das Wählerverzeichnis (Verzeichnis der Eintragungsbe-
rechtigten) eingetragene Antragsteller, 
b) ein nicht in das Verzeichnis eingetragener Antragsteller, wenn
er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Einspruchsfrist
versäumt hat oder wenn sich seine Berechtigung zur Teilnahme an
dem Volksbegehren erst nach Ablauf der Einspruchsfrist heraus-
stellt. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch schriftliche
Vollmacht des Antragstellers nachweisen, dass er hierzu berechtigt
ist. 
Merzenich, den 13.01.2017
Der Bürgermeister

(Gelhausen)

Satzung

Satzung
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7. Satzung vom 16.12.2016 
zur Änderung der Satzung über die Straßenreinigung und

die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren vom 10.07.1997 
Aufgrund von § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nord -
rhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntmachung vom
14.7.1994 (GV NW S. 666), der §§ 3 und 4 des Gesetzes über
die Reinigung öffentlicher Straßen (StrReinG) vom 18.12.1975
(GV NRW S. 706) und der §§ 4 und 6 des Kommunalabgaben-
gesetzes für das Land Nordrhein-Westfalen (KAG) vom
21.10.1969 (GV NRW S. 712) in den jeweils derzeit gültigen
Fassungen, hat der Rat der Gemeinde Merzenich in seiner Sitzung
am 15.12.2016 folgende Satzung beschlossen: 
Artikel I: 
Die Anlagen A, B und C der Satzung über die Straßenreinigung
und die Erhebung von Straßenreinigungsgebühren vom
10.07.1997 erhalten die in der Anlage dokumentierte Fassung. 
Artikel II: 
Diese Satzung tritt am 01.01.2017 in Kraft. 
Bekanntmachungsanordnung 
Die vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt
gemacht. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens-
und Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen gegen diese Satzung nach Ablauf eines
Jahres seit ihrer Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden
kann, es sei denn, 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-
benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gege-
ben worden, 
c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 
Merzenich, den 16.12.2016 
Der Bürgermeister 
(Gelhausen) 

- Anlage A -
Straßenverzeichnis

gemäß der Straßenreinigungs- und Gebührensatzung der 
Gemeinde Merzenich

Anlage A
Ortsteil Straßen mit überwiegend innerörtlichem Verkehr

(hier obliegt lediglich die Reinigung des Gehweges
den Grundstückseigentümern) - Reinigung 1 x
wöchentlich

Merzenich Am Stein - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
An der Elle - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
An der Vogelrute
Arnoldsweilerweg - soweit nicht unter Anlage C
aufgeführt
Auf der Heide
Auf der Heide (zwischen Anbindung Gewerbe-
ring und Hausnummer 50)
Bachstraße
Beethovenring - soweit nicht unter Anlage C auf-
geführt
Brunnenstraße
Burgstraße
Frankenstraße - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt
Gartenstraße
Grünstraße - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Hamweg - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Im Christental - soweit nicht unter Anlage C auf-
geführt

In der Lohe
Jahnstraße
Kammweg - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Kettenweg
Kleine Kumm - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt
Königspfad
Kolpingstraße - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt
Lindenplatz - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt
Morschenicher Straße - soweit nicht unter Anlage
C aufgeführt
Nordstraße - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Oststraße
Rather Straße - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt
Rosenstraße
Sankt-Laurentius-Straße
Schubertstraße - soweit nicht unter Anlage C auf-
geführt
Schützenstraße - soweit nicht unter Anlage C auf-
geführt
Schulstraße - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt
Severin-Böhr-Straße
Ürlingsweg
Wagnerstraße - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt
Wallstraße - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Zehntstraße
Zum Mühlendriesch

Golzheim Aachener Straße - im Bereich der Häuser Nrn. 28-34
Buirer Straße - Anliegerstraße, gelegen westlich der
Grünanlage zwischen sog. Poststraße und Heppen-
buschweg
- ‘Alte Buirer Straße’, Flur 3 Nr. 525
Dechant-Hochscheidt-Straße
Goethestraße
Heppenbuschweg - von der Anliegerstraße bis zur
Buirer Straße (Teilstück aus Flur 3 Nr. 286)
Herderstraße - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt
Johann-Kaspar-Kratz-Straße - soweit nicht unter
Anlage C aufgeführt
Kirchstraße
Marienstraße
Pastoratstraße - nördliche Seite, von Einmündung
Buirer Straße bis Einmündung Hunsgasse
Postweg von Buirer Straße bis Anliegerstraße (Teil-
stück aus Flur 3 Nr. 300)
Pützstraße
Sankt-Sebastianus-Straße
Theodor-Heuß-Straße - soweit nicht unter Anlage
C aufgeführt

Girbelsrath Am Hahn - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Am Molder - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt
Dechant-Fabry-Straße - soweit nicht unter Anlage
C aufgeführt
Hauptstraße - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt
Maarweg
Mittelstraße - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt
Neuwerk - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Ringstraße - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Zufahrtstraße von der Ringstraße zum Sportplatz
(nördliche Seite)

Morschenich Auf dem Goldacker - zwischen Elsdorfer Straße
und Einmündung Dürener Weg
Ludwig-Rixen-Straße - zwischen Elsdorfer Straße
und Sportplatz, also im Verlauf der Nord-Süd-Rich-
tung
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Oberstraße - soweit nicht in Anlage B oder Anlage
C aufgeführt
Pastor-Frembgen-Straße - hinsichtlich der süd-
lichen Seite 
Unterstraße

- Anlage B -
Anlage B
Ortsteil Straßen mit überwiegend überörtlichem Verkehr

(hier obliegt lediglich die Reinigung des Gehweges
den Grundstückseigentümern) - Reinigung 1 x
wöchentlich

Merzenich Auf der Heide (im Bereich der Hausnummern 
63 – 67)
Bahnstraße
Bergstraße
Dürener Straße
Gewerbering
Händelstraße - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Lindenstraße - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Mühlenstraße
Steinweg - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Valdersweg - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt
Weinberg - soweit nicht unter Anlage C aufgeführt

Golzheim Aachener Straße - soweit nicht unter Anlage A oder
C aufgeführt
Buirer Straße - soweit nicht unter Anlage A aufge-
führt
Eschweilerstraße
Kölner Straße - soweit nicht unter Anlage C aufge-
führt

Girbelsrath Am Buschfeld
Am Roßpfad
Matthias-von-den-Driesch-Straße
Merzenicher Weg - nur östlicher Bereich

Morschenich Ellener Straße
Elsdorfer Straße
Oberstraße - von der Einmündung Ellener-/Unter-
straße bis auf der östlichen Seite einschl. Parzelle
Flur 5 Nr. 402 und auf der westlichen Seite einschl.
Parzelle Flur 5 Nr. 495

- Anlage C –
Anlage C
Ortsteil Straßen mit überwiegendem Anliegerverkehr (hier

obliegt sowohl der Bereich der Fahrbahn als auch
der Gehwege - einschl. Rinnsteine - den Grund-
stückseigentümern)

Merzenich Akazienstraße
Am Alten Sportplatz
Am Olligsmaar
Am Stein - Fußweg zwischen Stein und Hamweg,
Flur 15 Nr. 130

- Stichweg Flur 15 Nr. 109
- Anliegerwege Flur 15 Nrn. 250, 251 und 252

Am Tiefenthal
An der Windmühle
An der Wintermaar
Anton-Meyer-Straße
Arnoldsweilerweg - Flur 24 Nrn. 690-693, 477,
487-494

- Stichwege Flur 24 Nrn. 246 und 262
Beethovenring - Anliegerstraßen Flur 24 Nrn. 199,

187, 167, 768, 744, 917, 918, 809, 897, 898
und 899 sowie vorgelagerte Garagengrundstü-
cke Nrn. 196, 324, 326 und 310, soweit am
Beethovenring gelegen
- Teilstück nördlich der Schubertstraße Flur

24 Nr. 976/977
Buchenweg
Bussardweg
Distelrather Weg
Eichenstraße

Erlenweg
Falkenweg
Frankenstraße - Teilbereich ab Haus Nr. 22 beidseitig
Grünstraße - Teilbereich Engpaß zwischen den Par-
zellen Flur 22 Nrn. 741 und 743
Händelstraße - Flur 22 Nr. 1-8
Hamweg - Fußweg zwischen Hamweg und
Mühlen straße, Flur 15 Nr. 87

- Teilbereich vor dem Garagenplatz, Flur 15 
Nr. 239

Im Christental - Flur 26 Nr. 670 (Teilstück zwi-
schen Klosterstraße und Kolpingstraße)
Im Ehrenfeld
In den Weingärten
Kleine Kumm - Flur 26 Nr. 342
Kleiner Weinberg
Klosterstraße
Kolpingstraße - Flur 26 Nrn. 654 und 705
Milanweg
Morschenicher Straße - Stichweg Flur 28 Nr. 311
Mozartstraße
Nordstraße - Stichweg Flur 26 Nrn. 496, 497 und 506
Rather Straße - Stichweg Flur 26 Nr. 671
Richard-Strauß-Weg
Römerstraße
Schubertstraße - Stichweg Flur 24 Nrn. 590 und 591
Schulstraße - im Ost-West-Verlauf
Schützenstraße - Stichweg an der Grünanlage
Sperberweg
Steinweg - Stichweg Flur 28 Nr. 16
Valdersweg - Stichweg Flur 22 Nr. 453
Wagnerstraße - Stichstraßen Flur 24 Nrn. 637 und
896
Wallstraße - Flur 26 Nrn. 986 und 991
Weidenkopf
Weinberg - Stichweg Flur 18 Nr. 605
Zur Gärtnerei
Fußweg zwischen ‘Bahnstraße’ und ‘An der Elle,
Flur 22 Nr. 966
Fußweg zwischen ‘Kammweg’ und ‘An der Elle’,
Flur 22 Nr. 313 (Brückenweg)
Fußweg zwischen ‘Lindenstraße’ und ‘Schulstraße’,
Flur 18 Nr. 358
Fußweg zwischen ‘Schützenstraße’ und ‘Schul-
straße’, Flur 18 Nr. 190
Stichweg ‘Kammweg’ Flur 22 Nr. 534
Stichweg ‘Lindenplatz’

Golzheim Aachener Straße - Anliegerstraße Häuser Nrn. 36-42
Am Denkers Weg
Am Hüttenhof
Am Wenauer Hof
Bauweiler Gäßchen - Flur 3 Nr. 219 und Flur 4 Nr. 99
Heppenbuschweg - soweit nicht in Anlage A aufge-
führt
Herderstraße - Anliegerweg Flur 3 Nr. 46 und im
Bereich des Sportplatzes Flur 2 Nr. 49
Hunsgasse
Im Hoverfeld
Johann-Kaspar-Kratz-Straße - von Einmündung
Pützstraße bis Pastoratstraße
Kölner Straße - im Bereich der Parzellen Flur 3
Nrn. 212 bis 214 sowie Flur 4 Nrn. 106 und 108
Marienstraße - soweit nicht in Anlage A aufgeführt
und einschl. Stichwege
Pastoratstraße - soweit nicht in Anlage A aufgeführt
Pastoratsweg - Flur 3 Nr. 141
Pastor-Hauser-Straße
Postweg - soweit nicht in Anlage A aufgeführt
Schillerstraße
Theodor-Heuss-Straße - Stichstraße Flur 3 Nr. 374
Verbindungsweg von der Johann-Kaspar-Kratz-
Straße zur Buirer Str.
Weg entlang der Schule - Flur 3 Nr. 384
Zur Römervilla
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Girbelsrath Altwerk
Am Fronhof
Am Hahn - Anliegerstraßen Flur 5 Nrn. 20 und 45
Am Molder - Anliegerstraße Flur 5 Nr. 99
Binsfelder Straße
Dechant-Fabry-Straße - Stichweg Flur 5 Nr. 630
Friedhofstraße
Hauptstraße - Teilstück ab Einmündung Maar-
weg/K 15
Kirchweg - Flur 6. Nr. 29
Mittelstraße - Anliegerstraßen Flur 5 Nrn. 439,
364, 273, 279, 290 und 299

- Teilstück ab Abzweigung im Bereich des Eng-
passes ab Parzelle Flur 5 Nrn. 352 und 163

Neuwerk - Stichwege Flur 5 Nrn. 41, 38, 34, 67,
70, 73, 83, 85, 87 und 104
Ringstraße - Flur 5 Nrn. 52, 57, 18, 14, 12, 10, 8,
258, 628 und 127
Verbindungswege - Flur 5 Nr. 628 Ringstraße/Am
Hahn

- Flur 5 Nr. 186 Mittelstraße/Ringstraße
- Flur 5 Nr. 215 Mittelstraße/Ringstraße
- Flur 5 Nr. 162 Matth.-v.-d.-Driesch-

Str./Ringstraße
- Flur 6 Nr. 102 zwischen Hauptstraße und

Dechant-Fabry-Straße (sog. Würmchen)
- Flur 6 Nr. 145 zwischen Binsfelder Straße

und Maarweg
Morschenich Am Kamp

Bergfeldchen
Gemeindeweg - Flur 5 Nr. 268 zur Pastorat
Ludwig-Rixen-Straße - soweit nicht in Anlage A
aufgeführt
Oberstraße - Teilstück südlich der Einmündung
des Dürener Weges
Pastor-Frembgen-Straße - soweit nicht in Anlage A
aufgeführt
Zum Berghof
Wirtschaftswege - Flur 5 Nr. 257 nördlich der Els-
dorfer Straße

- Flur 5 Nr. 560 südlich der Elsdorfer Straße
- Flur 5 Nr. 253 (sog. Schnorrenberger Gasse)
- Flur 5 Nr. 624 (Verbindung zwischen Unter-

straße und Kamp)
- Flur 5 Nr. 263 und 260 (Dürener Weg), in

östlicher Richtung bis zur Einmündung der
Straße ‘Auf dem Goldacker’
- Flur 5 Nr. 264 in östlicher Richtung bis

Bergfeldchen
Stand Januar 2017

9. Satzung vom 21.12.2016
zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung des 
Wasserleitungszweckverbandes der Neffeltalgemeinden 

vom 19.12.2001
Aufgrund des Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit in
der Fassung der Bekanntmachung vom 01.10.1979 (GV. NRW.
S. 621), zuletzt geändert durch Gesetzes vom 03.02.2015 (GV.
NRW. S. 204) sowie der §§ 7 und 41 der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 14.07.1994 (GV. NW. S. 666 ff ), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 15.11.2016 (GV. NRW. S. 966), den §§ 4, 6
und 8 des Kommunalabgabengesetzes für das Land Nordrhein-
Westfalen (KAG) vom 21.10.1969 (GV. NRW. 1969 S. 712),
zuletzt geändert durch Gesetz von 08.09.2015 (GV. NRW. S.
666), des § 25 der Satzung über die öffentliche Wasserversorgung
und den Anschluss an die öffentliche Wasserversorgungsanlage
des Wasserleitungszweckverbandes der Neffeltalgemeinden von
19.12.2001 und des § 4 der Verbandssatzung des Wasserleitungs-
zweckverbandes der Neffeltalgemeinden vom 19.12.2001, zuletzt
geändert durch die 1. Satzung zur Änderung der Verbandssatzung
vom 20.12.2005, hat die Verbandsversammlung in ihrer Sitzung
am 13.12.2016 folgende 9. Satzung zur Änderung der Beitrags

und Gebührensatzung des Wasserleitungszweckverbandes der
Neffeltalgemeinden beschlossen:

Artikel I
§ 8 Ziffer 3 erhält folgende Fassung:
Die Grundgebühr beträgt monatlich:
Zählergröße Zählergröße Netto 7 % UST Brutto
Nenndurchfluß nach MID
Qn 2,5 Q3 = 4 cbm/h 10,83 € 0,76 € 11,59 €
Qn 6,0 Q3 = 10 cbm/h 26,00 € 1,82 € 27,82 €
Qn 10 Q3 = 16 cbm/h 43,33 € 3,03 € 46,36 €
Qn 15 Q3 = 25 cbm/h 75,83 € 5,31 € 81,14 €
Qn 40 Q3 = 63 cbm/h 238,32 € 16,68 € 255,00 €
Qn 60 Q3 = 100 cbm/h 389,98 € 27,30 € 417,28 €
Qn 150 Q3 = 250 cbm/h 758,30 € 53,08 € 811,38 €
Qn 15 Verbundzähler Q3 = 25 cbm/h 151,66 € 10,62 € 162,28 €
Qn 40 Verbundzähler Q3 = 63 cbm/h 324,99 € 22,75 € 347,74 €
Qn 60 Verbundzähler Q3 = 100 cbm/h 541,64 € 37,91 € 579,55 €
Für Hausanschlüsse, deren Wasserzähler vorübergehend ausge-
baut werden, beträgt die monatliche Grundgebühr das Halbfache
der ursprünglichen Grundgebühr: 
Zählergröße Zählergröße Netto 7 % UST Brutto
Nenndurchfluß nach MID
Qn 2,5 Q3 = 4 cbm/h 5,42 € 0,38 € 5,80 €
Qn 6,0 Q3 = 10 cbm/h 13,00 € 0,91 € 13,91 €
Qn 10 Q3 = 16 cbm/h 21,67 € 1,52 € 23,19 €
Qn 15 Q3 = 25 cbm/h 37,92 € 2,65 € 40,57 €
Qn 40 Q3 = 63 cbm/h 119,16 € 8,34 € 127,50 €
Qn 60 Q3 = 100 cbm/h 194,99 € 13,65 € 208,64 €
Qn 150 Q3 = 250 cbm/h 379,15 € 26,54 € 405,69 €
Qn 15 Verbundzähler Q3 = 25 cbm/h 75,83 € 5,31 € 81,14 €
Qn 40 Verbundzähler Q3 = 63 cbm/h 162,50 € 11,38 € 173,88 €
Qn 60 Verbundzähler Q3 = 100 cbm/h 270,82 € 18,96 € 289,78 €
Für einen Zwischenzähler bzw. Wohnungswasserzähler Qn 2,5 /
Q3 = 4 cbm/h werden je Monat erhoben:
Zählergröße Zählergröße Netto 7 % UST Brutto
Nenndurchfluß nach MID
Qn 2,5 Q3 = 4 cbm/h 2,71 € 0,19 € 2,90 €
Eigenstandrohre werden grundgebührenfrei gestellt. Es werden
die tatsächlichen Kosten der Unterhaltung berechnet.
Bei der Berechnung der Grundgebühren wird der Monat, in dem
der Wasserzähler erstmalig eingebaut und endgültig angeschlos-
sen wird, je als voller Monat gerechnet. Wird die Wasserbereit-
stellung wegen Wassermangels, Störungen im Betrieb, betriebs-
notwendiger Arbeiten oder aufgrund behördlicher Verfügung
länger als einen Monat unterbrochen, so wird für den Zeitraum
der Unterbrechung keine Mindestgebühr (Grundgebühr und
Wassergebühr) erhoben.

Artikel II
§ 8 Ziffer 4 erhält folgende Fassung:
Die Verbrauchsgebühr je cbm entnommener Wassermenge
beträgt:

Netto 7% UST Brutto
1,15 € 0,08 € 1,23 €

Artikel III
Inkrafttreten
Diese 9. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensat-
zung des Wasserleitungszweckverbandes der Neffeltalgemeinden
tritt zum 01.01.2017 in Kraft.

Bekanntmachungsanordnung
Vorstehende 9. Satzung zur Änderung der Beitrags- und Gebüh-
rensatzung des Wasserleitungszweckverbandes der Neffeltal -
gemeinden wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein Westfalen in Verbindung mit dem Gesetz über kom-
munale Gemeinschaftsarbeit gegen diese Satzung oder sonstige
ortsrechtliche Bestimmungen beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden können, es sei denn
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
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b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung ist nicht
ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden,

c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher bean-
standet oder

d) der Form oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Verband
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Vettweiß, den 21.12.2016
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung

Konrad Becker

Bekanntmachung 
Aufgrund des § 18 des Gesetzes über kommunale Gemein-
schaftsarbeit in der Fassung der Bekanntmachung vom
01.10.1979 (GV NRW, S. 621), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 03.02.2015 (GV. NRW. S. 204) in Verbindung mit § 4 der
Eigenbetriebsverordnung für das Land Nordrhein-Westfalen
(EigVO) in der Fassung vom 16.11.2004 (GV. NRW S. 644, ber.
2005 S. 15), zuletzt geändert durch Artikel 26 des Gesetztes vom
08.07.2016 (GV. NRW. S. 559) und § 4 der Betriebssatzung des
Wasserleitungszweckverbandes der Neffeltalgemeinden vom
19.12.2001, zuletzt geändert durch die 3. Satzung zur Änderung
der Betriebssatzung des Wasserleitungszweckverbandes der Neffel -
talgemeinden vom 13.10.2011, hat die Verbandsversammlung
des Wasserleitungszweckverbandes der Neffeltalgemeinden am
13.12.2016 folgenden Wirtschaftsplan beschlossen: 

§ 1 
Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2017 wird wie folgt
festgesetzt: 
Im Erfolgsplan auf Erträge 3.745.160 EUR 
Aufwendungen 3.745.160 EUR 
Im Vermögensplan auf Einnahmen 3.110.100 EUR 
Ausgaben 3.110.100 EUR 

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kredite, deren Aufnahme zur Finanzie-
rung von Ausgaben des Vermögensplanes erforderlich ist, wird
festgesetzt auf 1.799.000 EUR. 

§ 3 
Im Vermögensplan sind die Ausgabenansätze gegenseitig
deckungsfähig. Die Ansätze sind bis zur Abrechnung der einzel-
nen Maßnahmen übertragbar. 

§ 4 
Verpflichtungsermächtigungen werden auf 300.000 EUR festge-
setzt. 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen werden dürfen,
wird festgesetzt auf 500.000 EUR. 

Bekanntmachungsanordnung 
Der vorstehende Wirtschaftsplan für das Jahr 2017 wird hiermit
öffentlich bekannt gemacht. Der Wirtschaftsplan wurde am
30.12.2016 der Aufsichtsbehörde angezeigt. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung von Verfahrens-
oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land
Nordrhein-Westfalen in Verbindung mit dem Gesetz über kom-
munale Gemeinschaftsarbeit gegen diese Satzung oder sonstige
ortsrechtliche Bestimmungen beim Zustandekommen dieser 
Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Bekanntmachung
nicht mehr geltend gemacht werden können, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung ist nicht

ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Verbandsvorsteher hat den Satzungsbeschluss vorher bean-

standet oder 
d) der Form oder Verfahrensmangel ist gegenüber dem Verband

vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

Vettweiß, den 17.01.2017 
Der Vorsitzende der Verbandsversammlung 
gez. 
Konrad Becker 

Bezirksregierung Düsseldorf Mönchengladbach, 
Flurbereinigungsbehörde 14.12.2016
- Dezernat 33 - Dienstgebäude:

41061 Mönchengladbach
Croonsallee 36-40

Flurbereinigung Gustorf Tel.: 0211 / 475-9803
Aktenzeichen: 33 – 13 82 2 Fax: 0211 / 475-9792

Schlussfeststellung
In der Flurbereinigung Gustorf, Teile der Stadt Grevenbroich und
der Gemeinde Jüchen, Rhein-Kreis-Neuss, Bezirksregierung
Düsseldorf, wird hiermit gemäß § 149 Flurbereinigungsgesetz 
-FlurbG- die Schlussfeststellung erlassen und folgendes festgestellt:
1. Die Ausführung des Flurbereinigungsplanes einschließlich

seiner Nachträge 1 – 9 ist bewirkt.
2. Den Beteiligten stehen keine Ansprüche mehr zu, die im Flur-

bereinigungsverfahren hätten berücksichtigt werden müssen.
3. Die Aufgaben der Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-

gung Gustorf sind abgeschlossen.
Das Flurbereinigungsverfahren endet mit der Zustellung der
unanfechtbar gewordenen Schlussfeststellung an den Vorsitzen-
den der Teilnehmergemeinschaft der Flurbereinigung Gustorf.
Gleichzeitig erlischt die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Gustorf. Damit erlöschen auch die Rechte und Pflichten des
Vorstandes.

Gründe
Der Abschluss des Flurbereinigungsverfahrens durch die Schluss-
feststellung ist zulässig und begründet. Der Flurbereinigungsplan
einschließlich seiner Nachträge ist in allen Teilen ausgeführt. Ins-
besondere ist das Eigentum an den neuen Grundstücken auf die
im Flurbereinigungsplan benannten Beteiligten übergegangen.
Die öffentlichen Bücher sind berichtigt.
Da somit weder Ansprüche der Beteiligten noch sonstige Angele-
genheiten verblieben sind, die im Flurbereinigungsverfahren
hätten geregelt werden müssen, ist es durch die Schlussfeststel-
lung abzuschließen.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Schlussfeststellung der Flurbereinigung Gustorf kann
innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben
werden. Der Widerspruch ist bei der Bezirksregierung Düssel-
dorf, Croonsallee 36-40, 41061 Mönchengladbach, schriftlich
oder zur Niederschrift zu erheben.
Gegen die Schlussfeststellung steht gemäß § 149 Abs. 1 Satz 3
FlurbG auch dem Vorstand der Teilnehmergemeinschaft der
Widerspruch zu.
Der Widerspruch kann auch durch E-Mail erhoben werden. Das
elektronische Dokument muss mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur nach § 2 Nummer 3 des Signaturgesetzes vom
16.05.2001 (BGBl. I S. 876) in der jeweils geltenden Fassung ver-
sehen sein und an die elektronische Poststelle der Behörde über-
mittelt werden.
Hinweis:
Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere
technische Rahmenbedingungen zu beachten. Die besonderen
technischen Voraussetzungen finden Sie unter www.egvp.de.
Hinweise zur Widerspruchserhebung in elektronischer Form und
zum elektronischen Rechtsverkehr finden Sie auch auf der Home-
page der Bezirksregierung Düsseldorf (www.brd.nrw.de) unter
„Kontakt“.

Im Auftrag
gezeichnet

(LS)

(Ralph Merten)
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Anlage a)

Öffentliche Bekanntmachung
Die 2. Ergänzungsanordnung zur vorläufigen Besitzeinweisung
vom 05.01.2017 der Bezirksregierung Köln, Dez. 33.45 – 17 06 1 –,
50606 Köln im Flurbereinigungsverfahren Hambach-Ost wird
hiermit öffentlich bekanntgemacht.

Öffentliche Bekanntmachung
BEZIRKSREGIERUNG KÖLN 50667 Köln, 05.01.2017
Dezernat 33 Zeughausstraße 2-10
Ländliche Entwicklung, Bodenordnung Tel.:  0221/147-2033 
FLURBEREINIGUNG Hambach-Ost
Az.: 33.45 -17061-

2. Ergänzungsanordnung 
zur vorläufigen Besitzeinweisung

In der Flurbereinigung Hambach-Ost regelt die vorläufige Besit-
zeinweisung vom 20.08.2010 mit den Überleitungsbestimmun-
gen vom 21.07.2010 sowie die 1. Ergänzungsanordnung zur vorl.
Besitzeinweisung vom 20.11.2013 den Übergang von Besitz und
Nutzung von den Einlageflächen auf die damals geplanten Abfin-
dungsflächen.
Zwischenzeitlich wurde der 2. Entwurf zum Flurbereinigungs-
plan fortgeschrieben und die hierdurch geplanten Abfindungsän-
derungen und Festsetzungen wurden mit der Vorlage des Flur-
bereinigungsplanes bekanntgegeben. 
Im Flurbereinigungsverfahren Hambach-Ost 33.45 -17061- wird
hiermit die 2. Ergänzungsanordnung zur vorläufigen Besitzein-
weisung für sämtliche Änderungen der geplanten Abfindungen
durch den Flurbereinigungsplan gegenüber denjenigen aus den
Jahren 2010 und 2013 angeordnet [§ 65 des Flurbereinigungsge-
setzes – FlurbG – in der Fassung der Bekanntmachung vom 
16. März 1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert durch Gesetz
vom 19.12.2008 (BGBl. I S. 2794)].
Die mit Datum vom 21.07.2010 erlassenen Überleitungsbestim-
mungen bleiben unverändert.
1. Soweit im Einzelfall nichts anderes vereinbart wurde, gehen

der Besitz, die Verwaltung und Nutzung für die von den geän-
derten Abfindungen betroffenen Grundstücke, unabhängig
von den in den Überleitungsbestimmungen vom 21.07.2010
bestimmten Zeitpunkten, mit Datum vom 15.02.2017 auf die
Zuteilungsempfänger über. Die bisherigen Besitz-, Verwaltungs-
und Nutzungsrechte an den alten Grundstücken erlöschen zu
den gleichen Zeitpunkten. Die sonstigen Rechtsverhältnisse,
insbesondere eigentumsrechtliche, bleiben unverändert.

2. Die 2. Ergänzungsanordnung zur vorläufigen Besitzeinwei-
sung mit Gründen liegt zur Einsichtnahme für die Beteiligten
einen Monat lang, beginnend mit dem ersten Tag der öffentli-
chen Bekanntmachung dieser Besitzeinweisung, aus bei
a) dem Vorstandsvorsitzenden der Teilnehmergemeinschaft,

Herrn Rainer Esser, Dürener Str. 296, 50171 Kerpen-Blatz-
heim

b) der Stadtverwaltung Kerpen, Rathaus, Jahnplatz 1, 50171
Kerpen, Amt 18.3 (Liegenschaften), Zimmer 260, 2. Etage
(während der Öffnungszeiten Montag – Mittwoch und
Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 13.30 –
18.30 Uhr)

c) der Stadtverwaltung Elsdorf, Rathaus, Gladbacher Str. 111,
Elsdorf, Fachbereich IV, Zimmer 119, 1. Etage, (während
der Öffnungszeiten Montag, Mittwoch – Freitag von 8:00 -
12.00 Uhr, Dienstag 14.00 – 16.00 Uhr, Donnerstag 14.00
– 18.00 Uhr)

3. Innerhalb von drei Monaten, vom ersten Tag der Bekanntgabe
dieser Besitzeinweisung an gerechnet, können mangels einer
Einigung zwischen den Vertragspartnern bei der Bezirksregie-
rung Köln folgende Festsetzungen beantragt werden:
a) angemessene Verzinsung einer evtl. vom Eigentümer zu leis-

tenden Ausgleichszahlung durch den Nießbraucher (§ 69 S.
2 FlurbG),

b) Erhöhung oder Minderung des Pachtzinses oder anderwei-
tiger Ausgleich infolge eines eventuellen Wertunterschiedes
zwischen dem alten und neuen Pachtbesitz (§ 70 Abs. 1
FlurbG),

c) Auflösung des Pachtverhältnisses infolge wesentlicher
Erschwernis der Bewirtschaftung des neuen Pachtbesitzes 
(§ 70 Abs. 2 FlurbG). 

Die Anträge zu 3a) und 3b) können von den beiden Vertrags-
partnern, der Antrag zu 3c) kann nur vom Pächter gestellt
werden (§ 71 FlurbG).

4. Die Grenzen der neuen Grundstücke sind für das gesamte
Flurbereinigungsgebiet in die Örtlichkeit übertragen worden.
Die neue Feldeinteilung wurde den betroffenen Beteiligten des
Flurbereinigungsverfahrens Hambach-Ost in Verbindung mit
der Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes in den Offen -
legungsterminen am 05.12.2016 bis 07.12.2016 jeweils in der
Zeit von 9.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr im Büro
der Umsiedlungsabteilung der RWE Power AG, Sonnen -
blumenstraße 30, 50171 Kerpen-Manheim offengelegt und
erläutert und auf Antrag in der Örtlichkeit angezeigt. Es wird
darauf hingewiesen, dass verlo-rengehende Grenzzeichen nicht
wiederhergestellt werden.

Gründe
Der Erlass der 2. Ergänzungsanordnung zur vorläufigen Besitzein-
weisung ist gemäß § 65 FlurbG zulässig und gerechtfertigt, um die
tatsächliche Überleitung in den neuen Zustand durchzuführen.
Aufgrund von planungsbedingten Änderungen und wegen den
durch die Schlussvermessung der B 477n – Süd (nördlicher Bau-
abschnitt) veränderten Grundstücken sind Anpassungen im Flur-
bereinigungsplan notwendig geworden. Dies dient dem Interesse
der Beteiligten und dem öffentlichen Interesse, dass eine zügige
und ordnungsgemäße Abwicklung des Flurbereinigungsverfah-
rens erreicht und die Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen
Flächen sichergestellt wird.
Die Voraussetzungen zum Erlass der 2. Ergänzungsanordnung
zur vorläufigen Besitzeinweisung liegen vor, da die Grenzen der
neuen Grundstücke in die Örtlichkeit übertragen worden sind,
endgültige Nachweise für Fläche und Wert vorliegen und das Ver-
hältnis der Abfindung zu dem von jedem Beteiligten Eingebrachten
feststeht.
Die von der Änderung betroffenen Teilnehmer haben mit der
Vorlage des Flurbereinigungsplans einen Nachweis über die neue
Feldeinteilung erhalten.
Im Rahmen der Vorlage des Flurbereinigungsplans lagen die
Nachweise für die Betroffenen offen und wurden ihnen erläutert.
Die neue Feldeinteilung wurde den Beteiligten auf Wunsch an
Ort und Stelle angezeigt. 
Die Zulässigkeit des Erlasses der Überleitungsbestimmungen folgt
aus den §§ 65 Abs. 2 und 62 Abs. 2 FlurbG. Der Vorstand der Teil-
nehmergemeinschaft der Flurbereinigung Hambach-Ost ist zu den
Überleitungsbestimmungen gehört worden. Die in Ziffer 3 aufge-
führten Anträge entsprechen den §§ 69 - 71 FlurbG.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese 2. Ergänzungsanordnung zur vorläufigten Besitzein-
weisung kann innerhalb eines Monats nach ihrer öffentlichen
Bekanntmachung Widerspruch eingelegt werden. Der Wider-
spruch ist schriftlich bei der

Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 
50606 Köln

oder zur Niederschrift bei der
Bezirksregierung Köln, Dezernat 33 
Blumenthalstraße 33, 50670 Köln

unter Angabe des Aktenzeichens einzulegen. 
Sofern Sie über eine qualifizierte elektronische Signatur nach § 2
Nummer 3 des Signaturgesetzes vom 16. Mai 2001 (BGBl. I 
S. 876) in der jeweils geltenden Fassung verfügen, können Sie den
Rechtsbehelf auch elektronisch einlegen. Näheres hierzu entneh-
men Sie bitte der Internet-Seite www.bezreg-koeln.nrw.de unter
dem Suchbegriff EGVP.
Hinweise:
• Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere

technische Rahmenbedingungen zu beachten. Die besonderen
technischen Voraussetzungen sind unter www.egvp.de aufge-
führt. 
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• Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt
werden sollte, würde deren Verschulden dem Vollmachtgeber
zugerechnet werden.

Anordnung der sofortigen Vollziehung
Gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsordnung –
VwGO- in der Fassung vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 686) zuletzt
geändert durch Gesetz vom 21.12.2015 (BGBl. I S. 2490) wird
die sofortige Vollziehung des vorgenannten Verwaltungsaktes
angeordnet mit der Folge, dass Rechtsbehelfe gegen den Verwal-
tungsakt keine aufschiebende Wirkung haben. 

Gründe
Es liegen auch die Voraussetzungen für die Anordnung der sofor-
tigen Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung gem. § 80
Abs. 2 Nr. 4 VwGO vor. 
Nach dieser Vorschrift kann die sofortige Vollziehung angeordnet
werden, wenn sie im öffentlichen Interesse oder im überwiegen-
den Interesse von Beteiligten liegt. Die bereits oben dargelegten
Gründe einer 2. Ergänzungsanordnung zur vorläufigen Besitz -
regelung rechtfertigen zugleich den Sofortvollzug. Insbesondere
liegt es im öffentlichen Interesse, dass eine zügige und ordnungs-
gemäße Abwicklung des Flurbereinigungsverfahrens erreicht und
die Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Flächen sicherge-
stellt wird. Der tatsächliche Besitzübergang lässt sich durch die
ineinandergreifenden Besitzregelungen des Flurbereinigungsplanes
nur gleichzeitig für alle Beteiligten des Verfahrens gemeinsam
durchführen. Diese allgemeinen Vollzugsinteressen überwiegen
das Interesse von Klägern an der aufschiebenden Wirkung der
von ihnen möglicherweise erhobenen Rechtsbehelfe.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Anordnung der sofortigen Vollziehung kann die
Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung gemäß § 80 
Abs. 5 Verwaltungsgerichtsordnung -VwGO- beantragt werden
bei dem  

Oberverwaltungsgericht für das Land Nordrhein-Westfalen
-  9a Senat (Flurbereinigungsgericht) -

Aegidiikirchplatz 5
48143 Münster

Der Antrag auf Wiederherstellung der aufschiebenden Wirkung
kann auch in elektronischer Form nach Maßgabe der Verordnung
über den elektronischen Rechtsverkehr bei den Verwaltungsge-
richten und Finanzgerichten im Lande Nordrhein-Westfalen –
ERVVO VG/FG – vom 07.11.2012 (GV. NRW. Seite 548) in der
jeweils geltenden Fassung eingereicht werden. Das elektronische
Dokument muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur
nach § 2 Nummer 3 des Signaturgesetzes vom 16. Mai 2001
(BGBl. I S. 876) in der jeweils geltenden Fassung versehen sein
und an die elektronische Poststelle des Oberverwaltungsgerichtes
übermittelt werden. Näheres hierzu entnehmen Sie bitte der
Internet-Seite http://www.ovg.nrw.de unter dem Punkt Elektro-
nischer Rechtsverkehr.
Hinweise:
• Bei der Verwendung der elektronischen Form sind besondere

technische Rahmenbedingungen zu beachten. Die besonderen
technischen Voraussetzungen sind unter www.egvp.de aufgeführt. 

• Falls die Frist durch eine bevollmächtigte Person versäumt
werden sollte, würde deren Verschulden dem Vollmachtgeber
zugerechnet werden.

Mit freundlichen Güßen

Im Auftrag
gez. Frauenrath
(Frauenrath)

Regierungsvermessungsdirektorin 

Den Inhalt der o. a. Bekanntmachung finden Sie auch auf der
Internet-Seite der Bezirksregierung Köln
http://www.bezreg-koeln.nrw.de/brk_internet/verfahren/index.html
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Hiermit möchte ich mich bei unserer Kundschaft, in Bezug auf die Firma
Neulen GbR, für die langjährige Treue und die stets gute Zusammenarbeit
bedanken. Gleichzeitig möchte ich mit dieser Anzeige kundtun, dass ich auch
weiterhin für SIE als Einzelunternehmer da sein werde.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit!
Ihr Udo Neulen

Binsfelder Str. 7
52399 Merzenich
Tel.: 0 24 21 / 715 10
Mobil: 0160 / 9 33 00 13
udoneulen@gmx.de

Udo Neulen
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Mitteilungen der Verwaltung

Die Gemeinde Merzenich, hat zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle einer/eines 
Sachbearbeiterin bzw. Sachbearbeiters 

(Stellenwert Entgeltgruppe 8 TVöD) 
in Vollzeit dauerhaft zu besetzen. Die Stelle ist organisatorisch
angesiedelt innerhalb des Fachbereiches Bauen der Gemeinde
Merzenich. 
Zum Tätigkeitsbereich gehören insbesondere folgende Aufgaben: 
• Vertragsangelegenheiten (Beauftragung, Prüfung, Abwicklung, etc.)
• Pachtangelegenheiten (landwirtschaftliche Flächen und sonstiger

Grundbesitz) 
• Unterhaltung Wirtschaftswege 
• Bearbeitung, Prüfung und Rechnungsanweisung der Verbrauchs-

kosten (Strom, Wasser, Abwasser, Müllabfuhr, Heizung etc.) 
• Bearbeitung, Prüfung und Rechnungsanweisung der Miet -

kosten der angemieteten Liegenschaften und sonstigen auch
kurzfristigen Anmietungen 

• Bearbeitung und Prüfung der Nebenkostenabrechnung der
angemieteten Liegenschaften 

• Bearbeitung, Prüfung und Anweisung der Reinigungskosten
(Gebäudereinigung, Straßenreinigung) anhand der bestehenden
Verträge; Vorbereitung von Ausschreibungsunterlagen bei Neu-
vergaben 

• Erstellung und Pflege der digitalen Belegungspläne der Liegen-
schaften 

• Bewirtschaftung/Verwaltung der Liegenschaften und Objekte 
• Beauftragung von Abfallbeseitigung 
• Pflege und Unterhaltung der Außenanlagen, Gehwegreinigung

und Winterdienste, Überwachung Hausmeisterdienste, Schäd-
lingsbekämpfung und weitere Arbeiten für die Unterhaltung von
Gebäuden und Grundstücken im Rahmen der Betriebskosten -
verordnung 

• Kontrolle der Kosten und Kostenoptimierung dieser Dienstleis-
tungen 

• Bearbeitung von Schriftwechsel mit Eigentümern und Nutzern 
• Kaufmännische Ablage und Ordnung von anfallendem Schrift-

wechsel 
• Führung von Verhandlungen im Bereich des gewerblichen

Mietrechts für bestehende Mietverträge 
• Bearbeitung von Mieterhöhungsverlangen, Verhandlungen zu

Mietvertragsverlängerungen, Mietvertragsnachträgen 
• Sicherstellung der Einhaltung und Umsetzung aller relevanten

vertraglich vereinbarten Regelungen (z. B. Überwachung der
Vertragslaufzeiten und Indexregelungen) 

• Klärung und Bearbeitung der im Zusammenhang mit der
Eigen tümerfunktion stehenden rechtlichen Fragen  

• Durchsetzung der vertraglichen Verpflichtungen des Vermieters,
ggf. in Form von Mietminderungen und Ersatzvornahmen 

• Abwicklung von Abnahmen und Übergaben der vermieteten
Objekte 

• Mängelmanagement – Feststellung, Bewertung und Weiter -
leitung der von den Nutzern gemeldeten Mängel 

Daneben gehören noch die Erstellung von Beschlussvorlagen
sowie die Ausführung allgemeiner Verwaltungsarbeiten im Fach-
bereich zu den Aufgaben. 

Voraussetzung für die Besetzung der Stellen ist die abgelegte Lauf-
bahnprüfung für den mittleren nichttechnischen Dienst oder die
abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte/r bzw.
der erfolgreiche Besuch des Angestelltenlehrgang I. Weitere not-
wendige Voraussetzung ist eine mehrjährige Erfahrung in einer
öffentlichen Verwaltung im Bereich Gebäude-, oder Liegen-
schaftsmanagement mit den einhergehenden Kenntnissen in Ver-
tragsgestaltung und Mietrecht. 
Zu den notwendigen fachlichen Kompetenzen gehören fundierte
Kenntnisse im Verwaltungsrecht sowie Anwenderkenntnisse im
Bereich der MS – Office Anwendungen. 
Interessierte Bewerberinnen und Bewerber sollten über folgende
persönliche und soziale Eigenschaften sowie methodische Kom-
petenzen verfügen: 
• Planungs- und Organisationsfähigkeit  
• Entscheidungs- und Problemlösungskompetenz  
• Projektmanagement 
• Teamfähigkeit und Kompetenz im Umgang mit konflikthaften

Situationen  
• Verhandlungsgeschick  
• Kommunikationsfähigkeit und -bereitschaft 
• Selbstständigkeit 
• Eigeninitiative 
• Verantwortungsbewusstsein 
Die Vergütung richtet sich entsprechend den persönlichen Voraus-
setzungen nach EG 8 TVöD bzw. Besoldungsgruppe A 8 BBesO. 
Die Bewerbung von Frauen ist ausdrücklich erwünscht. Frauen
werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung
bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe überwiegen. Daneben ist die Stelle
grundsätzlich auch in Teilzeit besetzbar. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Die Gemeinde Merze-
nich verwirklicht die interkulturelle Öffnung der Verwaltung und
ermuntert deshalb auch Bewerberinnen und Bewerber mit
Zuwanderungsbiografie zur Bewerbung. 
Sind Sie interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen
dieser Anzeige an die Gemeinde Merzenich, Fachbereich Bauen
und Planen, Valdersweg 1, 52399 Merzenich. Nähere Auskünfte
zur inhaltlichen Ausgestaltung der Stelle können bei Herrn
Lüssem, Tel.: 02421/399 132 erfragt werden. Für weitere Aus-
künfte steht Ihnen Herr Kesternich aus der Abteilung Personal
unter der Telefonnummer 02237/58-345 zur Verfügung. 

Bei der Gemeinde Merzenich ist zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt die Stelle der 

Bauhofleitung 
zu besetzen. Der Bauhof der Gemeinde Merzenich mit insgesamt
11 Mitarbeitern ist organisatorisch in drei Bereiche aufgeteilt.
Neben dem Handwerker- und Hausmeisterpool und dem Bereich
Friedhöfe noch die Grünabteilung und sonstige Aufgaben. 
Zum Tätigkeitsbereich der Bauhofleitung gehören insbesondere
folgende Aufgaben: 
• Personalverantwortung für die Bauhofmitarbeiter einschließlich

Einsatzplanung und Dokumentation, 
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• Planung und Abwicklung des Winterdienstes, 
• Verantwortung für die gemeindlichen Fahrzeuge und Geräte, 
• Budgetplanung- und Überwachung 
• Überwachung und Unterhaltung der öffentlichen Gemeinde-

und Grünflächen, 
• teilweise Unterhaltung der gemeindlichen Verkehrsflächen, 
• Unterhaltung der gemeindlichen Kinderspielplätze, 
Daneben wird erwartet, dass der zukünftige Stelleninhaber bzw. die
zukünftige Stelleninhaberin aktiv auf dem Bauhof mitarbeitet. 
Anforderungen an interessierte Bewerberinnen und Bewerber 
• abgeschlossene Berufsausbildung als Gärtnerin/Gärtner der

Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau mit Meisterprüfung 
• mehrjährige Erfahrung in der Betriebsführung 
• Kenntnisse im Arbeitssicherheitsrecht 
• Kenntnisse im Umgang mit Gefährdungsbeurteilungen 
• MS Office/Computer-Kenntnisse mit der Bereitschaft sich in

Bauhofsoftware einzuarbeiten 
• gute Planungs- und Organisationsfähigkeit 
• Bereitschaft zur eigenständigen Fortbildung und Einarbeitung

in neue Aufgabenbereich 
• strukturierte, zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise 
• Teamfähigkeit und Kompetenz im Umgang mit konflikthaften

Situationen 
• Bereitschaft zum Dienst außerhalb der regulären Arbeitszeiten,

auch an Sonn- und Feiertagen 
• hohes Maß an Flexibilität, Eigeninitiative, Belastbarkeit und

Durchsetzungsfähigkeit 
• eigenverantwortliches Engagement und Verantwortungsbereit-

schaft 
• Belastbarkeit 
• Vorbildliches Verhalten als Führungskraft 
• Vereinbarung von Zielen und deren Verfolgung 
• Überzeugungs- und Motivierungsvermögen 
• Führen von Mitarbeitergesprächen 
• Bereitschaft zur Ausbildung von AZUBIS 
• Aufgrund von Außendiensttätigkeiten ist der Besitz der Fahrer-

laubnis Klasse 3 bzw. BE und die Bereitschaft, den privaten PKW
für dienstliche Zwecke zur Verfügung zu stellen, erforderlich. 

Die Vergütung richtet sich entsprechend den persönlichen Vor-
aussetzungen nach EG 9a TVöD. 
Die Bewerbung von Frauen ist ausdrücklich erwünscht. Frauen
werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung
bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe überwiegen. Daneben ist die Stelle
grundsätzlich auch in Teilzeit besetzbar. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Die Gemeinde Merze-
nich verwirklicht die interkulturelle Öffnung der Verwaltung und
ermuntert deshalb auch Bewerberinnen und Bewerber mit
Zuwanderungsbiografie zur Bewerbung. 
Sind Sie interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen
dieser Anzeige an die Gemeinde Merzenich, Fachbereich Bauen,
Valdersweg 1, 52399 Merzenich. Nähere Auskünfte zur inhalt-
lichen Ausgestaltung der Stelle können bei Herrn Lüssem, Tel.:
02421/399-132 erfragt werden. Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Frau Schmalebach aus der Abteilung Personal unter der
Telefonnummer 02237/58-345 zur Verfügung. 

Bei der Gemeinde Merzenich ist zum 01.04.2017 
die Stelle einer bzw. eines 

Techn. Mitarbeiterin / Techn. Mitarbeiter 
zu besetzen. Die Stelle ist organisatorisch angesiedelt innerhalb
des Fachbereiches Bauen der Gemeinde Merzenich. 
Zum Tätigkeitsbereich gehören insbesondere folgende Aufgaben: 
• Technische und wirtschaftliche Planung, Steuerung, Überwa-

chung und Abrechnung der Bau- und Unterhaltungsmaßnah-
men an der gemeindlichen Infrastruktur im Hoch- und Tiefbau;
Strukturierung der Aufgaben und Zuweisung an die gemeind-
lichen Mitarbeiter des Bauhofes bzw. an externe Unternehmen 

• Feststellung, Erfassung und Koordinierung aller erforderlichen
Maßnahmen zur Bauunterhaltung, zu Störungs- und Schaden-
behebungen etc. in enger Zusammenarbeit mit dem gemeind-
lichen Bauhof und im Kontext mit dem im Aufbau befindlichen
Gebäudemanagement 

• Koordinierung und Überwachung von externen Unternehmen ;
Wahrnehmung der Bauherrenrechte- und Pflichten  Optimie-
rung von Bauabläufen und Entwicklung von Maßnahmen zur
Kostenreduzierung/-optimierung  Erstellung von Kostenkalku-
lationen für die Gewerke des Hoch- und Tiefbaus u. a. zur
Bedarfs- und Haushaltsplanung sowie Budgetüberwachung;
Anfertigung von Statusberichten und Entscheidungsvorlagen 

• Erarbeitung von Leistungsverzeichnissen, Massenermittlungen,
Prüfung und Wertung von Angeboten, sowie Erstellung verglei-
chender Kostengegenüberstellungen und Vergabevorschlägen 

• Mitwirkung bei Arbeitssicherheits- und Brandschutzbegehun-
gen als Sicherheitsbeauftragter 

Anforderungen an interessierte Bewerberinnen und Bewerber 
• Abschluss als staatl. gepr. Bautechniker bzw. Bautechnikerin der

Fachrichtung Hochbau oder der Fachrichtung Tiefbau Bewer-
berinnen und Bewerber mit einem Abschluss als Bauingenieur
(Bachelor/Diplom) oder Architekt (Bachelor / Diplom) können
sich ebenfalls können die ausgeschriebene Stelle bewerben. 

• mehrjährige Berufserfahrung, vorzugsweise in der öffentlichen
Verwaltung 

• fundierte Fachkenntnisse im Bereich des Baurechts, einschl. der
gängigen Gesetze und Vorschriften wie BauO NRW, BauGB,
VOB, HOAI etc. 

• Fachkenntnisse in den Bereichen des baulichen Schallschutzes,
des Wärmeschutzes, der Tragwerksplanung sowie im Bereich
Brandschutz 

• umfassende Kenntnisse im Vergaberecht 
• gute Planungs- und Organisationsfähigkeit  
• strukturierte, zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise 
• Bereitschaft zur eigenständigen Fortbildung und Einarbeitung

in neue Aufgabenbereiche  
• sehr gute Teamfähigkeit und Sozialkompetenz, Kooperations -

fähigkeit  
• sicheres Auftreten und gute Kommunikationsfähigkeit  
• ausgeprägtes Verhandlungsgeschick und Durchsetzungsvermögen
• kooperativer und bürgernaher Arbeitsstil  
• überdurchschnittliche Eigeninitiative, Eigenmotivation sowie

eine ausgeprägte Fähigkeit zum eigenständigem Arbeiten  
• überdurchschnittlich hohe Belastbarkeit und Flexibilität 

großes Verantwortungsbewusstsein 
• Verhandlungsgeschick, Kostenbewusstsein  
• Entscheidungsstärke- und freude  
• Aufgrund von Außendiensttätigkeiten ist der Besitz der Fahrer-

laubnis Klasse 3 bzw. B und die Bereitschaft, den privaten PKW
für dienstliche Zwecke zur Verfügung zu stellen, erforderlich. 

Interessierte Bewerberinnen und Bewerber sollten über folgende
persönliche und soziale Eigenschaften verfügen: 
• Sorgfältige, gewissenhafte und gründliche Arbeitsweise  
• Zahlenaffinität und hohes Kostenbewusstsein, d. h. Sie erfassen

Zahlen und Unstimmigkeiten sehr schnell, beschäftigen sich
gerne damit und ihr Ziel ist es, Kosten zu reduzieren, Prozesse
effizienter zu gestalten, Verbesserungen herbei zu führen 

• Sie denken logisch und analytisch, d. h. erkennen Zusammen-
hänge schnell und ziehen schnell Schlussfolgerungen daraus 
Selbstbewusstsein, sicheres Auftreten und Entscheidungsfreudig-
keit, d. h. Sie ziehen eigenständig und selbstbewusst Entscheidun-
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gen aus den gezogenen Folgerungen, vertreten ihren Standpunkt
und führen gerne Verhandlungen und Konfliktgespräche 

• kommunikativ, gute Ausdrucksstärke 
• hohes Verantwortungsbewusstsein, vertrauenswürdig  
• hohe Zielorientierung: um die Ziele zu erreichen, d. h. Sie arbei-

ten kooperativ mit anderen zusammen, sind emphatisch und
trotzdem durchsetzungsstark, motivierend und wertschätzend. 

Zu den geforderten Methodischen und Führungskompetenzen
gehören insbesondere:  
• Arbeitsorganisation / Projektmanagement / Zeitmanagement 
• Tabellenkalkulation 
• Verhandlungs- und Konfliktgespräche führen / Gesprächstech-

niken 
• Teams anleiten und einbinden, motivieren 
• Ergebnisse kontrollieren 
• Transparenz schaffen 
• konstruktives Feedback geben 
• Ergebnisse transparent machen 
Die Vergütung richtet sich entsprechend den persönlichen Vor-
aussetzungen nach EG 9a TVöD. 
Die Bewerbung von Frauen ist ausdrücklich erwünscht. Frauen
werden bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung
bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe überwiegen. Daneben ist die Stelle
grundsätzlich auch in Teilzeit besetzbar. Schwerbehinderte
werden bei gleicher Eignung bevorzugt. Die Gemeinde Merze-
nich verwirklicht die interkulturelle Öffnung der Verwaltung und
ermuntert deshalb auch Bewerberinnen und Bewerber mit
Zuwanderungsbiografie zur Bewerbung. 
Sind Sie interessiert? 
Dann richten Sie Ihre Bewerbung bitte mit den üblichen Bewer-
bungsunterlagen innerhalb von vier Wochen nach Erscheinen
dieser Anzeige an die Gemeinde Merzenich, Fachbereich Bauen,
Valdersweg 1, 52399 Merzenich. Nähere Auskünfte zur inhalt-
lichen Ausgestaltung der Stelle können bei Herrn Lüssem, Tel.:
02421/399-132 erfragt werden. Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Frau Schmalebach aus der Abteilung Personal unter der
Telefonnummer 02237/58-345 zur Verfügung. 

Aktuelles aus der Ratsarbeit 
auf einen Blick! 

In der letzten Sitzungsrunde November/Dezember standen
u. a. folgende Themen auf der Tagesordnung:

Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur (Vorsitzender: Rodja
Rittlewski, SPD)
• Festlegung der Preisträger für die 26. Sportlerehrung am

29.11.2016
• Aufnahme des Vereins „Miteinander und Füreinander in Mer-

zenich e. V.“ in die Vereinsförderung
• 2. Tätigkeitsbericht über die Arbeit mit Flüchtlingen
• Antrag für eine neue Veranstaltungs- und Übungshalle als Ersatz

für den Saal Boss: Die Verwaltung erhält vom Ausschuss den Auf-
trag, die Möglichkeit einer Integration eines Vereinsheims für alle
Vereine in dem Sportzentrum Morschenich-Neu zu prüfen

• Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen der Verwal-
tung“ informiert der Bürgermeister zu folgenden Themen:
- Gemeinde erhält Zuschuss vom Kreis für die Durchführung

eines Jugendforums
- Planungsstand und zu erwartendes Volumen aus dem Förder-

programm „Gute Schule 2020“
- Ankündigung der ersten lokalen Präventions- und Bildungs-

konferenz am 17.01.2017
- Neubesetzung der Stelle der/des stellvertr. Schuleiterin/Schul-

leiters an der Grundschule Merzenich
- Arbeitsplätze für Flüchtlinge aus dem Arbeitsmarktprogramm

Flüchtlingsintegrationsmaßnahmen (FIM)
- Abnahme des Qualitätsberichts 2015 unserer offenen Kinder-

und Jugendarbeit durch das Kreisjugendamt
- Prognose des Bedarfs an Kitaplätzen

Ausschuss für Wirtschaftsförderung und Strukturentwick-
lung (Vorsitzende: Dr. Maria Schoeller, CDU)

• Vorstellung der Bausteine eines Mobilitätskonzepts
• Ergebnis der Anwohnerumfrage im Straßenzug „Am Alten

Sportplatz“: Ausschuss schließt sich dem Votum der Bürgerin-
nen und Bürger an, Fahrbahnschwellen zur Verkehrsberuhi-
gung werden nicht installiert

• Parkzeitbeschränkung am Parkplatz "Poolplatz" wird aufgehoben
• Der in der gemeinsamen Rätekonferenz vom 30.05.2016 gefasste

Beschluss der Kommunen Jülich, Kerpen, Titz, Merzenich, Els-
dorf und Niederzier zur Gründung eines informellen Planungs-
verbandes "Tagebauumfeldinitiative Hambach" wird vom Aus-
schuss formell bestätigt. Ausschuss spricht sich auch für die
Finanzierung des Planungsverbandes mit einem jährlichen 
Beitrag von 5.000 € aus dem Gemeindehaushalt aus Künftige
Ausgestaltung der interkommunalen Zusammenarbeit

• Billigung des Verwaltungsvorschlags zur Einrichtung einer
sicheren Radabstellanlage an der S-Bahn-Haltestation

• Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen der Verwal-
tung“ informiert der Bürgermeister zu folgenden Themen:
- Musterbeispiel für den Aufbau und den Betrieb eines Dorfladens

Status LEADER-Projekt Dorfauto / Golzheim
- Planung einer E-Ladestationen für PKW am Rathaus, Verla-

gerung der E-Ladestation für Fahrräder vom Heimatmuseum
zum Rathaus

Haupt- und Finanzausschuss (Vorsitzender: Bürgermeister)
• Neufassung der Feuerwehrsatzung
• 7. Änderung der Gebührensatzung für die Abfallgebühren
• 7. Änderung der Gebührensatzung für die Straßenreinigung
• Neuwahl von Vertretern der Gemeinde zur Wahrnehmung von

Mitgliedschaftsrechten (Verbandsversammlung des Schulverbandes
Niederzier-Merzenich, Verbandsversammlung der Kommunalen
Datenverarbeitungszentrale Frechen, Regionalbeirat des Aachener
Verkehrsverbundes, Förderschulzweckverband des Kreises Düren)

• 11. Änderung der Hauptsatzung der Gemeinde Merzenich 
(u. a. Aufnahme des Ortsteils Morschenich-Neu und Regelung
der Internetbekanntmachung)

• Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen der Verwal-
tung“ informiert der Bürgermeister zu folgenden Themen:
- Abwassergebühren 2017
- Gebühren für die Straßenreinigung und den Winterdienst 2017
- Stiftungsspiegel zum 31.12.2015
- Fördermöglichkeiten für Städtepartnerschaften

Bau-, Planungs- und Umweltausschuss (Vorsitzender: Jürgen
Zeyen, SPD)
• Vorstellung eines ersten Master-Projektes mit der Technischen

Hochschule Köln, hier: Revitalisierung des alten Saal Böhr
• Aufstellung des Bebauungsplanes Merzenich C24a (nördlich

Merzpark)
• Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen der Verwal-

tung“ informiert der Bürgermeister zu folgenden Themen:
- Abbruch der Gebäude Steinweg 1-9 in der Ortschaft Merze-

nich
- Städtebauliche Entwicklung Steinweg
- Sachstand Soziale Infrastruktur Morschenich-Neu

Gemeinderat (Vorsitzender: Bürgermeister)
• Beschlussfassungen über die Empfehlungen der vorberatenden

Fachausschüsse
• Fragerunde für Einwohner
• Vorstellung von ersten Maßnahmen zur Dorfverschönerung,

Neugestaltung des Rathausvorplatzes durch die Baumschule
Veith (Golzheim) sowie Konzept für zusätzliche Abfallbehälter
in Merzenich

• Einbringung des Haushalts 2017
• Folgende Anträge werden beraten:
• Flächen für Handel und Gewerbe an der B264
• Teilnahme am Landesprogramm "Gute Schule 2020"
• Errichtung eines Sozialfonds
• Verkaufspreise für Baugrundstücke aus Gemeindehand
• Antrag des FC Rhenania Girbelsrath 1931 e. V. auf Sanierung

der Sportplatzanlage im Ortsteil Girbelsrath
• Antrag gem. § 6 der Hauptsatzung der Gemeinde Merzenich;
• Antrag auf Einführung einer Baumschutzsatzung
• Unter dem Tagesordnungspunkt „Mitteilungen der Verwal-

tung“ informiert der Bürgermeister zu folgenden Themen:
- Gemeinde Nideggen tritt Förderschulzweckverband im Kreis

Düren bei
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- Stellungnahme der Gemeinden zum Kreishaushalt 2017/2018
(Benehmen wird versagt)

 - Auflösung des Gemeindesportbundes (GSB)
 - Merzenich als Pilotbehörde im Open-Data-Portal der KDVZ-

Frechen
 - Sachstandsbericht der Taschengeldbörse
 - Beschilderung "Gehweg" verlängerter Steinweg, ortsauswärts

Richtung S-Bahn
 - Planung Baumfäll- und rückschnittarbeiten 2016/2017
 - Sachstand Ertüchtigung Kreuzungsbereich L 264
 - Sachstand Behebung Investitionsstau Spielplätze
 - Freizeitwegekonzept Merzenich-Buir
 - Dorfentwicklung Merzenich: Bezirksregierung hat Förderzu-

sage für die Erstellung eines Dorfinnenentwicklungskonzepts
für den Ortsteil Merzenich erteilt.

Weitergehende Informationen zu den einzelnen
Themen und weitergehende Informationen zu
Anfragen und Anträgen von den Ratsfraktionen
können sie mit allen Beschlussvorlagen im
elektronischen Sitzungsdienst des Gemeinde-
rates nachlesen. 
Link: https://sdnetrim.kdvz-frechen.de/rim4280/ 

Neuer Internetauftritt geht
mit Bürgerserviceportal online

Die Ansprüche der Bürgerinnen und Bürger an das Informations-
und Dienstleistungsangebot ihrer Kommunen im Internet wach-
sen stetig. Mit dem neuen Internetauftritt möchte die Gemeinde
Merzenich ihrem Serviceanspruch gerecht werden und bietet ab
01.02.2017 neben einem übersichtlicheren und erweiterten Infor-
mationsangebot den digitalen Zugang für Anträge an die Verwal-
tung (z. B. Beantragung eines Führungszeugnisses) an, für die bis-
lang der Besuch im Rathaus zu den üblichen Öffnungszeiten
erforderlich war.

Das Bürgerserviceportal ist ein erster Ansatz für mehr digitale
Kommunikation zwischen Bürgern und Verwaltung. Natürlich
muss sich das Portal noch entwickeln. Sowohl in Merzenich wie
wohl auch überall in Deutschland ist das Thema der digitalen und
barrierefreien Bürgerkommunikation, also das eGovernment,
noch in der Entwicklung. Dies aktiv voranzutreiben und Zeichen
zu setzen ist das Ziel der Einführung des Portals. Die Gemeinde
Merzenich gehört damit zu den Vorreitern im Kreis Düren. In
den nächsten Ausgaben des Amtsblattes wird das Bürgerservice-
portal schrittweise vorgestellt.
Nutzen Sie das Angebot und geben uns gerne eine Rückmeldungen,
damit wir uns weiter verbessern können. Viel Spaß beim Besuch
unserer Internetseite www.gemeinde-merzenich.de.
Ein besonderer Dank gilt Otto Böhr. Er hat viele der Bilder für
die Veröffentlichung auf der Homepage zur Verfügung gestellt.

„Gut aufwachsen im Kreis Düren“ 
lokale Präventions- und Bildungskonferenz 

in der Gemeinde Merzenich
Zur ersten lokalen Präventions- und Bildungskonferenz hatte die
Gemeinde Merzenich in Zusammenarbeit mit dem Kreis Düren
Vereine, Schulen, Bildungseinrichtungen, ErzieherInnen und
Interessierte in die Mensa der Gesamtschule eingeladen.
Frau Ricken-Melchert, Leiterin des Amtes für Demografie,

Kinder, Jugend, Familie und Senioren, stellte das Projekt „Kein
Kind zurücklassen – Kommunen in NRW beugen vor“ den
Gästen vor. Ein Impulsvortrag von Prof. Dr. Brake zum Thema
„Gewalt gegen Kinder“ schilderte eindeutig wie wichtig Präven-
tion für die ersten Entwicklungsjahre von Kindern ist. 
Auf dieser Grundlage erarbeiteten die Anwesenden in Gruppen
Angebote für Familien die in der Gemeinde Merzenich bereits
vorhanden sind und viel Zuspruch finden und welche zusätz-
lichen Angebote noch wünschenswert wären. 
Als Ergebnis wurden nachstehende Projekte priorisiert:

- Angebot eines Schnullercafes für Eltern
- Begleitung der Kinder und ihrer Familien beim Übergang von

der Kita in die Schule
- Vernetzung Schule/Gemeinde/Vereine
- Ansprechpartner vor Ort (Familienlotsen/Familienpaten) benennen
- Mitarbeiterin des Jugendamtes i. S. Sprechstunden in der

Gemeinde im Amtsblatt vorstellen
Dies sind nur einige der erarbeiteten Ergebnisse. Diese Projekte
sollen kurzfristig in Angriff genommen werden. 
Mit der Teilnahme des Kreises Düren am Modellprojekt der
Landes regierung und der Bertelsmann Stiftung „Kein Kind
zurücklassen – Kommunen in NRW beugen vor“ wurden auf
Kreisebene zahlreiche Ansätze zum Auf- und Ausbau einer
lückenlosen Präventionskette erarbeitet, um bestehende Ange-
bote für Kinder und Familie  zu vernetzen. Es sollen gezielt dieje-
nigen erreicht werden, die Hilfe benötigen.
Die Gestaltung einer lückenlosen Präventionskette kann jedoch
nur gemeinsam gelingen. Daher ist es wichtig, dass die verschie-
denen Bereiche miteinander kooperieren. 
Bürgermeister Georg Gelhausen freute sich über die aktive Mit-
arbeit bei der Erarbeitung der Ziele. „Jetzt muss intensiv an der
Verwirklichung der Ziele gearbeitet werden. Dies ist die Heraus-
forderung für die nächsten Monate.“ Er bedankte sich bei den
Moderatorinnen Doris Peitz und Susanne Herfs, beide Mitarbei-
terinnen des Kreises Düren.

Bundesfreiwillige mit Flüchtlingsbezug 
in der Gemeinde Merzenich

Schon ein gutes halbes Jahr ist es her, dass die Gemeinde Merzenich
ihren ersten Bundesfreiwilligendienstler, kurz „Bufdi“, Tobias
Lüssem Anfang Juni 2016 eingestellt hat. Seitdem hat sich in der
Flüchtlingshilfe in Morschenich und Merzenich einiges verändert.
Die erste zu überwindende Hürde bestand darin ein bereits leer
stehendes Wohnhaus in Morschenich (Oberstraße 21) in eine
Begegnungsstätte für Geflüchtete umzuwandeln.
In den ersten Wochen wurde das Obergeschoss durch die tatkräf-
tige Unterstützung von Geflüchteten renoviert und der verwilderte
Garten wieder nutzbar gemacht.
Am 13. Juli fand der erste gemeinsame Ausflug mit ehrenamt-
lichen Helfern aus der Gemeinde sowie Geflüchteten zum
Bubenheimer Spieleland statt. Die Organisation dieses Freizeit-
angebots wurde von Tobi übernommen. Für Frauke Czekala,
deren Bundesfreiwilligendienst zum 1. August begann, war die
Exkursion eine gute Möglichkeit einen Einblick in ihre künftige
Tätigkeit zu erhalten.
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Im August widmeten Tobi und Frauke den Großteil ihrer Zeit der
Renovierung des Gemeinschaftsraumes und der Küche im Unter-
geschoss. Auch dabei beteiligten sich Geflüchtete voller Eifer.
Durch die abgeschlossenen Renovierungsarbeiten herrscht in der
Begegnungsstätte nun eine freundlich und einladende Atmosphäre.
Durch die gut besuchte Einweihungsfeier am 26. August wurde
die Begegnungsstätte unter den Geflüchteten und ehrenamt-
lichen Helfern als das „Tobi-Haus“ bekannt gemacht. Seitdem
wird das „Tobi-Haus“ regelmäßig von geflüchteten Erwachsenen
und Kindern besucht, wenn sie die Hilfe der „BufDis“ oder der
Sozialpädagogin Josi Hüttel benötigen, das Gespräch suchen oder
spielen wollen.
Mitte Oktober wurde das „BufDi-Team“ durch den neuen Bundes-
freiwilligendienstler Sebastian Kreuel bereicht, der die Integrations-
klasse der Gesamtschule Niederzier-Merzenich zusätzlich zur 
Lehrkraft betreut sowie nachmittags im „Tobi-Haus“ als Ansprech-
partner zu finden ist. Jeden Mittwoch organisiert Tobi in Morsche-
nich eine Fahrradwerkstatt. Außerdem begleitet er Frau Kall-van
Esch zur mobilen Jugendarbeit in Morschenich und Golzheim
sowie zu Ferien- und Wochenendangeboten.
Frauke unterstützt an drei Tagen in der Woche die Lehrkräfte der
Grundschule Golzheim beim Unterricht und der Integration der
Flüchtlingskinder.  
Durch den guten Zusammenhalt im Team können Aufgaben
erfolgreich bewältigt werden.

Sternsinger 2017 zu Besuch 
im Rathaus der Gemeinde Merzenich 

Die Sternsinger brachten die Zeichen 20☆C+M+B+17  über der
Eingangstür des Rathauses an und überbrachten mit Pastor
Hamachers den Segen. Die Buchstaben stehen für: Christus Man-
sionem Benedicat = Christus segne dieses Haus. Zum 59. Mal
waren in diesen Tagen wieder bundesweit hunderttausende
Kinder und Jugendliche in den Gewändern der Heiligen Drei
Könige unterwegs. "Gemeinsam für Gottes Schöpfung - in Kenia
und weltweit" heißt das Leitwort der diesjährigen Aktion für die
Kinder in der Welt, die auf die Folgen der Veränderung des Welt-
klimas für Menschen aufmerksam macht, die am wenigsten dazu
beigetragen haben. Bürgermeister Georg Gelhausen dankte allen
Kindern und Begleitpersonen für dieses Engagement. Bei einer
kleinen Stärkung mit Sternsingerkuchen und Kakao im Ratssaal
wurde gemeinsam gesungen. Wer sich an dieser Spendensamm-
lung noch beteiligen möchte, kann dies bis Ende Januar im Foyer
des Rathauses tun.

Nikolausfeier im Bürgerhaus

Am 05.12.2016 fand im Bürgerhaus in Merzenich eine Nikolaus-
feier statt, zu der alle Flüchtlinge aus dem Gemeindegebiet, sowie
die ehrenamtlichen Helfer aus der Gemeinde herzlich eingeladen
waren. Zum Anlass dieser Feier wurde der Saal des Bürgerhauses 
so vorbereitet, dass eine möglichst einladende und gemütliche
Atmosphäre herrschte.
Die Organisation und die Durchführung der Nikolausfeier wurde
von den drei Bundesfreiwilligendienstlern Frauke Czekala, Sebas-
tian Kreuel und Tobias Lüssem sowie den ehrenamtlichen Helfern
übernommen.
Um für das leibliche Wohl zu sorgen, brachten viele Gäste Kekse
und andere weihnachtliche Leckereien mit.
Dazu gab es Kaffee für die Erwachsenen und für die Kinder warmen
Kakao.
Zur Freude der Kinder stellte das Bürgerhaus Merzenich seine Spiel-
geräte zur Verfügung. Dieses Angebot wurde ausgiebig genutzt.
Der Höhepunkt an diesem Abend war aber wohl der Besuch des
Nikolauses, der jedem Kind eine Kleinigkeit überreichte. Die
Rolle des Nikolauses wurde von Herrn Conrad Oepen liebevoll
und originalgetreu übernommen und bereitete allen, aber
besonders den Kindern große Freude. Wir bedanken uns bei allen
Helfern und natürlich besonders beim Nikolaus!

Kletterpyramide macht 
den Spielplatz attraktiver

Innogy unterstützt über Mitarbeitersozialprojekt „Aktiv vor Ort“

Die Kinder aus Merzenich freuen sich über eine neue sechsein-
halb Meter hohe Kletterpyramide auf dem Spielplatz im Naher-
holungsgebiet „Steinweg“ in Merzenich, denn jetzt ist die Spiel-
stätte noch attraktiver. Schon länger sollte diese um ein sinnvolles
Spielgerät ergänzt werden. Dazu hatte Bürgermeister Georg Gel-
hausen die örtlichen Kinder zu einer „Wahl von Spielgeräten“
aufgerufen, um den Platz bedarfsgerecht auszustatten. Dabei
wurden auch Ideen der Kinder berücksichtigt. Schließlich
wurden drei Spielgeräte ausgewählt, davon eine Kletterpyramide.  
Dank des Einsatzes von innogy-Mitarbeiter Klaus Breuer konnte
nun dieses gewünschte Spielgerät den Kindern übergeben
werden. innogy unterstützte die Aktion über die Sozial-Initiative
„Aktiv vor Ort“. Breuer, der im Unternehmenssitz in Düren im
Vertrieb beschäftigt ist, engagierte sich bei der Aktion als Projekt-
pate und hatte seinen Arbeitgeber erfolgreich um finanzielle
Unterstützung gebeten. 
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Straßenbenennung im Baugebiet 
Merzenich C24 (Merzpark)

Der Rat der Gemeinde Merzenich hat in seiner Sitzung am
15.12.2016 für die Straßenzüge im Bereich des Bebauungsplan-
gebietes C24 (Merzpark) folgende Namen beschlossen:

Straßenabschnitt Name
Blau Am Merzpark
Grün Himmelsflut
Gelb Steinpfahl

Die Lage der Straßen ergibt sich aus dem beiliegenden Lageplan.

Gemeinsam waren Klaus Breuer und seine Helfer mehrere Tage
aktiv und haben das Fundament für die Kletterpyramide errichtet.
Anschließend wurde dies durch den Bauhof der Gemeinde und
mit Hilfe eines Baukranes aufgesetzt. 
„Ich freue mich, dass die Anlage jetzt den aktuellen Bedürfnissen der
Kinder entspricht und vor allem  gerne genutzt wird “, sagte Merze-
nichs Bürgermeister Georg Gelhausen im Beisein von Kommunal-
betreuer Walfried Heinen von innogy. Die anwesenden Kinder
erhielten ein Süßigkeitenpaket mit Kakao und Plätzchen, weil sie
dem Bürgermeister bei der Auswahl der Spielgeräte geholfen hatten.
„Aktiv vor Ort“ – unter diesem Motto engagieren sich innogy-
Mitarbeiter bereits seit über zehn Jahren direkt vor Ihrer Haustür
für ihre Mitmenschen. Das Unternehmen stellt für Projekte, die
dem Gemeinwohl dienen, einen Zuschuss für die Materialkosten
zur Verfügung und unterstützt so das soziale und ehrenamtliche
Engagement der Belegschaft.

Ein Rückblick auf das Jahr
2016 
Aus der Perspektive der
Flüchtlingsinitiative "Merze-
nich hilft" 
Für die Gemeinde Merze-
nich und die vielen Ehren-
amtler, die sich in der Initia-

tive "Merzenich hilft" zusammen gefunden haben, war 2016 ein
sehr aufwühlendes Jahr. (Rückblickend ist es kaum zu glauben,
was alles in unserer Gemeinde in den zwölf Monaten auf die
Beine gestellt wurde .... 
Menschen wurden durch Nachbarn begrüßt und mit Lebensmitteln
versorgt, dafür wurden Fahrdienste eingerichtet und das Nötigste
erklärt. 
Für die Versorgung mit Kleidung wurden diverse Aufrufe gestartet,
per Whats App, Telefon und facebook, Garagen zugestellt und
irgendwann ein Ladenlokal angemietet. Mit viel liebe wurde es von
ein paar Ehrenamtlern eingerichtet. Dort in der Kleiderbörse wird
jetzt an zwei Tagen in der Woche Kleidung und Spielzeug angeboten. 
Möbel wurden besorgt, Kinderbetten, Schreibtische und Haus-
haltswaren, Transporte organisiert, Renovierungsarbeiten durch-
geführt. Wohnungen zu einer Heimat gemacht. 
Arztbesuche wurden koordiniert, denn Gesundheitsfragen mus-
sten beantwortet und Brillen besorgt werden. 
Menschen brauchten Hilfe in allen Lebenslagen dafür wurden
Patenschaften eingerichtet, die manchmal rund um die Uhr parat
standen, die Briefe übersetzten, versuchten, Konflikte zu schlich-
ten, Putzpläne aufzustellen, das eine oder andere Drama zu ver-
hindern, und Schwangere zu Ihren Geburten begleiteten. 
Gleich war uns klar, dass die Sprache das A und 0 ist. Weil die offi-
ziellen Kurse zu lange auf sich warten ließen, wurden von einigen
Ehrenamtlern Sprachkurse angeboten, Materialien zusammenge-
stellt, in einer Dropbox allen "Lehrern" zur Verfügung gestellt,
Geflüchtete überredet oder persönlich abgeholt. 
Für alle Geflüchteten wurden Veranstaltungen und Ausflüge
organisiert, der Asylkreis der Kirche, das Frauencafé, Sport- und
Spielnachmittage, Touren nach Bubenheim und ins Haus der
Stadt nach Bonn. 
Dann standen irgendwann Behördengänge an ... Kindergarten,
Schule, Fahrschule, Sozialamt, Jobcenter, Ausländeramt, BAMF,
.... dabei unterstützte der Arbeitskreis "Behördengänge" mehr als
möglich ist im Ehrenamt. Und bekam darüber das ein oder
andere graue Haar. 
Die Zusammenarbeit mit dem Sozialamt wurde enger, ein Runder
Tisch "Flüchtlingshilfe" eingerichtet, Förderanträge wurden
gestellt, nach einem Gemeinschaftshaus Ausschau gehalten, her-
vorragende Bundesfreiwilligendienstler und eine hauptamtliche
Kraft eingestellt, die alle das Team um die Ehrenamtler optimal
ergänzen. 
Zwischendurch wurde die Bevölkerung informiert, über die
Presse und über ein Bürgerforum. Auf dem ersten Merzenicher
Unternehmertreff stellte sich die Initiative mit ein paar Geflüch-
teten vor, Arbeitgeber wurden kontaktiert, Bewerbungen
geschrieben, Vorstellungsgespräche begleitet, erste Praktika und
Jobs vermittelt. 

Das Tobi Haus entstand mit Unterstützung der Bufdis und der
hauptamtlichen Kraft. Dort und auch in Merzenich finden Bera-
tungen für die Geflüchteten statt, Hausaufgabenbetreuung, 
Frauencafes, gemeinsame Koch- und Backnachmittage und eine
Fahrrad-Reparatur-Werkstatt wurden eingerichtet. 
Diverse Feiern haben stattgefunden: z. B. das Einweihungsfest
und die Nikolausfeier. Auch der Circus-Besuch wurde in enger
Kooperation mit der Golzheimer Schule für viele Familien mög-
lich gemacht. Und für einige Ehrenamtler stand eine Berlin-Fahrt
mit auf dem Programm. 
Ein Ehrenamtspreis des Kreises wurde uns feierlich überreicht,
mit Bezug auf die Auszeichnung haben wir die Politik informiert,
Einige Politiker haben uns persönlich geantwortet, und einer kam
sogar vorbei. 
Ihm konnten wir erzählen, wo es Probleme und Stolpersteine
gibt. Auch einem Sprachkurs-Leiter haben wir unser Leid geklagt
und eine Fahrschule hat uns über Möglichkeiten informiert. 
Inzwischen haben einige Geflüchtete Jobs, gehen in Sprachschulen,
Schulen, Kindergärten und Vereine. Andere sind bereits umgezogen
und von einigen mussten wir uns auch schon verabschieden.
Es wurden Wohnungen gesucht, Umzüge organisiert, Gespräche
mit Jobcom und Gemeinde geführt über Mietverträge, fehlende
Wohnungen und teure Bahntickets. Gemeinsam mit ortsansässi-
gen Vereinen wurden Fahrdienste eingerichtet, und immer wieder
haben wir uns untereinander ausgetauscht über den Newsletter,
in unseren Arbeitsgruppen und beim Erfahrungsaustausch. 
Immer wieder haben wir darüber gesprochen, wie wir die, die
noch nicht integriert sind, die die Sprache noch so gut wie gar
nicht beherrschen, wie wir sie motivieren können und auch 
darüber, wie wir dem Gegenwind aus der Bevölkerung begegnen. 
Und wir sprachen nicht nur einmal darüber, wie wir uns, die
Ehrenamtler weiter motivieren. Wir tauschten uns über unsere
Erfahrungen aus, dass die Integration schwierig ist, die Werte
manchmal weit auseinander liegen und die Bürokratie vieles
behindert. Und dass das alles noch Jahre dauern wird. 
Unglaubliches ist in den Monaten passiert, wir haben auch viel
Neues über Kulturen gelernt, dramatische Geschichten gehört,
Kulinarisches probiert, sind Sitten und Ritualen begegnet, und
natürlich gab es auch Konflikte, aber insgesamt war es ein inter-
essantes, unglaublich lehrreiches 2016. Mit vielen netten 
Menschen, die wir sonst vielleicht nie kennen gelernt hätten.
DANKE an alle, die dazu beigetragen haben. 

Merzenich17_02_Inhalt.qxp:Merzenich 15_  25.01.17  08:55  Seite 18



19

präsentiert
„das Konzept zur 
Verbesserung der 

Sauberkeit in der Gemeinde
Merzenich“

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
wir freuen uns sehr, Ihnen zu
Beginn des Jahres 2017 unser
Gesamtkonzept zur Verbesserung
der Sauberkeit auf den öffent-
lichen Flächen in der Gemeinde
Merzenich präsentieren zu dürfen.

Eine erste Maßnahme dieses Programms haben wir Ihnen bereits
in der Dezemberausgabe des Amtsblatts vorgestellt – die Aufstel-
lung neuer öffentlicher Mülleimer. An dieser Stelle sei ganz herz-
lich für die zahlreichen Rückmeldungen aus der Bürgerschaft hin-
sichtlich der Umfrage „Standortauswahl zusätzlicher Mülleimer“
gedankt.
Bei der Entwicklung des Gesamtkonzeptes war es von entschei-
dender Bedeutung, dass dieses nachhaltig und umfassend sein
würde.
Insgesamt beinhaltet das Programm daher Maßnahmen zu den
drei Handlungsschwerpunkten

Mülleimer – Ortsreinigung – Umwelterziehung.
Das Konzept wird zunächst als Pilotprojekt im Ortsteil Merze-
nich umgesetzt und erprobt. Bei Erfolg und nach möglicher
Optimierung der angewendeten Maßnahmen steht dann eine
Umsetzung in den Ortsteilen Golzheim, Morschenich und 
Girbelsrath in Aussicht.
Die Umsetzung des Konzeptes erfolgt in zwei Phasen (1. Phase:
bis ca. Mitte März 2017; 2. Phase nach Mitte März 2017).

von Mülleimern, Intervallplänen und einer
regelmäßigen Ortsreinigung – die 1. Phase
Bis Mitte März werden zum einen, wenn notwen-
dig, bestehende öffentliche Mülleimer für eine bes-
sere Nutzung und Frequentierung umgesetzt. Zum
anderen soll die Aufstellung eines Großteils der
zusätzlichen öffentlichen Abfallbehälter erfolgt
sein.
Dabei erfüllt das ausgewählte Modell dieser neuen

Mülleimer wesentliche Kriterien, sowohl hinsichtlich der Aus-
stattung, als auch der Benutzerfreundlichkeit sowie der Finanzie-

rung und Wartung 
(regulierter Mülleinwurf;

Schutz vor Regen;
minimale Eingriffmöglichkeit in den Müllbehälter; 

integrierter Aschenbecher sowie Hundekot -
tütenspender;

einfache Anbringung und Entleerung;
kostengünstige Anschaffung und Wartung).

Alle Mülleimer, die bereits bestehenden wie auch die neu anzuschaf-
fenden, werden mit einer Informationsplakette ausgestattet. Von
dieser können Nutzer die Mülleimerkennung, das Leerungs intervall
des Mülleimers sowie eine Servicenummer entnehmen.
Ab Frühjahr 2017 werden die Mülleimer im Ortsteil Merzenich
nach einem Intervallplan geleert. Das bedeutet, dass nicht wie
bisher alle Mülleimer zum gleichen Termin, sondern jeder Müll-
eimer in einem für ihn speziellen zeitlichen Abstand geleert wird.
Diese Intervallregelung bietet den Vorteil, dass jeder Mülleimer
wirklich so oft geleert wird, wie es notwendig ist. Sollte doch
einmal eine zusätzliche Leerung eines Mülleimers außerhalb
seines Leerungsintervalls von Nöten sein, so sind Sie als aufmerk-
same Bürgerinnen und Bürger gebeten, unter Angabe der Müllei-
merkennung über die Servicenummer die Merzenicher Verwal-
tung hierüber in Kenntnis zu setzen. Grundsätzlich können Sie
auch gerne Hinweise zu etwaigen anderweitigen Sauberkeits -
oder Ordnungsproblemen in der Gemeinde über diese Service-
nummer anzeigen.

ausgewählter 
Mülleimer

Mit diesen verbesserten Service- und Dienstleistung möchten wir
Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, ein flächendeckendes
Angebot von durchgehenden zu nutzenden öffentlichen Abfall-
behältern bieten – ein wesentlicher Schritt zur Verbesserung der
allgemeinen Sauberkeit in unserer Gemeinde.
Mit diesem ersten Schritt verbunden ist der
zweite, unverzichtbare Handlungsschwerpunkt
dieses Konzept – die regelmäßige Reinigung
des Ortes.
Diese Aufgabe wird zukünftig schwerpunktmä-
ßig eine hauptamtliche Ortsreinigungskraft
übernehmen. Ausgestattet mit einem Fahrrad
mit Anhänger und Reinigungsutensilien für
einen schnellen, flexiblen und effizienten Ein-
satz wird sie Straßen, Grünflächen und Feld-
wege von Unrat befreien.
Doch auch ihr bürgerliches Engagement ist gefragt.

Es werden Straßen- und Feldpaten gesucht,
die sich bereit erklären, ein fest umrissenes Gebiet in der
Gemeinde Merzenich sauber zu halten. Die Ausrüstung (Hand-
schuhe, Müllgreifer, Müllsäcke, Warnweste) wird gestellt.
Als Dankeschön winkt jedem Helfer *

Mit Wissen gegen die Vermüllung – 2. Phase
Nachdem bis Mitte März mit dem Aufbau eines flächendeckenden
Entsorgungs- und Reinigungsservice die wichtigsten Grundlagen
für eine erfolgreiche Verbesserung der örtlichen Sauberkeit gelegt
worden sind, soll in den anschließenden Monaten der Schwer-
punkt der Maßnahmen auf dem Thema Umwelterziehung liegen.
Mit einer zielgerichteten Informations – und Aufklärungskam-
pagne wird auf die Problematik „Müll in unserer Gemeinde“ auf-
merksam gemacht werden, um eine Veränderung im Umgang mit
dem Abfall im öffentlichen Raum herbeizuführen. 
Zu dieser Kampagne
gehören zum einen Hin-
weisschilder in unüber-
sehbaren Gebieten, wo der
nächste Mülleimer ist. 
Zum anderen werden Informationsplakate installiert, die örtlich
relevante Probleme wie beispielsweise die Vermüllung und Ver-
unreinigung durch Glasflaschen, Zigarettenpackungen, Taschent-

üchern oder Hundekot thematisie-
ren. Und auch die Mülleimer selbst
sollen durch eine künstlerische
Gestaltung zur Nutzung anregen
und informativ werden. 
Darüber hinaus wird es zukünftig
für alle Neuhundebesitzer ein Infor-
mations- und Willkommenspaket
geben. Dieses bestehend aus einem
Willkommensgeschenk in Form
eines Hundekottütenbeutels zur
Befestigung an der Hundeleine,
einer Informationsbroschüre über
die Standorte der öffentlichen Müll-
eimer und  Hundekottütenspender

sowie einer Informationsbroschüre mit Verhaltensregeln bzgl. des
Führens eines Hundes in der Gemeinde Merzenich wird dem
Neuhundebesitzer bei der Anmeldung seines Vierbeiners im 
Rathaus überreicht. Im Rahmen des verbesserten Angebotes für
Hundebesitzer in der Gemeinde ist es auch angedacht, örtliche
Geschäftsinhaber zu bitten, in ihren Geschäften von der
Gemeinde zur Verfügung gestellte Hundekottüten weiterzu -
geben.
Im Sommer sind Sie dann herzlich eingeladen, mit uns die erfolg-
reiche Umsetzung des Konzeptes bei einem großen Sommerfest
zu feiern. Erste Ideen sehen kulinarische Freuden sowohl für die
Bürger als auch für ihre Hunde, kleine Stände zum Bummeln und
Kaufen, eine Schnitzeljagd für Klein und Groß zum Thema
„Umwelt – Sauberkeit – Abfall“ usw. vor.
Doch bis zu diesem Fest ist noch viel zu tun. Packen wir es an!
Sollten Sie noch Fragen oder Anregungen zu dem Konzept haben,
melden Sie sich gerne (tidyup@gemeinde-merzenich.de)

beispielhaftes Hinweisschild
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Neues Fotoatelier in Merzenich 
Bürgermeister Georg Gelhausen gratuliert der Girbelsratherin
Nadine Drösser zur Eröffnung ihrer neuen Geschäftsräume auf
dem Weinberg 1-3 in 52399 Merzenich und wünscht ihr viel
Erfolg für die Zukunft. Nadine Drösser hat 2011 ihre Leiden-
schaft des Fotografierens entdeckt und aus ihrem Hobby inzwi-
schen einen Nebenberuf gemacht. Sie ist vielen Merzenichern
bereits bekannt. Ihr Ziel ist es, besondere Momente wie Hochzei-
ten, Babybauch, Newborn und Baby, Kinder, Familien, Portraits
u.v.m. so echt und authentisch wie möglich festzuhalten. "Denn
so bin auch ich" schreibt die Fotografin über sich selbst auf ihrer
Homepage www.nadinedroesserfotografie.de.

27. Januar
Gedenktag an die Opfer des Nationalsozialismus

Der Bundespräsident hat den 27. Januar zum jährlichen Gedenk-
tag an die Opfer des Nationalsozialismus erklärt, weil am
27.01.1945 das Konzentrationslager Auschwitz durch russische
Soldaten befreit wurde. Am 19.01.1996 hielt Bundespräsident
Herzog im Deutschen Bundestag eine vielbeachtete Rede, in der
er nicht nur auf den millionenfachen Mord, auf Verfolgung und
Unterdrückung, hinwies, sondern auch deutlich machte, dass die
Bürger unseres Landes wenigstens einmal im Jahr selbst über das
Geschehene nachdenken sollten und vor allem auch an die Insti-
tutionen unseres Landes, die den Schlüssel zur Erziehung und
Information besitzen, also an Schulen und Medien.
So folge auch ich einem Auftrag des Rates der Gemeinde Merze-
nich und wünsche, dass der 27. Januar zu einem Tag des Nachden-
kens wird. Wer Unfreiheit und Willkür kennt, der weiß Freiheit
und Recht zu schützen. Die Selbstverständlichkeit aber, mit der
unser Volk Freiheit und Recht erleben darf, vermittelt mitunter zu
wenig Gespür für die Gefahren von Willkür und Unfreiheit.
Deshalb soll der 27. Januar ein Tag der Mahnung zum Erinnern,
aber auch eine Mahnung zur Weitergabe der Erinnerung sein.
Dabei soll der 27. Januar nicht nur ein Gedenktag, sondern ein
„Denk-Tag“ sein.
Der Bürgermeister

SERIÖSE DESIGNERIN 
kauft Pelzmäntel und Pelzjacken

Tel.: 0 22 05 / 9 47 84 73
oder 0177 / 722 16 58
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Familien, Kinder und Jugend

Eheschließungen 
in der Zeit vom 01.12.2016 – 31.12.2016

Familienname, Vorname Wohnort Eheschliessungs-
datum

Halbhuber, Dirk Buirer Str. 19
Wagner, Cayuna 52399 Merzenich 19.12.2016

Bürgerhaus Merzenich, Telefon 02421/38021 
E-Mail: jugendtreffmerzenich@gmx.de 

Auskunft erteilen Frau Simons, Herr Staab und 
Frau Kall-van Esch

für Schulkinder ab 6 Jahren
montags und mittwochs 14.30 - 17.00 Uhr 

Auskunft erteilt Frau Simons Tel. 02421-38021
Mittwoch, 25.01. Turniernachmittag -viele Preise zu gewinnen!

Heute spielen wir Kicker, Shuffleboard und
TABU. 

Montag, 30.01. Wegen einer Fortbildung bleibt der Kinder-
treff heute geschlossen. 

Mittwoch, 01.02. Spielzeugtag - heute dürft Ihr Spiele und
Spielsachen von zuhause mit bringen. Außer-
dem machen wir leckere Hamburger. 

Gemeinsam mit dem Teenietreff fahren wir 
zum Schlittschuhlaufen in die Eishalle nach Aachen.

Januar/Februar 2017  Veranstaltungen
➢Baby Massage nach Frederic Leboyer für Babys ab der 

6. - 8. Lebenswoche
„Berührt, gestreichelt und massiert werden, das ist Nahrung
für das Kind. Nahrung, die Liebe ist.“ (F. Leboyer)
In ruhiger, entspannender Atmosphäre (max. 6-7 Kinder)
lernen wir die sinnvolle Reihenfolge der indischen Babymas-
sage und deren verschiedene Massagetechniken, damit die
Massage zu einem Ritual werden kann. Die Erfahrung der
Berührung bildet eine Grundlage für Vertrauen und Selbstbe-
wusstsein. Massage gibt dem Kind ein Gefühl von Sicherheit
und Geborgenheit, fördert Körperbewusstsein. Babymassage
ist auch Kommunikation und Bindungsförderung. Wir
können feine Reaktionen sehen und lernen das Baby „zu
lesen“. Weitere Positive Effekte der indischen Babymassage
sind die Stärkung des Immunsystems, Hilfe bei Koliken und
Förderung des Schlafes.  
Kursleitung: Elisabeth Kirsch, Hebamme
Kursort: Familienzentrum Kita Krümelkiste
Kursdauer: 5 x 60 Minuten, Donnerstag von 16.40 bis 17.40 Uhr
Kosten: 50 €
Anmeldung und Info zum Kursbeginn bei Frau Kirsch, 
Tel.: 02421-35379
Mitzubringen sind: 2 Handtücher, davon 1 Babybadetuch, 
1 Baumwolldecke, Windeln, evtl. Wechselkleidung sowie
„pipi-dichte“ Unterlage.
Tipp für Eltern: Lockere und nicht zu warme Kleidung, damit
sie bequem auf dem Boden sitzen können.

➢Yoga für Schwangere – ab der 16. Schwangerschaftswoche
Yoga ist eine uralte indische Methode, die Körper, Geist und
Seele in Einklang zu bringen versucht. Alles, was wir während
der Schwangerschaft, unter der Geburt und auch im Alltag mit
Kindern brauchen, können wir durch Yoga lernen, üben, ver-
tiefen und erfahren:
- Kraft und Energie
- Ausdauer und Flexibilität
- Selbstbewusstsein und Geduld
- Langer Atem
- Ruhe und Entspannung
Jede Yogastunde beinhaltet eine kurze Anfangsentspannung,
Atemübungen (Pranayama), körperliche Yogahaltungen
(Asanas), Endentspannung.
Mitzubringen sind: Yogamatte (falls vorhanden), festes Kissen,
Decke, dicke Socken, bequeme Sporthose oder Leggins.
Kursleitung: Elisabeth Kirsch (Hebamme, Yogalehrerin)
Kursort: Familienzentrum „Kita Krümelkiste“
Kurstag: Donnerstag 17.40-19.00 Uhr 
Kosten: 8 € pro Kurseinheit (75 Min.)
Infos und Anmeldung bei Frau Kirsch, Tel.: 02421-35379
oder per Email: e-kirsch@arcor.de
Erziehungs- und Familienberatung  in Kooperation mit 

dem psychologischen Beratungszentrum der evangelischen
Gemeinde zu Düren.

Erste Anmeldungen möglich nach Sommerferien ab :
Dienstag, den 07.02.2017     von 14.00-17.00 Uhr
Bürgerhaus Burgstraße        Anmeldung bis 02.02.2017

Eltern-Kind-Treff
in Kooperation mit dem Forum Düren-Eifel im Bürgerhaus,
Burgstraße. Hier haben die Eltern die Möglichkeit zum Aus-
tausch, die Zeit ihr Kind zu beobachten oder mit ihm zu spielen.
Gleichzeitig können die Kinder ihre ersten sozialen Kontakte zu
gleichaltrigen aufnehmen. Unter fachlicher Anleitung der Kurs-
leitung werden Erfahrungen mit vielen verschiedenen Materia-
lien, Spielen und Liedern gemacht.
Leitung: Frau Pia Gooßens
Bei Interesse oder Fragen dazu erreichen Sie Frau Gooßens unter
folgender Rufnummer: 02421/391639.

Yoga und Entspannung für Vorschulkinder
Mit Hilfe von Yoga und versch. Entspannungsmethoden lernen
die Kinder innere Ruhe und Ausgeglichenheit wahrzunehmen.
Yoga und Entspannung verhilft zu besserer Körperwahrnehmung,
Konzentration und einem gesteigertem Sebstbewusstsein.
Kursangebot fortlaufend
Kursdauer: 10 Wochen
Kursort: „Kita Regenbogen“
Kursleitung: Rebecca Oellers, Diplom Entspannungspädagogin
Kostenanteil: 25,- Euro
Infos in den KiTas des Familienzentrums und per Email über
familienzentrum@gemeinde-merzenich.de

Infos und Anmeldung
➢Bei Anmeldung zu unseren Angeboten Anmeldefristen beachten
➢Verbindliche Anmeldungen sind möglich: 
➢per Email: familienzentrum@gemeinde-merzenich.de
➢ telefonisch unter 02421/931430 und in den KiTa`s des 

Familienzentrums
➢Anwesenheitslisten in den KiTa `s
➢Anmeldeformulare im Programmheft
➢Anmeldekarten der Kreis-VHS über das Familienzentrum
➢Bei der Anmeldung immer  Telefonnummer und Adresse mit

angeben, damit Änderungen rechtzeitig bekannt gegeben
werden können.

➢Entstehende Kosten sind vor Angebotsbeginn zu entrichten. 
➢Absagen bis 3 Tage vor Angebotsbeginn sind möglich. Bei 

späterer Abmeldung wird der volle Kursbeitrag erhoben.
➢Veranstaltungsorte der Angebote sind  jeweils dem Programm-

heft, der Ankündigung im Amtsblatt sowie im Internet unter
www.gemeinde-merzenich.de zu entnehmen.  

➢Wünsche und Anregungen nehmen wir gerne in unser Pro-
gramm mit auf.
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Alle Kinder ab 8 Jahren dürfen teilnehmen – Ihr solltet Schlitt-
schuhlaufen können!
Wann? Samstag: 11.02.2017, Abfahrt: 13.00 Uhr
Rückkehr: ca. 18.30 Uhr, Kosten: 6,- € incl. Fahrt, Eintritt,
Schuhe
Es muss sich angemeldet werden - Anmeldung ab sofort möglich.          

für Teenies ab ca. 10 Jahren (weiterführende Schule) 
Auskunft erteilt Frau Simons, Tel. 02421 – 38021

Öffnungszeiten des Treffs:
dienstags, donnerstags: 14.30 - 17.30 Uhr  Offener Treff
Zusätzlich dienstags: 17.30 - 18.30 Uhr altersgemischter Treff
(bis 15 J.)
freitags: 15.30 - 17.30 Uhr „Ballspiele “ in der Gesamtschule 
Während der Öffnungszeiten im Bürgerhaus könnt Ihr Musik
hören, Freunde treffen, Kicker, Tischtennis, Billard, Air-Hockey,
X-Box u. a. spielen. Außerdem steht Euch der Computer zum
Spielen und Internetsurfen zur Verfügung.  
dienstags wird ab 16.00 Uhr gemeinsam gekocht. Kosten: 0,50 € 

Weiterhin machen wir regelmäßig Ausflüge, Turniere u. v. m.
Teenietreffprogramm – zusätzlich zum Offenen Treff

Dienstag, 24.01. Wir kochen chinesisch, Kosten: 0,50 €
Dienstag, 31.01. Wir backen Reibekuchen, Kosten: 0,50 €
Donnerstag, 02.02.Airhockyturnier – viele Preise zu gewinnen!
Dienstag, 07.02. Wir machen Pizza, Kosten: 0,50 €
Samstag, 11.02. Wir fahren zum Schlittschuhlaufen in die Eis-

halle nach Aachen - Anmeldung erforderlich!
Mit Ausnahme der Samstagsfahrt beginnen alle Programmpunkte
um 16.00 Uhr.

Schlittschuhlaufen in der Eishalle in Aachen  
Wie jedes Jahr fährt der Kinder – und Teenietreff auch 2017
wieder gemeinsam zum Schlittschuhlaufen nach Aachen in die
Eissporthalle. Teilnehmen können alle Kids ab 8 Jahren.
Wir fahren am Samstag, dem 11.02.2017.
Kosten für Fahrt, Eintritt und Schuhe beträgt: 6,- €
Abfahrt: 13.00 Uhr, Rückkehr: ca. 18.30 Uhr
Es muss sich angemeldet werden – Anmeldungen sind ab sofort
möglich!!!!   

Osterferien 2017 – es sind noch Plätze frei!!
Der Teenietreff des Bürgerhauses fährt in der ersten Woche der
Osterferien in der Zeit vom 10.04. – 12.04.2017 nach Amster-
dam in den Niederlanden.
Teilnehmen können Teenies von 11-13 Jahren einschließlich.
Wir übernachten in einem Jugendhotel in Amsterdam.
Geplante Aktivitäten sind u. a.: 
- Besichtigung der Stadt (Königliches Schloss, Shoppingstrassen

wie Kalverstraat, Damrak, Leidsestraat, Anne Frank Haus)
- Grachtenfahrt mit einem der typischen Ausflugsboote
- Besuch des Wachsfigurenkabinetts Madame Tussauds

(hier könnt Ihr Euch mit Stars wie Adele, Lady Gaga, dem
amerikanischen Präsidenten Barack Obama, der niederländi-
schen Königsfamilie etc.) fotografieren lassen

- Besuch des Seebads Zandvoort – hier warten Dünen und Meer
auf Euch.

Die Kosten für Fahrt, Verpflegung, Unterkunft, Eintrittsgelder
und Betreuung belaufen sich auf 120,- €.
Die Plätze sind begrenzt.
Anmeldung ab sofort durch einen Erziehungsberechtigten mög-
lich. Bei der Anmeldung muss eine Anzahlung von 70,- € geleis-
tet werden.
Sozialbedürftige Familien können durch das Teilhabe- und 
Bildungpaket unterstützt werden.

Ferienspiele 2017
Die Ferienspiele der Gemeinde Merzenich finden statt in der Zeit
vom 15.08. - 24.08.2017.
Teilnehmen können alle Kinder von 8 – 13 Jahren einschließlich,
die in der Gemeinde Merzenich wohnen. 

Das Programm und der Anmeldetermin werden voraussichtlich
im April bekannt gegeben.

Offener Jugendtreff
Für Jugendliche ab 14 Jahren

Auskunft erteilen Frau Kall-van Esch, Herr Staab, 
Bürgerhaus, Telefon 02421/38021

Im Jugendtreff könnt Ihr neue Leute kennen lernen, kostenlos im
Internet surfen, kochen, Billard, Kicker, Air- Hockey oder Tisch-
tennis spielen. Ihr könnt fernsehen, DVD oder Video schauen,
Musik hören und noch vieles mehr!
DER JUGENDTREFF HAT ZU FOLGENDEN ZEITEN GEÖFFNET:
Montag 17.30 - 21.00 Uhr
Dienstag 17.30 – 22.00 Uhr (altersübergreifender Treff bis 

18:30 Uhr)
Mittwoch 17.00 - 21.00 Uhr
Donnerstag 17.30 - 21.00 Uhr
Freitag 17.30 - 21.00 Uhr 

Zusätzlich
Jeden Montag Freizeitaktivitäten in der Sporthalle der Gesamt-
schule mit Herrn Staab von 16.00-17.30 Uhr (in den Schulferien
findet diese Veranstaltung nicht statt).
Alle Jugendlichen ab 12 Jahren sind hierzu herzlich eingeladen.
Dienstags trifft sich um 18.30 Uhr die Kochgruppe im Bürger-
haus. Hier habt ihr die Möglichkeit, mit anderen Jugendlichen zu
überlegen was ihr kochen wollt. Es folgt dann gemeinsames Ein-
kaufen, gemeinsames Kochen und Essen.
Internet-Cafe
Das Internet-Cafe hat parallel zu den Öffnungszeiten des Offenen
Jugendtreffs geöffnet. Der Internetzugang ist kostenlos.

OFFENER SAMSTAGSTREFF
Am Samstag, den 04.02.2017 und 04.03.2017 findet von 18 - 22
Uhr ein Offener Jugendtreff im Bürgerhaus Merzenich statt.
Seit Herbst 2015 neu in Merzenich - Projekt Taschengeldbörse 
• Du willst dich engagieren, weißt aber nicht wie? • Du hast Zeit?
• Du bist knapp bei Kasse? • Du bist zwischen 14 und 20 Jahren?
Dann ist die Taschengeldbörse die Lösung!
Sie ermöglicht es Dir, deine Kasse aufzubessern und gleichzeitig einem
älteren oder mobilitätseingeschränkten Menschen zu helfen. 
- Wenn Du dich mit PC und Handy gut auskennst, kannst du sie

auf ihrem Weg in die    digitale Welt begleiten
- Du magst gerne Tiere, dann kannst du ihnen vielleicht einen

Hund ausführen
- Du kannst Dir vorstellen ihren Rasen zu mähen oder die Straße

zu kehren 
- Auch beim Einkauf wird häufig Unterstützung benötigt
Es gibt sicher noch viele weitere Möglichkeiten…
Ganz nebenbei lernst Du neue Menschen kennen, die dir viel-
leicht selbst auch mal weiterhelfen können.
Weitere Infos und das Anmeldeformular findest du unter: 

www.tab.kreis-dueren.de
Informationen erhältst du auch im Bürgerhaus während der Öff-
nungszeiten des Jugendtreffs sowie  bei Michael Staab, Susanne
Heuft, Sibylle Granitzka im Steinweg 21 telefonisch unter 02421
9949572.

Ferienfreizeiten für Jugendliche ab 14 Jahre im Jahr 2017
Jugendfreizeit nach Oostduinkerke in den Sunpark

Der Jugendtreff des Bürgerhauses Merzenich fährt in der zweiten
Woche der Osterferien (vom 18.04.2017-21.04.2017) in den Sun-
park an die belgische Küste nach Oostduinkerke. Wir bewohnen
ein Ferienhaus im Park. Geplant sind verschiedene Aktivitäten u. a.:
Stadtbesichtigung (z. B. Brügge), Bowlingabend, schwimmen
und… und… und… Gute Ideen nehmen wir gerne noch auf!
Teilnehmen können alle Interessierte zwischen 14 und einschl. 17
Jahren. Die Kosten inklusive Hin- und Rückfahrt, Übernach-
tung, Verpflegung, Betreuung sowie sämtlicher Unternehmungen
betragen 95,- €. Interesse? Dann los, die Plätze sind begrenzt.
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Letzte Chance!!! Es sind noch ein paar Plätze frei!
Jugendfreizeit im Sommer:
Wir fahren vom 17.07.2017-21.07.2017 zur Insel Borkum.
Im Preis sind die Hin- und Rückfahrt mit einem Reisebus 
Hin-und Rückfahrt Fähre, Vollpension, Eintrittsgelder, 3 Tage
Fahrräder vor Ort, Schwimmbadbesuch incl. Indoorsurfing,
geführte Wattwanderung uvm. mit inbegriffen.
Der Eigenanteil pro Person beträgt: 250 €

Ich möchte darauf hinweisen, dass die Teilnehmeranzahl begrenzt
ist! Ich möchte darauf hinweisen, dass Kinder und Jugendliche aus
sozialschwachen Familien im gesamten Gemeindegebiet über das
Bildungspacket unterstützt werden können.
Bei näheren Informationen wenden Sie sich bitte an Frau Kall-
van Esch im Bürgerhaus Merzenich. Tel: 02421-38021 oder per
Email: diemobile-merzenich@gmx.de.

Das Jugendfreizeitangebot richtet sich an alle Jugendlichen 
die bei Fahrtantritt 14 Jahre alt sind und in der 

Gemeinde Merzenich leben.
Jugendfreizeit in den Herbstferien 2017 

für Jugendliche ab 14 Jahre

Die offene Jugendarbeit der Gemeinde Merzenich bietet Jugend-
lichen ab 14 Jahren (bei Fahrantritt) in der Zeit vom 23.10.2017-
26.10.2017 eine Jugendfreizeit nach Panarbora in Waldbröl an.
Wir übernachten in Baumhäuser und sind in Vollpension vor Ort
verpflegt. In der Zeit stehen Naturerkundungen, Gemeinschaft
und Ausflüge auf dem Programm. Die Fahrt kostet 170 € pro
Person. (Fahrt, Vollpension, Eintrittsgelder etc.)
Die Fahrt wird mit den beiden Gemeindemobilen durchgeführt.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt.
Der feste Anmeldetermin für die Herbstjugendfreizeit nach Pan-
abora in Waldbröl findet am Mittwoch, den 08.02.2017 in der
Zeit von 17:00-21:00 Uhr im Bürgerhaus Merzenich/Lindenplatz
statt.
Bei der Anmeldung muss ein Erziehungsberichtigter anwesend
sein und es ist eine Anzahlung in Höhe von 100 € zu leisten.
Im Septemeber findet ein Vortreffen mit der Gruppe statt, wo
dann die Restzahlung zu entrichten ist.

Wochenendfahrt zum Lentpark nach Köln
Am Samstag, den
14.01.2017 fuhren
insgesamt 11 Jugend -
liche mit der haupt-
amtlichen Fachkraft
N. Kall-van Esch und
dem Betreuer Tobias
Lüssem zum Lentpark
nach Köln. Dort
konnten die Jugend-

lichen in einer Disco-Atmosphäre sich auf der Eis fläche oder der
Eislaufschnellbahn austoben. Im Bistro hatten die Jugendlichen
die Möglichkeiten sich auszuruhen, eine Kleinigkeit essen oder
etwas trinken.
Es war wieder eine rundumgelungene Veranstaltung und die
Jugendlichen würden gerne diese Fahrt noch einmal wiederholen.

VORANKÜNDIGUNG FÜR JUGENDLICHE 
AB 14 JAHRE!!!!

Babysitter-Kurs im Bürgerhaus
Wir bieten Jugendlichen ab 14 Jahren einen Babysitter-Kurs an.
In diesem Kurs erlernen Jugendliche folgende Themenschwerpunkte:
− Was muss ich als Babysitter alles beachten?
− Wie bade und wickle ich Kleinkinder?
− Wie entwickelt sich ein Kind von Geburt bis zur Grund-

schule?
− Was kann ich mit dem Kind altersgemäß spielen?
− Erste Hilfe beim Kind! Was muss ich tun?
− Wann rufe ich den Notarzt?
− Was muss ich alles mit den Eltern des Kindes als Babysitter

besprechen uvm.
Der Kursus findet an zwei Tagen im Bürgerhaus Merzenich statt.
Hier konnte eine Referentin gewonnen werden, die den Jugend-
lichen dieses Wissen vermittelt in der Theorie aber auch in der
Praxis.

Termin: Samstag, den 06.05.2017, 10:00-16:00 Uhr 
Bürgerhaus Merzenich Kosten: 3,00 Euro pro Teilnehmer (incl.
Tagung, Mittagessen und Getränke)
Nach erfolgreicher Teilnahme am gesamten Tag, erhalten die
Jugendlichen ein Zertifikat.
Anmeldungen sind ab sofort bei Micha oder Nicole im Bürger-
haus möglich. Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt!

MOBILE JUGENDARBEIT DER 
GEMEINDE MERZENICH

Ortsteil Morschenich:
Wir treffen uns 14-tägig im Jugendheim Morschenich.
Folgende Termine stehen fest: 06.02.2017/16.02.2017/20.02.2017
weitere Termine folgen im nächsten Amtsblatt.
Es wird ein Programm erstellt, welches die Ideen und Wünsche
der Kinder berücksichtigt. Das Programm wird dann im
gemeindlichen Amtsblatt und auf der Homepage veröffentlicht.
Handzettel für zuhause werden verteilt.

Monatsplan für die Mobile Jugendarbeit in Morschenich
Alle 14 Tage montags im Jugendheim Morschenich
Gruppe 1 (8-11 Jahre) 16:00-18:00 Uhr 

Februar 2017
Gr.1 8-11 Jahre alle 14 Tage montags von 16:00-18:00 Uhr im
Kath. Jugendheim Morschenich
Montag, den 06.02. Heute sind wir zum Thema Karneval

kreativ!
Donnerstag, den 16.02. Große Karnevalsdisco für die Kinder aus

Morschenich, Morschenich-Neu und
Golzheim im Bürgerhaus Merzenich!
Beginn: 16:00, Ende: 18:00 Uhr
Kosten: 1,00 € Anmeldung erforderlich.
Es erwartet Euch viel Spaß, Musik,
Spiele und zum krönenden Abschluss
die Prämierung der Karnevalskostüme.
Und das neue Programm wird verteilt!

Montag, den 20.02. Heute  ist Fischessen! Hierzu muss sich
angemeldet werden. Kosten: 1,00 €

Gruppe 2: (ab 12 Jahre)  18:00-20:00 Uhr Jugendheim Mor-
schenich

Montag, den 06.02. Wir sind zum Thema Karneval kreativ!
Donnerstag, den 16.02. Große Karnevalsdisco für die Kinder aus

Morschenich, Morschenich - Neu und
Golzheim im Bürgerhaus Merzenich!
Beginn: 16:00 Uhr, Ende: 18:00 Uhr
Kosten: 1,00 €, 
Anmeldung erforderlich!
Es erwartet Euch viele Spaß, Musik,
Spiele und zum krönenden Abschluss
die Prämierung der Karnevalskostüme.
Und das neue Programm wird verteilt!

Montag, den 20.02. Heute ist Fischessen! Hierzu muss sich
angemeldet. Kosten: 1,00 €

Kinder die bereits zum jetzigen Zeitpunkt in Morschenich-Neu
leben sollen die Möglichkeit erhalten, an den Angeboten in Mor-
schenich teilzunehmen. Meldet euch daher bei Interesse an
einer Fahrgelegenheit im Bürgerhaus 02421-38021 bei Nicole
Kall-van Esch.
Ich freue mich auf  Euer Kommen und auf Eure Ideen.
Liebe Grüße
Nicole Kall-van Esch
Mobile Jugendarbeiterin der Gemeinde Merzenich
Ortsteil Golzheim:
Donnerstags findet von 16:00-18:00 Uhr für 8-11 Jährige in
Golzheim im Versammlungsraum der Turnhalle ein Treff statt. Es
gibt einen Monatsplan mit verschiedenen Angeboten. 

Januar/Februar 2017
Gr: 1  8-11 Jahre von 16:00-18:00 Uhr Versammlungsraum

Turnhalle Golzheim
Donnerstag, den 26.01. In einer gemütlichen Atmosphäre

genießen wir einen Vorlesenachmittag!
Zwischendurch stärken wir uns mit
Plätzchen und Kakao. Bitte bringt
Euch an diesem Tag ein Kissen und
eine Schmusedecke mit!
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Donnerstag, den 02.02. Heute backen wir leckere Waffeln mit
heißen Kirschen und Sahne!

Donnerstag, den 09.02. Heute sind wir zum Thema Karneval
kreativ!

Donnerstag, den 16.02. Große Karnevalsdisco von der Mobilen
Jugendarbeit für die Kinder aus Morsche-
nich, Morschenich-Neu und Golzheim im
Bürgerhaus Merzenich am Lindenplatz!
Beginn: 16:00 Uhr, Ende: 18:00 Uhr
Es erwartet Euch lustige Spiele, tolle
Musik, leckeres Essen und natürlich die
Prämierung der tollen Kostüme! Kosten:
1,00 €. Anmeldung erforderlich!
Und das neue Programm wird heute ver-
teilt!

Donnerstag, den 23.02. Aufgrund von Weiberfastnacht fällt der
Treff heut leider aus!

Ab 20:15 Uhr bin ich im Ortskern Merzenich unterwegs.
Vorankündigung !!!!!

Mobile Jugendarbeit präsentiert: 
Fahrt ins Aqualand nach Köln für Jugendliche ab  12 Jahren

Raketenstart in der Looping-Rutsche 
Boomerang-Rutsche - zurück kommen sie alle! 

Und noch vieles mehr erwartet euch an diesem Tag! Es gibt neue
Rutschen dort vor Ort!
Wann: Samstag, den 11.03.2017
Uhrzeit: Abfahrt : Rückkehr:
9:00 Uhr Golzheim Turnhalle ca. 18:00 Uhr Golzheim
9:10 Uhr Girbelsrath Sportplatz ca. 18:10 Uhr Girbelsrath
9:10 Uhr Morschenich-Neu Ortseingang

ca. 18:10 Uhr Morschenich-Neu
9:20 Uhr Morschenich Kath. Jugendheim

ca. 18:20 Uhr Morschenich
9:30 Uhr Bürgerhaus Merzenich ca. 18:30 Uhr Bürgerhaus MZ
Kosten: 9,00 Euro pro Person ( nkl. Fahrt, Eintritt, 1 Softgetränk)
Ab sofort könnt ihr Euch bei Micha oder Nicole im Bürgerhaus
oder in den anderen Ortschaften zu den jeweiligen Treffzeiten
anmelden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, da die Fahrt mit
dem Gemeindemobil durchgeführt wird!
Sie erreichen Frau Kall-van Esch Dienstag, Mittwoch und Freitag
von 18:00-20:00 Uhr im Bürgerhaus Merzenich 02421-38021
sowie donnerstags in Golzheim von 16.00-18:30 Uhr in der
Turnhalle. Ebenfalls können Sie Frau Kall-van Esch unter 0157-
74026304 oder per Email über diemobile-merzenich@gmx.de
kontaktieren.
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Senioren

Freizeitgemeinschaft 55+
Termine

Doppelkopf-Runde 14 tägig – Montag, den 30.01., 13.02. und
27.02. jeweils ab 18 Uhr im Steinweg 21 (neue Interessenten des-
halb bitte Rücksprache)
Handarbeitstreff 14 tägig – Dienstag, den 07.02., 21.02. und
07. 03., jeweils von 14.30 - 16 Uhr am Steinweg 21, 
Anmeldung nicht erforderlich 
Internetcafé wöchentlich – montags von 9 - 13 Uhr, am Stein-
weg 21, Anmeldung erforderlich!     
Kunst AG ,, Malen und Zeichnen“ 14 tägig – 
Freitag, den 03.02., 17.02. und 3.03., jeweils ab 15 Uhr, 
Ende offen am Steinweg 21, Anmeldung nicht erforderlich 
Skatgruppe 14 tägig – Donnerstag, den 02.02.. und 16.02. und
30.02, jeweils von 15- 19 Uhr am Steinweg 21
Spielegruppe wöchentlich – mittwochs 14.30 - 17 Uhr am
Steinweg 21, Anmeldung nicht erforderlich    
Wandergruppe 14 tägig – Donnerstag, den 09.02., 23.02. und
08.03. jeweils um 10.00 Uhr Treffpunkt Bürgerhaus, Anmeldung
nicht erforderlich, kurzfristige Änderungen werden bekannt gegeben! 
Die Boule- und die Radfahrgruppe sind noch in der Winterpause!
Forschungszentrum Jülich 28. März
Wir starten um 9 Uhr mit dem Bus ab Lindenplatz und nehmen
die Rurtal-Bahn ab Düren. In Jülich sind wir für die Themen-
touren Gesundheit und Bio-Ökonomie angemeldet. Erfahrungs-
gemäß wird es sicher ein sehr informativer und interessanter Aus-
flug. Rückkehr wird gegen 14:30 Uhr sein.
Die Anmeldung für diese Fahrt ist im Steinweg 21 weiterhin
möglich.
Die Freizeitgemeinschaft 55+ nimmt gerne Neue Anregungen
und Interessen auf und überlegt mit Ihnen, wie sie umgesetzt
werden können!
Weitere Infos auf der Homepage unter: 
www.unser-quartier.de/merzenich oder persönlich im Steinweg
21 bei : Michael Staab, Susanne Welsch, Sibylle Granitzka, 
Tel.: 02421 9949572, 
Mail: seniorenbeauftragter-merzenich@gmx.de

www.porschen-bergsch.de

DER 
MEDIEN-
DIENST-
LEISTER

Am Roßpfad 8 • 52399 Merzenich 
Tel. (0 24 21) 7 39 12

Fax (0 24 21) 97 24 01 o. 73011
info@porschen-bergsch.de • www.porschen-bergsch.de
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Schulen

Gewaltfrei Lernen 
Fortführung des erfolgreichen Projektes der KGS Golzheim

In diesem Jahr wurde das in 2015 gestartete und sowohl von Kin-
dern, Eltern und Lehrern bereits sehr positiv bewertete Projekt
„Gewaltfrei Lernen“ in der Grundschule fortgeführt und die
Inhalte aufgefrischt. Die Schüler und Schülerinnen der Klasse 1
lernten das Konzept erstmalig kennen und anzuwenden. Gewalt-
frei Lernen ist eine sinnvoll kombinierte Schulung der Koopera-
tionsfähigkeit und des Konfliktverhaltens. 

In jeder Klasse wurden eine Dop-
pelstunde Unterricht „Gewaltfrei
Lernen“ mit den Kindern absolviert,
in denen sie das Rüstzeug und die
Übungen für gewaltfreie Konfliktlö-
sungsmöglichkeiten, deren Grund-
lagen sie im letzten Jahr bereits erar-
beitet hatten, nochmals vermittelt
bekamen. Durch Spiele, praktische
Übungen und Gespräche wurden
sie darin geschult, selbstbewusst
aber fair zu agieren und Konflikte
geschickter als zuvor zu lösen und
dabei körper iche sowie verbale

Gewalt und Mobbing zu vermeiden bzw. damit umzugehen.
Gleichzeitig wurde die Kommunikationsfähigkeit und gegenseitige
Hilfsbereitschaft der Schüler trainiert. 
Die Lehrerinnen und Erzieherinnen der Schule werden alle
Übungen mit allen Schülern innerhalb des Unterrichts der fol-
genden Monate regelmäßig wiederholen und dadurch verfestigen.
Mittels regelmäßigen Erinnerungsbriefen vom Gewaltfrei
Lernen-Trainer wird das Gelernte im Verlauf des Schuljahres
zusätzlich weiter in den Blickpunkt der Kinder gerückt. 
Abschließend kann man sagen, dass dieses Projekt auch in diesem
Jahr eine hohe Effizienz für sich verbuchen kann. Unser Dank geht
an den Förderverein der Grundschule, der durch ein anteiliges
Sponsoring der anfallenden Projektkosten die Fortsetzung dieser
wichtigen sozialen Lernaufgaben für die Kinder ermöglichte.
Ingrid Schreiner

Gesamtschule Niederzier/Merzenich
Sekundarstufen I und II

Eine Schule,
an der Bildung, Erziehung und Jugend im Einklang sind

Der Weg zum Abitur und den Abschlüssen der Sekundarstufe I
wird gestaltet durch
• qualifizierten Fachunterricht
• vielfältige, kulturelle Angebote des Schullebens
• Fremdsprachenfolge: Englisch, Französisch, Latein, Italienisch
• bilinguale Bildungsgänge in englischer Sprache
• Schüleraustausch mit Schulen in Vieux-Condé, Luton, Vicenza

und Izmir
• Berufspraktika in der Sekundarstufe I
• Sozialpraktikum und Vorbereitung auf das Studium in der

gymnasialen Oberstufe

• Auslandsjahr im Jahrgang 11/EF in Kooperation mit Youth for
Understanding

• erfolgreiche Teilnahme am Zentralabitur seit 2007
Die Schülerbeförderung erfolgt von Merzenich und Niederzier,
sowie Jülich, Linnich, Nörvenich und Titz mit dem ÖPNV. Das
Monatsticket – gültig auch am Wochenende, an Feiertagen und
in den Ferien – kostet z. Z. 12 Euro je Monat. 
Anmeldung für den Jahrgang 5 im Schulgebäude Merzenich,
Tel.: 02421-936710
Freitag, 03. Februar 2017 13 bis 18 Uhr
Samstag, 04. Februar 2017 9 bis 13 Uhr
Montag bis Freitag, 06. – 10. Februar 2017 9 bis 12 Uhr und 

14 bis 16 Uhr
Donnerstag, 09. Februar 2017 9 bis 12 Uhr und

14 bis 18 Uhr
Informationsabend zur gymnasialen Oberstufe Donnerstag,
02.02.17, 19.00 Uhr im Schulgebäude Niederzier.
Anmeldung für die gymnasiale Oberstufe, Jahrgang 11/EF, im
Schulgebäude Niederzier, Tel.: 02428 – 94 14 25 - nach tele-
fonischer Terminabsprache.
Montag, 06. Februar 2017, bis Freitag, 10. Februar 2017 

www.gesamtschule-niederzier-merzenich.de
Das umfassende Bildungsangebot der Abiturschule für den Nord-
kreis Düren richtet sich an alle Schülerinnen und Schüler der
Kommunen Jülich, Titz, Niederzier, Merzenich, Arnoldsweiler,
Nörvenich und Vettweiß. Auch Schüler/innen aus Blatzheim,
Düren und Linnich besuchen die Gesamtschule Niederzier/Mer-
zenich erfolgreich. 
Ansprechpartner/innen:
• Hermann-Josef Gerhards, Leitender Gesamtschuldirektor,

Schulleiter
• Sabine Mehrhoff, Gesamtschuldirektorin, Leiterin der gymna-

sialen Oberstufe
• Maria Willms, Gesamtschulrektorin, Leiterin der Abteilung I

Kuchenverkauf für einen guten Zweck
7a der Gesamtschule Niederzier/Merzenich engagiert sich

für Aktion „So jung so stark“
Kuchen für einen guten Zweck backen – das ist kurz vor Weih -
nachten eine ebenso einfache wie sichere Methode, anderen etwas
Gutes zu tun. Und so nahm Helga Mühlensiepen den Vorschlag
ihrer Klasse, sozial weniger gut gestellten Kindern mit einer
Aktion unter die Arme zu greifen, gerne an. Schnell einigten sich
Klasse und TutorInnen auf die Aktion „So jung, so stark“, die
Peter Borsdorff im Juni letzten Jahres ins Leben gerufen hatte und
die eigentlich mit sportlichen Aktionen Spenden erwirkt.
Die Klasse entwickelte also den Plan, zu Hause gebackene Kuchen
in der Schule zu verkaufen. Kurz vor den Weihnachts tagen kamen
alle Klassenkameraden der 7a schwer bepackt in die Schule: Kuchen,
Muffins, türkisches Gebäck, jede Menge Servietten, Lichterketten
und elektrische Kerzen und Tischdecken wurden für die Kuchenta-
fel mitgebracht. „Mit dem Pausengong zur Vormittagspause wurden
wir regelrecht überrannt“, beschreibt Tutorin Helga Mühlensiepen
den Andrang, der sich in der Mittagspause fortsetzte. “Es herrschte
ein richtiger Boom auf unsere Leckereien - und eine Kollegin hat
sogar die ganze Klasse zu Kuchen eingeladen!“ 
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Auch Peter Borsdorff machte sich ein Bild vom Kuchenverkauf der
besonderen Art, der am Ende stattliche 170,- Euro einbrachte.
Im Namen der Klasse konnte Tutorin Helga Mühlensiepen das
Geld dann kurz vor Weihnachten übergeben. „Diese Aktion hat
uns sehr viel Freude gemacht!“, resümiert sie. „Ein großer Dank
gilt den Eltern und den beiden Schulbegleitern, die die Klasse
und mich bei der Aktion unterstützt haben.“

Let´s dance in der Schulaula
Jahrgang 10 der Gesamtschule Niederzier/Merzenich 

führt vorgezogenen Abschlussball durch

Normalerweise dient die Aula der Gesamtschule Niederzier/Mer-
zenich dazu, Schul- oder Vereinsveranstaltungen in angemesse-
nem Rahmen durchzuführen. Neu ist aber die Erkenntnis, dass
sich der Parkettboden auch hervorragend als Tanzfläche eignet.
Dies steht seit Mitte Dezember fraglos fest, denn da gab der Jahr-
gang 10 der Gesamtschule Niederzier/Merzenich einen vorgezo-
genen Abschlussball, an dem fast alle 150 SchülerInnen teilnah-
men – ebenso wie die TutorInnen und ca. 220 Besucher. Die
besondere Bedeutung des Abends wurde zudem dadurch deut-
lich, dass viele TeilnehmerInnen in besonderer Abendkleidung
erschienen, ballorientiert halt.
Sechs Trainingseinheiten á anderthalb Stunden hatten die Schü-
lerInnen im Vorfeld absolviert, um tänzerisch auf der Höhe zu
sein. Dass die Tanzschule Kettner in den Vorbereitungstreffen
ganze Arbeit geleistet hatte, wurde den beeindruckten Gästen
schnell klar. Nun gut, einen kleinen Unterschied zu den Tanzpaa-
ren der Tanzschule, die zwischendurch aus ihrem Programm vor-
tanzten, gab es schon. Vor allem die beiden Paare, die auch schon
an deutschen Meisterschaften teilgenommen haben, zeigten
große Tanzkunst. Aber die ZehntklässlerInnen waren mit ihrem
Lernzuwachs sehr zufrieden und zeigten ihr Können bei Disco-
fox, langsamem Walzer und Cha Cha Cha: „Es hat unheimlich
Spaß gemacht, vor und mit so vielen Leuten gemeinsam zu
tanzen!“, meint Jasmin Schneider. 

Ein Bestenwettbewerb unter allen SchülerInnen sorgte für zusätz-
lich Spannung: Justin Sel und Sina Müller aus der 10c wurden
dabei zum besten Tanzpaar gewählt – zurecht, wie mehrere Teil-
nehmer bestätigten.
Schließlich wurden dann auch manche Eltern von den Schüler -
Innen zum Tanz herausgefordert, so dass generationenübergrei-
fend das Tanzbein geschwungen wurde. Wer eine Pause brauchte,
konnte bei der Q2 ein Erfrischungsgetränk oder einen kleinen
Snack ordern.
Insgesamt also ein rhythmischer Abend in besten Klamotten und
bester Laune, der mit großem Dank an die Organisatoren – die
Eheleute Ulli Flohr und die Eheleute Klatte – und gemeinsamem
Aufräumen endete.
„Das war schon ein besonderer Abend für die ganze Jahrgangs-
stufe!“, meint Ulli Flohr abschließend. Und Jasmin Schneider
sagt: „Es ging vor allem um das gemeinsame Erlebnis, nicht um
die perfekten Schritte!“

Am Samstag, 10. Dezember, in der Aula in Niederzier nach 6 x
anderthalbstündigem Training in der Schule ca. 140 SuS, ca. 220
Besucher (Eltern; Lehrer, andere Gäste), viele SuS und Eltern in
Gala, Königin und König wurden Sina Müller und Justin Sel
(Vorauswahl durch Tanzlehrer: 5 Jungs/ 5 Mädels) - alle SuS
wählten aus denen Königin/König
Eröffnungspolonaise inkl. langsamem Walzer, Rumba, Cha Cha
Cha, Discofox, SuS mussten Eltern auffordern.
Zwischendurch Aufführungen von Tanzpaaren zund Tanzgruppen
der Tanzschule Kettner, Düren
Herr Klatte, Leiter der Tanzschule, führte durchs Programm und
erklärte u. a. die Tänze der Tanzpaare (eins Latein eins Standard),
die beide bei den deutschen Meisterschaften platziert waren Jahr-
gangsstufe Q2 kellnerte grandios
Toller Abend - endete mit Dank an die OrganisatorInnen, SuS
und Eltern und gemeinsamem Aufräumen aller.

Torballer der Gesamtschule 
Niederzier/Merzenich zeigen ihre 

Qualitäten - und erreichen 
einen guten 4.Platz

Beim diesjährigen Torball-Turnier an der Louis-Braille Schule in
Düren nahm zum zweiten Mal eine Abordnung der Gesamt-
schule Niederzier/Merzenich teil. Begleitet von Lehrerin Erika
Theiß und Referendar Philipp Gaudenz belegte die Mannschaft,
die aus Nico Deisenroth(7e), Steffen Hirsch (7e), Jan Andre
Möthrath (7e), Finn Rahn (7e), Fabio Leandro Riese (7e) und
Ben Wooning (6d) bestand, einen hervorragenden 4. Platz. 

13 Teams traten kurz vor Weihnachten gegeneinander an, um den
beliebten Siegerpokal am Ende in den Händen zu halten. Torball
ist eine Mannschaftssportart, die vor allem über das Gehörte
gesteuert wird. Für die blinden und die unterschiedlich stark seh-
behinderten SchülerInnen der Louis-Braille-Schule ist Torball der
Mannschaftssport, der im Unterricht trainiert wird.
Die SchülerInnen der Gesamtschule hatten diese Sportart erst an
den Vorbereitungstagen zum „Tag der offenen Tür“ im Novem-
ber im Rahmen eines Projektes unter der Leitung von Philipp
Gaudenz und Erika Theiß kennengelernt – und am Tag der offe-
nen Tür ein spannendes Turnier durchgeführt. „Schon da agier-
ten alle Spieler mit höchster Konzentration!“, erinnert sich
Zuschauer Guido Müller. Die Begeisterung hielt auch beim 
Turnier im Dezember an – und das Ergebnis sorgte für stolze
Gesichter: „Es ist richtig toll, mal gegen andere Mannschaften 
zu spielen. Im nächsten Jahr möchte ich wieder dabei sein!“, 
kommentierte Fabio begeistert.
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Kindergärten

2. Mega-Kinder-Karnevalsparty des
kath. Fördervereins St. Marien-Merzenich

am Samstag  den 11.02.2017
von 14.00 Uhr - 17.00 Uhr

im kath. Pfarrjugendheim, Schulstraße 4a,
in Merzenich

Für Kinder ab 3 Jahre, in Begleitung eines Erwachsenen.
Gerne mit Geschwisterkindern und Freunden!

Der Eintritt ist frei. 
Über eine Spende freuen wir uns jedoch sehr!

Besonders über Kuchenspenden die am 11.02.2017 ab 12 Uhr in
kath. Pfarrjugendheim abgeben werden können.

Bitte beachten Sie, 
dass die Aufsichtspflicht bei den Eltern liegt!
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Abfuhrtermine und Fundsachen

Fundbericht
Beim Fundamt der Gemeinde Merzenich (Zimmer 4) wurde in
der Zeit vom 26.10.2016  bis 17.01.2017 folgendes abgegeben:
2 Schlüsselringe mit 1 Auto- und einem weiteren Schlüssel
1 Schlüsselringe mit Anhänger und 2 Schlüsseln
1 Schlüsselmäppchen mit 5 Schlüsseln
1 Fahrzeugschlüssel
1 Kinderschirm
1 Kappe
1 Weste
1 Drohne
1 Ohrring
1 Armband
1 Herrenfahrrad

• Fassungen von Gasentladungslampen, Fassungen von Leucht-
stoffröhren und Fassungen von Energielampen,

• Haushaltskleingeräte, Lampe (ohne Glühbirne), elektrische und
elektronische Werkzeuge, Spielzeuge, Sport- und Freizeitgeräte,
Medizinprodukte, Überwachungs- und Kontrollinstrumente

Schadlose Beseitigung von Problemmüll 
Die nächste Schadstoffabfuhr ist am 

Donnerstag, den 23.02.2017.
Das Schadstoffmobil ist am betreffenden Tag wie folgt eingesetzt:
10.00 Uhr – 10.30 Uhr Morschenich

Oberstraße gegenüber der Kirche
10.45 Uhr – 11.15 Uhr Golzheim

Parkplatz Feuerwehrgerätehaus
11.30 Uhr – 12.00 Uhr Girbelsrath

Parkplatz vor dem Kindergarten
12.45 Uhr – 13.45 Uhr Merzenich

Schützenplatz, Bahnstraße
Insbesondere sollten folgende Stoffe nicht der allgemeinen Müll-
abfuhr, sondern der Sondermüllabfuhr zugeführt werden:
Von Haushaltschemikalien:
Mottenschutzmittel, Fleckenentferner, Imprägnierungsmittel,
WC-Reiniger, Kalkentferner, Desinfektionsmittel, Metall- und
Silberputzmittel, Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe, Holz-
schutzmittel.
Vom Auto:
Rostschutzmittel, Batterien, Farben, Pflegemittel.
Aus dem Hobbybereich:
Fotochemikalien, Batterien u. ä.

Altöl:
Die kostenlose Rücknahme von Altöl erfolgt an den Ölverkaufs-
stellen oder beim gewerblichen Handel in den Mengen, die Sie
laut Kassenquittung dort gekauft haben. Altöl kann ebenfalls
beim Schadstoffmobil oder bei der ELC Horm, Pfarrer-Pleus-
Straße 46, Hürtgenwald/ Horm, abgegeben werden (max. 15 l -
im Gebinde). Ein Facharbeiter wird das Spezial-Containerfahr-
zeug begleiten und Sie im Zweifelsfall beraten.
Im Sinne des Umweltschutzes darf ich Sie herzlich bitten, von der
angebotenen Möglichkeit der schadlosen Beseitigung von
Sondermüll Gebrauch zu machen.
Elektrokleinteile: 
Elektrokleinteile (Kantenlänge von bis zu ca. 30 cm) können kos-
tenlos beim Schadstoffmobil abgegeben werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass bis zu 15 Kilogramm (oder 15
Liter) Schadstoffe pro Haushalt/Gewerbebetrieb pro Sammelter-
min kostenfrei angenommen werden.

Abfuhrtermine und Abfuhrzeiten
HAUSMÜLLABFUHR

Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Donnerstag, den 02.02.2017
Donnerstag, den 16.02.2017

BIOMÜLLABFUHR
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 08.02.2017
Mittwoch, den 22.02.2017

PAPIERSAMMLUNG
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Samstag, den 04.02.2017 Morschenich und Golzheim
Freitag, den 10.02.2017 Merzenich und Girbelsrath

LEICHTSTOFFE gelbe Säcke/ gelbe Tonnen
Die Sammlungen erfolgen ab 6.00 Uhr!
Mittwoch, den 08.02.2017
Mittwoch, den 22.02.2017
Sie haben Fragen zum Verpackungsrecycling? Auf www.recycling-fuer-
deutschland.de finden Sie ausführliche Informationen und Antworten.
Bei Problemen bezüglich der Entleerung von Müllgefäßen
werden die Bürger gebeten, sich bitte direkt an das Abfuhrunter-
nehmen Schönmackers Umweltdienste GmbH & Co. KG unter
der Telefon-Nummer 02237 / 925517 oder 925518 zu wenden.
Die Abfallberatung der Gemeinde Merzenich erfolgt weiterhin
unter den Telefon-Nummern 02421/399-141, Frau Arkenstedt
und 02421/399-121, Herr Zeyen.

ELEKTRO- und ELEKTRONIKSCHROTT (E-Schrott)
Die Abfuhr von E-Schrott erfolgt kostenlos nach vorheriger tele-
fonischer Anmeldung bei der Firma Schönmackers Umweltdien-
ste in Aldenhoven unter der Rufnummer
02464/9904-0. Beim Anruf wird Ihnen sofort der Abfuhrtermin
genannt. Die Abfuhr erfolgt ab 6.00 Uhr. Geräte unter Schuh-
kartongröße stellen Sie bitte gut sichtbar in zu leerende Gefäßen
(Eimer, Karton, Wanne, u.d.g.) bzw. zu größeren Geräten zur
Abfuhr rechtzeitig bereit.
Zusätzlich können Selbstanlieferer Elektroaltgeräte (Großgeräte
und Elektrokleinteile) an den folgenden Sammelstellen kostenlos
abgeben: ELC Horm, Pfarrer-Pleus-Straße 46, Hürtgenwald-
Horm und Deponie Warden, An der K 10, Alsdorf-Warden.
Das jeweilige Entsorgungsangebot gilt nur für haushaltsübliche
Geräte!
Zum E-Schrott gehören elektrische oder elektronische Geräte, die
mit einer elektrischen Spannung bis 400 Volt betrieben werden,
wie z. B. die nachfolgend aufgeführten Geräte:
• Haushaltsgroßgeräte (Waschmaschine, Elektroherd, etc.),
• Kühl- und Gefriergeräte,
• Informations- und Telekommunikationsgeräte (z. B. Telefone,

Handys, Faxgeräte, Computer und -zubehör, etc.),
• Geräte der Unterhaltungselektronik (z. B. Fernseher, Stereoan-

lage, Videorecorder, MP3-Player, etc.)
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Mitteilungen aus den Pfarrgemeinden

Mitteilungen aus der katholischen
Kirchengemeinde St. Laurentius
im Kirchengemeindeverband Merzenich-Niederzier

Allgemeine Mitteilungen
Anschrift & Telefonnummern des Pfarrers bzw. des Pfarrbüros
Heinz Dieter Hamachers, Pfarrer, Lindenstr. 1, 52399 Merzenich,
Postfach 1109, 52397 Merzenich, Telefon (02421) 33770, 
Mobil (0177) 2114764 (Pfarrer), Fax (02421) 49 16 62, e-Mail:
KGV-Merzenich@t-online.de oder h-hamachers@t-online.de
Öffnungszeiten des Zentralpfarrbüros bzw. Sprechzeiten
Zentralpfarrbüro Merzenich/Pfarrhaus Lindenstraße 1
montags bis freitags 10.00 bis 12.00 Uhr
montags bis donnerstags 14.00 bis 16.00 Uhr
Gemeindebereich Golzheim/Pfarrhaus Pastoratstraße 20
dienstags und donnerstags 16.15 bis 17.00 Uhr
Gemeindebereich Girbelsrath/Pfarrhaus Hauptstraße 33
mittwochs 16.15 bis 17.00 Uhr
Gemeindebereich Morschenich/ Pfarrheim Ellener Straße 1
montags 16.15 bis 17.00 Uhr
Ihr Ansprechpartner im Pfarrbüro ist Herr Heiko Michalski.
Allgemeine Gottesdienstordnung
samstags: Merzenich 17.00 Uhr

Golzheim 18.00 Uhr 
Morschenich 19.00 Uhr

sonntags: Merzenich 10.00 Uhr
Girbelsrath 11.00 Uhr

dienstags: Golzheim 18.30 Uhr
mittwochs: Merzenich 19.00 Uhr
donnerstags: Merzenich 17.30 Uhr (Seniorenhaus Marienhof)
freitags: Merzenich 19.00 Uhr
(alle Gottesdienstzeiten können sich kurzfristig ändern – beachten
Sie die Pfarrbriefe und Schaukästen)
Beichtgelegenheit samstags: 16.00-16.30 Uhr in Merzenich
Rosenkranzgebete dienstags:18.00 Uhr in Golzheim

dienstags: (vor der Abendmesse)
dienstags: 18.30 Uhr in Merzenich
sonntags: 10.30 Uhr in Girbelsrath (im
wöchentlichen Wechsel mit der Möglichkeit zur
stillen Anbetung vor dem Allerheiligsten)

Stille Anbetung in Girbelsrath
Jeden ersten Samstag im Monat besteht die Möglichkeit von 12 -
18 Uhr zur stillen Anbetung des Allerheiligsten in der Pfarrkirche.
Frauen und Seniorenmessen
jeden 2. Dienstag eines Monats um 9.30 Uhr im Pfarrjugend-
heim in Merzenich 
  jeden 2. Mittwoch eines Monats um 15.00 Uhr in Morschenich 
anschließend immer gemütliches Beisammensein
Schulgottesdienste der Kath. Grundschule Merzenich
Die Schulgottesdienste finden jeweils donnerstags um 8.00 Uhr
nach Vereinbarung statt. 

Pfarrbücherei im Pfarrjugendheim in Merzenich/Schulstr. 4a
Im Pfarrheim, Schulstraße 4a, befindet sich in einem Raum die
Pfarr bücherei. Als „öffentliche Bücherei“ ist sie offen für alle Mer-
zenicher Bürger und bemüht, die unterschiedlichsten Wünsche
zu erfüllen. Bei der Vielfalt der Meinungen unserer heutigen
Gesellschaft, will die Pfarrbücherei vor allem Informationen und
Unterhaltung aus christlichem Welt- und Menschenverständnis
bieten. Sie soll zur allgemeinen Literaturversorgung unserer
Gemeinde beitragen.
In der Pfarrbücherei findet man neben Bilderbücher für die Klein-
sten, Bücher mit Kurzgeschichten für Leseanfänger, Comics und
spannende Erzählungen für Jugendliche auch viele der derzeitigen
Romanbestseller für Erwachsene. Bei einem Bestand von ca. 3800
Büchern, der laufend aktualisiert und „durchforstet“ wird, findet
sich sicherlich auch für Sie der eine oder andere Lesestoff.
Schauen Sie unverbindlich vorbei und informieren Sie sich über
unser Bücherangebot. Öffnungszeiten sind samstags von 17.00
bis 18.00 Uhr und sonntags von 10.00 bis 12.00 Uhr. Der
Leiter der Pfarrbücherei Herr Josef Heidemann und die Bücherei -
mitarbeiter und Mitarbeiterinnen freuen sich auf Ihren Besuch.
Pfarr- und Jugendheime
Die Kirchengemeinden in Merzenich, Golzheim und Morsche-
nich führen ein Pfarr- und Jugendheim. Über Nutzungsmöglich-
keiten und Angebote informieren Sie sich bitte im Pfarrbüro. Die
Häuser können auch für private Feste (Hochzeiten, Taufkaffees,
Jubiläen, Geburtstage, etc.) angemietet werden. 
Kirchenchor und Gospelchor „Inspiration“ Merzenich
Im Kirchenchor und Gospelchor sind neue Mitglieder, Sänger
und Sängerinnen jederzeit herzlich willkommen. Chorproben 
des Kirchen chores sind dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im
Pfarr jugendheim Merzenich (Schulstr. 4a). 
Die Chorproben des Gospelchores „Inspiration“ sind mittwochs
von 20.00 bis 21.30 Uhr ebenfalls im Pfarrjugendheim. Ansprech -
partner ist Chorleiter Herr Stefan Wiesen (02421/959776).
Unsere Pfarrgemeinde im Internet
Seit einigen Wochen sind wir dabei, eine Homepage für unsere
Kirchengemeinde zu erstellen. Dort finden Sie nähere Informa-
tionen zu Terminen, Gottesdiensten und aktuellen Veranstaltun-
gen aus unserer Pfarrgemeinde und den Gemeindebereichen.
Besuchen Sie uns, auch wenn sich unsere Seite noch im Aufbau
befindet. Unsere Adresse lautet: www.st-laurentius-merzenich.de

Aktuelle Mitteilungen

Empfang der Sternsinger im Rathaus
Am Samstag, 14. Januar 2017 waren die Sternsinger und Beglei-
ter aus alle vier Gemeindebereichen ins Rathaus eingeladen. Herr
Bürgermeister Gelhausen begrüßte die Sternsinger und lud ein
zum Mitsingen. Alle konnten sich mit süßem Gebäck und
heißem Kakao stärken. Eine Spende des Bürgermeisters steigerte
das Ergebnis der Sammlung auf 5.125,00 EURO. Herzlichen
Dank an alle Spender.
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Küsterin Frau Eismar Di-Fr  8.30-11.30 Uhr

Gottesdienste im Gemeindehaus Merzenich
Severin-Böhr-Straße 15
Sonntag, den 12.02.2017, 10.00 Uhr
Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand/-innen,
die im Mai zur Konfirmation gehen

Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen
1. Freitag im März, 03.03.2017
In diesem Jahr kommt der Gottesdienst zum Weltgebetstag von
den Philippinen. 
Gottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus um 17 Uhr,
anschl. Ökumenisches Beisammensein;
Frauen und Männer aller Konfessionen sind willkommen!
Kindergottesdienst:
Sonntag, 05.02.2017, 11.00 Uhr 
Sonntag, den 05.03.2017, 11.00 Uhr
zum Weltgebetstag aus den Philippinen: „Was ist denn fair?“  
Jeweils vorher ab 10.30 Uhr gemeinsames Frühstück,
dazu nach Möglichkeit bitte anmelden
bei Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 951 984
oder der Küsterin I. Eismar, Tel. 37713.

Weitere Veranstaltungen  im Gemeindehaus,  
Severin-Böhr-Str.

Asylkreis – Willkommen in Merzenich
Begegnung zwischen Flüchtlingen und BürgerInnen aus Mer-
zenich
Donnerstag, den 16. Feb. 2017 von 16.00 – 18.30 Uhr
im Ev. Gemeindehaus
Kontakt: Pfarrerin Karin Heucher, Tel. 02421 / 951 984 
Bibelgesprächskreis: 
Grundlage ist jeweils der Predigttext für den nächsten Gottes-
dienst. Kontakt: Pfarrerin 
Besuchsdienstkreis: Freitag, 06.01.2017, 9.30 Uhr   
Männergruppe / Skatrunde für Senioren 
Mittwochs von 9-11 Uhr, Kontakt: Erwin Gerke, Tel. 71778
Senioren-Frauengruppe: mittwochs 9.00-11.00 Uhr 
Kontakt: Inge Eismar, Tel. 37713 
Seniorennachmittag: Mittwoch, 18.1. 2017, 15 Uhr
Spielgruppe 
Babytreff für Eltern mit Kindern im Alter von 6 – 14 Monaten  
Montags von 9. 30 – 11.00 Uhr (Die ersten 5 Male sind kos-
tenfrei) Kontakt / Anmeldung: 
Yvonne Katzenberger, Tel. 01575 5911059

Allgemeiner Hinweis:
Detaillierte Angaben aus allen Bezirken der Evangelischen
Gemeinde zu Düren enthält der Gemeindebrief, der allen 
Mitgliedern der evangelischen Gemeinde kostenlos zugestellt
wird. Sollten Sie versehentlich kein Exemplar erhalten, wenden
Sie sich bitte an das Haus der Ev. Gemeinde zu Düren, Telefon
02421/188-0.

Pfarrer vom Dienst: Telefon 02421/188-100 
Telefon-Seelsorge: 0800/1110111 u. 0800/1110222

Karnevalistischer Seniorennachmittag in Merzenich
Herzliche möchten wir Sie schon jetzt zu unserem jährlichen kar-
nevalistischen Seniorennachmittag im Pfarrheim (Schulstraße 4a)
in Merzenich am Mittwoch, 8. Februar 2017 einladen. Begin-
nen wollen wir um 14.30 Uhr mit Kaffee und Kuchen im Pfar-
rheim. Im Anschluss erwartet Sie ein buntes, karnevalistisches
Programm aus Liedern, Tänzen und Büttenreden. Ein Besuch des
amtierenden Prinzenpaares Matthias IV. und Irene II. aus Merze-
nich sowie der Kinderprinzessin Emily I. aus Girbelsrath sind zu
erwarten. Hierzu möchten wir sie schon jetzt herzlich einladen.
Mundartmesse in Golzheim
Am Samstag, den 25. Februar 2017 findet ein Gottesdienst in
Mundart um 17.30 Uhr in der Gemeindekirche St. Gregorius
Golzheim statt. Die Leitung der heiligen Messe hat Herr Pfarrer
Helmut Macherey, der der Dürener Mundart mächtig ist. Gebete
und Lieder, Bibeltexte und Predigt: alles in Mundart. Wer eine
solche Art der Gestaltung der heiligen Messe liebt, ist herzlich ein-
geladen.
Alternativ ist in St. Laurentius Merzenich am Samstag, den 25.
Februar 2017 um 17.00 Uhr und Sonntag, den 26. Februar
2017 um 10.00 Uhr eine heilige Messe in unserer gewohnten
deutschen Sprache.
Die Gottesdienste in den Gemeindekirchen Girbelsrath und
Morschenich entfallen an diesem Wochenende.
Gottesdienste zum Beginn der Fastenzeit (Aschermittwoch)
mit Spendung des Aschenkreuzes
Mittwoch, 1. März 2017: Girbelsrath: 18.00 Uhr

Merzenich: 19:00 Uhr
Donnerstag, 2. März 2017: Morschenich: 19.00 Uhr

Golzheim: 19.00 Uhr
Weltgebetstag der Frauen
Der Weltgebetstag der Frauen findet in diesem Jahr am Freitag,
03. März 2017 in Morschenich statt. Frauen aller Konfessionen
unserer Gemeinden sind zum gemeinsamen Gebet eingeladen
Beginn ist um 15.00 Uhr mit einem Wortgottesdienst in der
Gemeindekirche St. Lambertus zu Morschenich. Nach der
Andacht laden wir Sie zu Kaffee und Kuchen ins Pfarrjugendheim
ein. Wir freuen uns über Ihren Besuch.
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Wissenschaftliche Koran-Auslegung und Mohammed-Forschung 
Seminar am Samstag, 22. April 2017, 14-18 Uhr
Haus der Evangelischen Gemeinde, Wilhelm-Wester-Weg 1,
52349 Düren, Kursnummer F172-07-05
Referentin: Dr. Dina El Omari (Universität Münster)
Bild rechts bzw. Anlage
Der Islam ist in aller
Munde. Die Verunsi-
cherung ist groß. Was
ist der ‚richtige‘ Islam?
Das ist wahrscheinlich
genauso schwer zu
bestimmen wie es auch
nicht das ‚richtige‘
Christentum gibt. Viele
Menschen fragen
danach: Wie ist der
Koran auszulegen? Wie
werden Fragen der
Gegenwart, die umfangreiche Auslegungstradition des Korans und
der Koran selbst miteinander verbunden? Immer wieder irritieren
auch Darstellungen von Mohammed als Feldherrn, „Massenmör-
der“ und „Tyrann“: Was wissen wir wirklich über Mohammed, und
was ist für die Einschätzung Mohammeds und des Islams insgesamt
bedeutsam?
Drei Themen werden im Mittelpunkt des Nachmittags stehen:
1. Wissenschaftliche Auslegung des Korans – auch am Beispiel

von Auszügen des Korans (wenn vorhanden eine Koran-Über-
setzung mitbringen);

2. feministische Zugänge zum Koran; 
3. Wer war Mohammed wirklich?
Die Referentin Dr. Dina El Omari ist Wissenschaftliche Mitar-
beiterin am Zentrum für Islamische Theologie an der Westfäli-
schen Wilhelms-Universität Münster. Sie arbeitet an dem Projekt
„Koran im Kontext der Barmherzigkeit – ein historisch-kritischer
Korankommentar“ mit. In Kürze wird ihre Einführung in die
Koranwissenschaften erscheinen. Ein Schwerpunkt ihrer For-
schungen sind „geschlechtergerechte Zugänge zum Koran“.
Anmeldungen werden bis zum 7. April 2017 erbeten. Interessierte
können sich telefonisch, schriftlich oder per Mail anmelden bei:
Evangelische Erwachsenen- und Familienbildung
Wilhelm-Wester-Weg 1, 52349 Düren per Telefon: 024211188-
170, per Email: fbs@evangelische-gemeinde-dueren.de
Bitte unbedingt die Kursnummer angeben: F172-07-05
Tagungsbeitrag: 10 € (ermäßigt: € 5)
Den Beitrag überweisen Sie bitte mit der Anmeldung bis zum 
7. April 2017 auf folgendes Konto:
Evangelische Gemeinde zu Düren, Sparkasse Düren, IBAN
DE78 3955011000001007.
Bitte unbedingt angeben: Kursnummer F172-07-05 / 801020031
Evangelische Gemeinde zu Düren, Dirk Chr. Siedler, Philipp-
straße 4, 52349 Düren, Tel. 02421/50 26 40
http://www.bildung-bewegt-dueren.de 

THEOLOGISCHES FORUM DÜREN
Mittwoch, 25. Januar, 19 Uhr, Haus der Evangelischen Gemeinde
Untergetaucht – Überlebensschicksal einer jungen Frau in
Berlin 1940 bis 1945
Lesung: Dr. Hermann Simon (Berlin)
Im letzten Jahr vor ihrem Tod befragte Hermann Simon seine
Mutter, Prof. Dr. Marie Simon, geborene Jalowicz (1922-1998),
Professorin für Antike Literatur- und Kulturgeschichte an der
Humboldt-Universität Berlin, zu ihrer Überlebensgeschichte im
Berlin der NS-Zeit. So entsteht der authentische Bericht einer
außergewöhnlichen jungen Frau, deren unbedingter Lebenswille
sich durch nichts brechen ließ. Dr. Hermann Simon ist Histori-
ker und Gründungsdirektor der Stiftung „Neue Synagoge Berlin
– Centrum Judaicum“, das er bis zum 1. September 2015 leitete.
Die Lesung ist auch für die Teilnahme von Schülerinnen und
Schülern zu empfehlen!
Mittwoch, 8. Februar, 19 Uhr, Haus der Evangelischen Gemeinde
Unbegleitete minderjährige Flüchtlinge – wie läuft ihre Inte-
gration praktisch?
Referentin: Kerstin Carbow, Psychologin
Ca. 42.000 Kinder und Jugendliche reisten 2015 ohne Erzie-
hungsberechtigte nach Deutschland ein und wurden durch die
Jugend-Hilfe in Obhut genommen. Welche besonderen Heraus-
forderungen werden hier an Hilfe und Unterstützung gestellt, was
begegnet den Kindern und Jugendlichen auf ihren Wegen? Am
Beispiel eines ehrenamtlichen Patenschafts-Projektes in Aachen
werden wir uns diesen Fragen annähern.
In Kooperation des Katholischen Forums, der Pfarre St. Lukas
und des Theologischen Forums Düren:
Glaubensseminar 500 Jahre Reformation
in der Marienkirche, Hoeschplatz,
jeweils dienstags, 19 Uhr
Das traditionelle Glaubensseminar
widmet sich anlässlich des Reforma-
tionsjubiläums der Ökumene. Wir
wollen die Bedeutung der Reforma-
tion für die jeweiligen Kirchen und
für die Stadt und Region Düren
betrachten.
7. März, 19 Uhr
Der ganze Luther an einem Abend! Eine Einführung
Dirk Chr. Siedler
Was waren Luthers Anliegen, wogegen hat er sich gewandt? Wie
waren die politischen und gesellschaftlichen Rahmenbedingun-
gen? Wie kam es von Luthers 95 Thesen zur Kirchenspaltung?
14. März, 19 Uhr
Bedeutung der Reformation für die Region und die Stadt Düren
Paul Larue
Was bedeutete die Aufnahme der aus Aachen vertriebenen Pro-
testanten für Stadt und Region Düren? Wie reagierten Kirche und
Politik vor Ort?
21. März, 19 Uhr
Die Bedeutung der Reformation für die Katholische Kirche –
Entwicklung und Stand der Ökumene heute
Weihbischof Dr. Johannes Bündgens
Die kath. Kirche zog auf dem Trienter Konzil ihre Konsequenzen
aus der Reformation. Es dauerte bis zum Ende des 20. Jh. bis die
Kirchen wieder aufeinander zugingen. Seit dem II. Vatikanischen
Konzil kam es zu weitreichenden Ergebnissen in der Ökumene,
aber noch lange nicht zur Einheit.
28. März, 19 Uhr
Jesuanische Ethik nach protestantischem Schriftverständnis
Cornelia Kenke
„Sola scriptura“(allein die Schrift) – das ist Martin Luthers
Hauptkriterium für eine neue christliche Glaubenslehre. So
bekommt Jesus von Nazareth die Chance, hinter den dogmati-
schen Interpretationen wieder selbst wahrgenommen zu werden.
Seine Ethik schenkt dem Einzelnen Gewissensfreiheit und legt
ihm dabei die Bürde auf, selbst in jeder Situation entscheiden zu
müssen, ohne Gewähr, immer das Richtige zu tun.
CHRISTLICH-ISLAMISCHER GESPRÄCHSKREIS
Islamische Theologie heute:
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Veranstaltungskalender

Vorläufiger Veranstaltungskalender 2017
Samstag, 28. Januar 2017
Große Kostümsitzung der Karnevals- und Bühnenfreunde Gir-
belsrath in der Maarhalle (Maarweg 13); Beginn 19:11 Uhr
Sonntag, 29. Januar 2017 
Große Kindersitzung der Karnevals- und Bühnenfreunde 
Girbelsrath in der Maarhalle (Maarweg 13); Beginn 14:31 Uhr
(Eintritt frei)
Sonntag, den 05. Februar 2017
Tennis-Abteilung im SC 1919 Merzenich 
Jahreshauptversammlung um 10.30 Uhr im Clubhaus an der
Tennisanlage, Bahnstraße 11a, mit Neuwahl des Abteilungsvor-
standes
Mittwoch, 8. Februar 2017
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius – 14.30 Uhr karneva -
listischer Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
Donnerstag, 09. Februar 2017, 10.00 bis 12.00 Uhr
Beratung Betreuungsstelle Kreis Düren über gesetzliche
Betreuung und Vorsorgevollmacht 
Altenstube, Bürgerhaus Merzenich, Lindenplatz
Freitag, den 10. Februar 2017
Jahreshauptversammlung des SC 1919 Merzenich, 
20.00 Uhr, Gaststätte zum alten Kloster; Wahlen des kompletten
Vorstandes
Sonntag, 12. Februar 2017
11:11 Uhr Schlüsselübergabe der Gem. Merzenich, Weinberghalle
Mittwoch, 15. Februar 2017
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel.: 35749
Donnerstag, 16. Februar 2017
KG Jonge vom Berg Merzenich 
15:00 Uhr Damensitzung, Festzelt Bahnstraße
Donnerstag, den 16. Febr. 2017 von 16.00 – 18.30 Uhr
Asylkreis – Willkommen in Merzenich
Begegnung zwischen Flüchtlingen und BürgerInnen aus Merze-
nich im Ev. Gemeindehaus; Kontakt: Pfarrerin Karin Heucher,
Tel. 02421 / 951 984 
Samstag, 18. Februar 2017
KG Mir hahle Poohl Golzheim Ab 14.30 Uhr Große Kindersitzung
Sonntag, 19. Februar 2017
KG Jonge vom Berg Merzenich
14:45 Uhr Kindersitzung, Weinberghalle
Donnerstag, 23. Februar 2017
KG Jonge vom Berg Merzenich
11:11 Uhr Karnevalseröffnung, Festzelt Bahnstraße
KG Mir hahle Poohl, Golzheim ab 20.00 Uhr Masken- &
Möhnen ball
Samstag, den 25. Februar 2017
KG Mir hahle Poohl, Golzheim ab 20.00 Uhr, Jeck em Zelt
Sonntag, 26. Februar 2017
KG Jonge vom Berg Merzenich
11:11 Uhr Frühschoppen mit Tombola, Gaststätte „Jägerhof“
Karnevalsfreunde Girbelsrath
Karnevalszug durch Girbelsrath und "After-Zoch-Party" in der
Maarhalle (Maarweg 13); Zugaufstellung 10:00 Uhr
Montag, 27. Februar 2017
KG Jonge vom Berg Merzenich 13:30 Uhr Rosenmontagsumzug
mit anschließender Rosen montagsparty, Festzelt Bahnstraße
KG Mir hahle Poohl Golzheim ab 11.11 Uhr Rosenmontagszug
mit anschließendem Ausklang und Tombola in der Schützenhalle
Freitag, den 03. März 2017
KG Karnevalsfreunde Girbelsrath Traditionelles Fischessen in der
Vereinsgaststätte Schinchen / Küpper (Altwerk) Beginn 19:00 Uhr
1. Freitag im März, 03.03.2017
Gottesdienst zum Weltgebetstag der Frauen – In diesem Jahr
kommt der Gottesdienst zum Weltgebetstag von den Philippinen. 
Gottesdienst im Evangelischen Gemeindehaus um 17 Uhr,
anschl. Ökumenisches Beisammensein; Frauen und Männer aller
Konfessionen sind willkommen!

Dienstag, 07. März 2017, 19.00 Uhr
Dorfwerkstatt im Pfarrhaus Girbelsrath
Mittwoch, 08. März 2017
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel.: 35749
Samstag, 25. März 2017, 10-14 Uhr
16. Kindersachenbörse Schützenhalle Golzheim
Anmeldung ab 19.02. unter 0171 6931665/Susanne Bär
Samstag, den 01.04.2017
Karnevalsfreunde Girbelsrath
Jahreshauptversammlung in der Vereinsgaststätte Schinchen /
Küpper (Altwerk)
Maigesellschaft Merzenich
Maiversteigerung - ab 19:00 Uhr in der Gaststätte "Am Alten
Kloster"Eingeladen sind alle Junggesellen im Alter ab 16 Jahren
Mittwoch, 05. April 2017
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel.: 35749
Donnerstag, 06. April 2017, 10.00 bis 12.00 Uhr
Beratung Betreuungsstelle Kreis Düren über gesetzliche
Betreuung und Vorsorgevollmacht 
Altenstube, Bürgerhaus Merzenich, Lindenplatz
Samstag, 08. April und Sonntag, 09. April 2017
Frühlingsmarkt im Heimatmuseum von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sonntag, 09. April 2017
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
15.00 Uhr Osterschiessen
Montag, 10. April. – Donnerstag, 13. April 2017
FC Golzheim 1928 e. V.
Feriencamp mit der Dürener Fußballschule  
Montag, 17. April 2017 (Ostermontag)
St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Merzenich
ca. 11 Uhr, Ostereierschießen für Jedermann im Schützenheim
(Keller der Gesamtschule Merzenich)
Sonntag, den 31. April 2017
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
Tanz in den Mai
Maigesellschaft Merzenich Tanz in den Mai - ab 17:00 Uhr Mai-
fest 2017 auf dem Schützenplatz
Sonntag, den 07. Mai 2017
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich e. V.
15.00 Uhr Prinzen- und Köngsschiessen
Dienstag, 09. Mai 2017, 19.00 Uhr
Dorfwerkstatt im Pfarrhaus Girbelsrath
Mittwoch, 10. Mai 2017
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel.: 35749
Donnerstag, 18. Mai 2017, 10.00 bis 12.00 Uhr
Beratung Betreuungsstelle Kreis Düren über gesetzliche
Betreuung und Vorsorgevollmacht 
Altenstube, Bürgerhaus Merzenich, Lindenplatz
Sonntag, 21. Mai 2017, 13:00 Uhr
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
Familientag und Vogelschuss
Samstag, 3. Juni bis Montag, 05. Juni 2017
Marianische Schützenbruderschaft Golzheim
Pfingstsamstag: 20:00 Uhr Schützenparty Schützenhalle
Pfingstsonntag: 20:00 Uhr Großer Königsball Schützenhalle
Pfingstmontag: 14:30 Uhr Festzug mit Parade an der Kirche
Freitag, den 09.06. bis Montag, den 12.06.2017
St. Lambertus Schützenbruderschaft Morschenich e.V.
Bezirksschützenfest
Mittwoch, 14. Juni 2017
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel.: 35749
Donnerstag, 15. Juni 2017 (Fronleichnam)
St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Merzenich
12 Uhr Vogelschießen: Pokal der Ortsvereine, Bürgerkönig/in,
ermitteln der Majetäten für 2016/17
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21. Juni bis 25. Juni 2017
SC Merzenich 1919 Jugendsportwoche
Donnerstag, 29. Juni 2017, 10.00 bis 12.00 Uhr
Beratung Betreuungsstelle Kreis Düren über gesetzliche
Betreuung und Vorsorgevollmacht 
Altenstube, Bürgerhaus Merzenich, Lindenplatz
Freitag, 30. Juni bis Montag, 3. Juli 2017
St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Merzenich
Schützenfest: 
Freitag: 20 Uhr 70er, 80er und 90er Party
Samstag: 20 Uhr Königs- und Schützenball im Festzelt
Sonntag: 15 Uhr Festzug mit Parade an der Kirche
Montag: 17 Uhr Proklamation der Majestäten
Dienstag, 04. Juli 2017, 19.00 Uhr
Dorfwerkstatt im Pfarrhaus Girbelsrath
Samstag, 08. Juli und Sonntag, 09. Juli 2017
Sommermarkt (ehem. Kunst- u. Handwerkermarkt) im Heimat-
museum von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
08. Juli bis 16. Juli 2017
FC Golzheim 1928 e. V.
49. Sportwoche mit Freizeit-, Jugend- und Seniorenturnieren
Mittwoch, 12. Juli 2017
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus,
Anmeldung bei Frau Clemens, Tel.: 35749
Sonntag, 16. Juli 2017
Karnevalsfreunde Girbelsrath – Großes Sommerfest 
18. August bis 20. August 2017
Sportwoche des SC Merzenich 1919
21. August bis 25. August 2017
FC Golzheim 1928 e.V.
Feriencamp mit der Dürener Fußballschule  
Sonntag, 3. September 2017
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
11.00 – 17.00 Uhr Pfarrfest Rund um die Kirche und Pfarrheim
Dienstag, 05. September 2017, 19.00 Uhr
Dorfwerkstatt im Pfarrhaus Girbelsrath
Mittwoch, 13. September 2017
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus
Samstag, 30. September und Sonntag, 01. Oktober 2017
Herbstmarkt im Heimatmuseum von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Samstag, 07. Oktorber 2017 
Karnevalsfreunde Girbelsrath Kameradschaftsabend in der 
Vereinsgaststätte Schinchen / Küpper (Altwerk)
Mittwoch, 11. Oktober 2017
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus
Samstag, den 28.10.2017
1. FC Köln Fanclub Merzenich 1967 – Große Festveranstaltung
und Kommers zum 50-jährigen Bestehen in der Weinberghalle
Merzenich 19.00 Uhr
Sonntag. 05. November 2017
Karnevalsfreunde Girbelsrath
Große Inthronisierung in der Maarhalle (Maarweg 13)
Dienstag, 07. November 2017, 19.00 Uhr
Dorfwerkstatt im Pfarrhaus Girbelsrath
Mittwoch, 08. November 2017
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus
Sonntag, 19. November 2017 (Volkstrauertag)
St.-Sebastianus-Schützenbruderschaft Merzenich
ca. 11:30 Weckmannschießen für Jedermann im Schützenheim
(Keller der Gesamtschule Merzenich)
Samstag, 25. November 2017
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius – 14.00 – 18.00 Uhr
Advents- und Weihnachtsbasar mit Cafeteria im Pfarrjugendheim
Sonntag, 26. November 2017
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius – 11.00 – 17.00 Uhr
Advents- und Weihnachtsbasar mit Cafeteria im Pfarrjugendheim
Samstag, 02. und Sonntag, 03. Dezember 2017
Weihnachtsmarkt im Heimatmuseum von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch, 06. Dezember 2017
Frühstückstreff von 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr im Bürgerhaus
Kath. Kirchengemeinde St. Laurentius
15.00 Uhr adventlicher Seniorennachmittag im Pfarrjugendheim
Donnerstag, 07. Dezember 2017, 19.00 Uhr
Dorfwerkstatt im Pfarrhaus Girbelsrath

Sollte dieser vorläufige Veranstaltungskalender durch weitere
Vereins veranstaltungen zu ergänzen sein, wird um Mitteilung an
die Ge meindeverwaltung Merzenich, Rufnummer 02421/399-
144, Email: amtsblatt@gemeinde-merzenich.de, gebeten.
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Vereinsmitteilungen

TV Merzenich
Rosenmontagsumzug 2017 
Auch 2017 möchte der TV Merzenich wieder mit einer Fuß-
gruppe am Merzenicher Rosenmontagszug teilnehmen. Thema
"Rund um den Garten", lässt viele Möglichkeiten zu - ob als
Zwerg, Blume, Obst, Gießkanne oder Gärtner. 
Fragen oder Anmeldung über Facebook per PN oder Email an
TV-merzenich@freenet.de Kosten pro Erwachsender 10 € (Wurf-
material) Kinder sind frei !
Anmeldung ab sofort bis 31. Januar !!
Übungsleitertätigkeit im TV-Merzenich
Zur Ergänzung unseres Sportprogramms in Kinderbereich
suchen wir  ab sofort eine Übungsleiterin oder Übungsleiter für
das Kinderturnen für Kinder ab 9 Jahre. Weitere Informationen
erhalten Sie beim Vorstand.
Ansprechpartner ist Petra Rübben, Tel. 02421-393538

Anmeldung für den Rosenmontagsumzug in Merzenich
Letztmaliger Aufruf an alle Jecken in Merzenich!!!
Die Vorbereitungen für die Gestaltung des Rosenmontagsumzugs
in Merzenich am 27. Februar 2017 laufen auf Hochtouren. Alle
interessierten Teilnehmer, ob es sich um motorisierte Fahrzeuge
oder Fußgruppen handelt, werden gebeten, sich dringend beim
Zugleiter der KG Jonge vom Berg, Ludwig Heller, Tel. 36389,
anzumelden.
Für alle beim Umzug eingesetzten Fahrzeuge muss eine Erklärung
des Haftpflichtversicherers vorgelegt werden, durch die bestätigt
wird, dass für das Fahrzeug auch beim Einsatz im Karnevalsum-
zug Versicherungsschutz gewährt wird. Achtung! Die Versiche-
rungsbestätigung kann im Normalfall ca. 4 Wochen in Anspruch
nehmen. Darum bitte rechtzeitig beantragen! Die gleiche Vor-
schrift gilt auch für PKW-Anhänger. Zusätzlich ist eine Kopie des
Fahrzeugscheins einzureichen. Bitte reichen Sie die Fahrzeug-
unterlagen komplett und für alle Fahrzeuge vollständig beim
Zugleiter Ludwig Heller ein. Die Fahrzeugunterlagen sind späte-
stens bis zum 10. Februar 2017 vorzulegen. Später angemeldete
Fahrzeuge können leider nicht mehr berücksichtigt werden.
Für jedes Fahrzeug bzw. jede Fahrzeugkombination ist eine
Wagenbauerklärung vorzulegen. Diese Erklärung liegt beim
Zugleiter Ludwig Heller zur Unterschrift bereit. 
Der Rosenmontagszug nimmt wieder den gleichen Weg wie in den
vergangenen beiden Jahren: Bahnstraße, Dürener Straße, Linden-
platz, Bergstr., Steinweg, Poolplatz, Weinberg, Jahnstr., Bahnstr.
Die Formierung der Zugaufstellung wird um 12:30 Uhr auf dem
Schützenplatz, Bahnstraße stattfinden. Zum gleichen Zeitpunkt
findet auch die Verteilung des Wurfmaterials (Kamelle) statt. Nicht
angemeldete Gruppen können bei der Verteilung des Wurfmaterials
nicht berücksichtigt werden. Nicht angemeldete Fahrzeuge können
mangels Versicherungsschutz nicht am Umzug teilnehmen. Der
Rosenmontagsumzug setzt sich um 13:30 Uhr in Bewegung.
Tanzturnier am 14. Januar 2017
Am Samstag, 14. Januar 2017, fand das diesjährige RVD-Quali-
fikationstanzturnier der KG Jonge vom Berg Merzenich statt.
Zahlreiche Tänzer, Tänzerinnen und Zuschauer fanden den Weg
in die Weinberghalle und sahen tänzerische Höchstleistungen am
laufenden Band. Insgesamt nahmen über 200 Tänzer aus 22 Ver-
einen teil und zeigten 75 verschiedene Darbietungen. Nach über
8 Stunden Wettkampf waren alle Disziplinen absolviert und
Pokale verteilt. Die Ergebnisse und die Fotos der Siegerehrung
haben wir nachstehend aufgeführt.
Bedanken möchten wir uns bei allen Pokalspendern, Helfern,
Kuchen- und Salatspendern, dem Organisationsteam und für die
Überreichung der Pokale bei unserem Prinzenpaar Matthias IV.
und Irene II. sowie bei unserem Bürgermeister Georg Gelhausen.

[Siegerehrung Altersklasse JUGEND]
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[Siegerehrung Altersklasse JUNIOREN]

[Siegerehrung] Altersklasse AKTIVE

Weitere Veranstaltungen 2017
Am Sonntag, 12. Februar 2017, findet ab 11:11 Uhr die närrische
Schlüsselübergabe der Gemeinde Merzenich in der Weinberghalle
statt. Alle drei Karnevalsvereine aus dem Gemeindegebiet wirken
mit ihren Tollitäten und Gefolge mit. Der Eintritt ist wie immer
frei. Die KG Jonge vom Berg möchte an dieser Stelle schon darauf
hinweisen, dass im Anschluss an die Schlüsselübergabe ein buntes
karnevalistisches Programm mit zahlreichen, befreundeten Gast-
gesellschaften geboten wird. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
Informationen zur Kindersitzung und zu den Veranstaltungen an
den Karnevalstagen entnehmen Sie bitte unseren frisch gestalte-
ten Plakaten.
Besuchen Sie auch unsere Homepage www.jonge-vom-berg.de.
Dort finden Sie aktuelle Berichte aus dem Vereinsleben, zahlrei-
che Fotos aus der Session 2016/2017 und alles Wissenswerte über
unsere Veranstaltungen.
Pressewart
Oliver Beyel

Es lädt ein: K. G. Jonge vom Berg e. V.

SC 1919 Merzenich, Tennis-Abteilung
Der Abteilungsvorstand verweist nochmals auf die Jahreshaupt-
versammlung der Abteilung mit Neuwahl des Vorstandes (s. auch
Amtsblatt Nr. 1 vom 30. Dezember 2016)

Weihnachtsfeier der 
Arbeiterwohlfahrt Merzenich

Am Samstag, dem 26. November 2016 um 16.00 Uhr hatte die
Arbeiterwohlfahrt Merzenich die Senioren der Gemeinde zu einer
Weihnachtsfeier im Evangelischen Gemeindehaus Merzenich,
Severin-Böhr-Straße eingeladen.
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Hierzu konnte der Ortsvereinsvorsitzende Klaus-Peter Lehnen und
der Vorstand der AWO-Merzenich alle anwesenden Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer begrüßen. Für das leibliche Wohl war mit 
Kartoffelsalat und Bockwurst sowie Getränken bestens gesorgt. 
Für musikalische Unterhaltung sorgte an diesem Nachmittag der
Alleinunterhalter Volker Guder bei besinnlicher Musik.

Ein Höhepunkt des Festes war der Auftritt der Golzheimer Stim-
mungsgruppe De Pööhl welche uns wie im vergangenen Jahr mit
modernen Weihnachtsliedern sowie Karnevalistischen Liedern in
der Vorweihnachtszeit begeisterte.

Traditionell wurden auch wieder die älteste anwesende Bürgerin und
der älteste anwesende Bürger aus dem Kreis der Anwesenden mit
einem Präsent bedacht. 
Es wurde auch eine Ehrung eines Jubilars für langjährige Mit-
gliedschaft in der Arbeiterwohlfahrt vorgenommen. Josef Bank

wurde für 20-jährige AWO-Mitgliedschaft geehrt. Josef Bank war
darüber hinaus lange im Vorstand der AWO Merzenich tätig.
Zunächst als stellvertretender Vorsitzender dann später als Vorsit-
zender. Als Zeichen der Anerkennung erhielt er eine Urkunde
und ein Präsent ausgehändigt. Die gut besuchte Feier endete
gegen 18.00 Uhr und war nach Meinung der Senioren ein fried-
voller Nachmittag zur Weihnachtszeit sowie eine willkommene
Abwechslung vom Alltag. 

39

Golzheim, Winterspass der Ortsjugend

1934 Heinz Keppeler und Gertrud Hackhausen auf dem Rodel-
schlitten. Hinten das „weiße Haus“ an der Buirer Straße. Hier führte
der Koch Hermann Josef Esser eine Kochschule für junge Frauen.

1939 Karl Heinz Hintzen, Liselotte Berg und andere Kinder
haben auf dem Teich „Zilckens Pool“ eine Rutschbahn angelegt.
Der kleine Teich lag hinter der Ahrburg, auf der Josef Zilcken eine
Kaltblut Pferdezucht betrieb.

1940 Adele Hochscheid im „Badewannen-Boot“ auf der Pütz-
straße. Im Fenster Gudula Stollenwerk mit Sohn Karl. Wegen der
Schneeschmelze stand ganz Golzheim unter Wasser.
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Das Archiv sucht noch tatkräftige Unterstützung fürs Archiv.
Das Heimatarchiv ist geöffnet jeden Dienstag von 15:00 bis
18:00 Uhr.
Zu erreichen sind wir auch über unsere Mail Adresse.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

"WANDERFREUNDE GOLZHEIM"  
unterstützt vom TV Golzheim 1885 e. V.

Neu gegründete Wandergruppe besteht ein Jahr!
Die im vergangenen Jahr wieder ins Leben gerufene  Wander-
gruppe des TV Golzheim, die Wanderfreunde Golzheim, haben
das erste Jahr gut überstanden.
Zur ersten Wanderung im neuen Jahr trafen sich 14 Wander-
freunde am 06. Januar 2017 gegen 18.00 Uhr an  der Turnhalle
Golzheim. Bei klirrender Kälte und sternenklarem Himmel zog
die Gruppe mit Taschenlampe versehen durch Golzheim, Rich-
tung Merzenich, am Wolfskauler Hof vorbei ,nach ca. 5,2 km
wieder zurück zur Turnhalle.
Im Versammlungsraum der Turnhalle wärmten sich die Teilnehmer
und weitere 5 Wanderfreunde, die an der Wanderung nicht 
teilnehmen konnten, bei Gulaschsuppe mit Brot und Glühwein
ein wenig auf.
Beim gemütlichen Beisammensein wurde über das vergangene
Wanderjahr, das mit 5 durchgeführten und einer "ins Wasser
gefallene" Wanderung versehen war, gesprochen. 
Auch in diesem Jahr  sollen weiterhin Wanderungen im Abstand
von zwei Monaten durchgeführt werden.
Durch Wettereinflüsse oder bestimmten Ereignissen ist auch
möglich, dass "Zwischentouren" (z. B. wg. der Narzissenblüte)
organisiert bzw. angeboten werden. Die vorgesehenen Strecken
werden, wie im letzten Jahr, 11 km nicht übersteigen und auch
nicht zu "schwierig" sein.
Jeder der Lust und Laune hat, mit gut gelaunten Menschen zu
wandern, ist hierzu herzlich eingeladen! 
Die Wandertermine und Strecken werden rechtzeitig im Mittei-
lungsblatt der Gemeinde Merzenich bekannt gegeben. Wir freuen
uns auf jeden neuen Wanderfreund! 
Nächste Wanderung ist am Sonntag, den 12. März 2017! 
Ziel und Uhrzeit werden noch bekannt gegeben.
An dieser Stelle möchten wir uns beim TV Golzheim, bei den ver-
schiedenen Wanderführern, Helfern, Sponsoren und allen Wan-
derfreunden für ihre Unterstützung im vergangenen Jahr recht
herzlich bedanken.

Frühjahrs-Kindersachenbörse 
am 25. März 2017 

in Golzheim - jetzt anmelden 
Am Samstag, den 25. März
von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr
verwandelt sich die Golzhei-
mer Schützenhalle mal wieder
in ein Kinder-Paradies. Der
über die Dorfgrenzen hinweg
bekannte Kindersachenfloh-
markt verspricht nicht nur
Spielsachen, sondern auch 
gut erhaltene Frühjahrs- und
Sommerkleidung. Und auch
für das leibliche Wohl ist wie
immer gut gesorgt. Ein
Besuch der Cafeteria lohnt
sich auch für die Nachbar-
schaft. Da kann die Küche
mittags mal kalt bleiben. 
An alle Eltern, die Platz für

Neues oder einfach nur mehr Raum schaffen wollen und deren
Kinder sich von liebgewonnenem Trennen können, sind herzlich
eingeladen, einen kleinen Stand zu mieten. Kleidung und Spiel-
zeug treffen in Golzheim garantiert auf nette Käufer in angeneh-
mer Atmosphäre. 
Anmeldungen sind ab 19. Februar 2017 möglich; ab 10 Uhr
unter 0171 6931665, 

Die Standgebühren betragen 12 Euro plus Kuchen-/Salatspende. 
Für große Artikel (Fahrräder/-geräte, Kinderbett, -wagen, -stuhl,
Gartenspielzeug usw.) entstehen keine Zusatzkosten! 

Marianische Schützenbruderschaft
Golzheim

Neue Zaunanlage an der Schützenhalle

Die Schützen Kai Fischer, Peter Hecker, Sarah Fischer, Projektleiter
Johannes Müller sowie Präsident Peter-Josef Fuhs freuen sich über den
neuen Stabgitterzaun.
Ende des vergangenen Jahres 2016 wurde im Bereich hinter der
Golzheimer Schützenhalle ein neuer Stabgitterzaun errichtet. In
vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden wurde der Boden einge-
ebnet, Löcher ausgehoben, Betonfundamente gegossen und der
Zaun schließlich aufgestellt. Das benötigte Material, sowie tech-
nische Unterstützung zur Umsetzung des Projektes, erhielten wir
von der Firma Marschall & Hansen aus Kerpen-Buir. 
Mit der Einfriedung des Grundstückes ist es gelungenen den ver-
waisten Bereich hinter der Halle aufzuwerten, außerdem verbinden
die Schützen Golzheim damit den Wunsch dass der Vandalismus am
nicht einzusehenden Teil der Schützenhalle ein Ende findet! 
Für die finanzielle Unterstützung des Projektes bedankt sich die
Mariansche Schützenbruderschaft Golzheim ganz herzlich beim
regionalen Energieversorger der voRWEg geht!

Die Kult-Oma aus Berlin 
kommt nach Golzheim

Doch wer ist Renate Bergmann? 
Renate Bergmann ist 82 Jahre alt, lebt in Berlin und hat eine
Menge zu erzählen – von ihrem Leben als vierfache Witwe, von
ihren Wünschen, Lebenserfahrungen und ihren Schwierigkeiten
im Alter. Im Internet hat alles angefangen vor einigen Jahren,
heute ist sie Bestseller-Autorin und ihre Lesungen sind regelmä-
ßig ausverkauft. 
Premiere in NRW
In NRW ist sie das erste Mal! Am 18. März 2017 in Golzheim in
der Schützenhalle feiert sie Premiere. Sie erzählt dann von ihren
vier Männern, die sie auch heute noch ganz schön auf Trab halten.
„Denn wer erbt, der muss auch gießen“, so der Titel eines Ihrer
Bücher. Sie erzählt von ihrer esoterisch interessierten, Katzen lie-
benden Tochter, trinkt gern mal ein Körnchen und zögert nie,
fremde Post zu lesen. Man will ja wissen, was so los ist in der
Nachbarschaft. 
Zehntausende verfolgen ihre Erlebnisse inzwischen per twitter,
facebook oder anhand ihrer Bücher, erfahren, was die alte Dame
denkt, fühlt und den lieben langen Tag so treibt. Dabei erzählt sie
von der leidigen Ossiporose, von ihren Schwierigkeiten mit Händi
und Fäßbuck oder von der schludrigen Nachbarin und dem Smu-
fiie-Apparat, den sie von ihrer Tochter übernommen hat. 
Die Bücher machen Spaß, weil jeder ähnliche Geschichten kennt.
Aus dem eigenen Leben, von Oma, Opa, Tante oder Onkel. Jeder
hat den einen oder anderen Spruch schon einmal gehört oder
fühlt sich persönlich angesprochen. 
Genau so begann auch die Erfolgsgeschichte von Torsten Rohde,
dem Mann, der Renate Bergmann erfunden hat. Bei einem
Weihnachtsfest vor einigen Jahren, an dem die Familienmitglie-
der wieder ihre Anekdötchen erzählten, kam der Controller, der
sich vor vielen Jahren für ein Leben mit Zahlen entschieden hat,
auf die Idee: das eine oder andere festzuhalten und der Welt im
Netz über Twitter zur Verfügung zu stellen. Nachdem immer
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mehr Freunde gefallen daran gefunden haben, nahm die Erfolgs-
geschichte Ihren Lauf. 

Die IG Golzheim aktiv
freut sich, dass Frau Berg-
mann der Einladung
gefolgt ist und für einige
Tage ihr trautes Heim in
Berlin verlässt, um uns an
ihrem Leben teilhaben zu
lassen. 
Mehr zu Frau Bergmann
gibt es auf www.renate-
bergmann.de oder am
18.3.2017 in der Schützen-
halle in Golzheim. 
Karten sind ab sofort bei
Bäckerei Neulen und
Metzgerei Müller in Golz-
heim erhältlich.  
Am 18.3.2017 in Golz-
heim: Eine Online-Oma
erklärt die Welt. 

Für Presse-Rückfragen: 
Interessengemeinschaft Golzheim aktiv e.V., Nicole Monz, 
Telefonnummer: 02275-33 24 24, Mail: presse@golzheimaktiv.de

Jahreshauptversammlung 
der IG Golzheim aktiv

Freitag, 24. März 2017 um 19.00 Uhr  
Am Freitag, 24. März 2017 findet die Jahreshauptversammlung
der IG Golzheim aktiv statt. Wir würden uns freuen, wenn sich
wieder viele Golzheimer den Abend frei halten würden, um
gemeinsam das vergangene Jahr Revue passieren zu lassen, Ideen
zu entwickeln und Pläne zu schmieden für 2017/2018. 
Die lokale Feuerwehr gibt Tipps zum Brandschutz 
Unsere Feuerwehr wird uns zu Beginn des Abends über Ihre Arbeit
berichten und Tipps & Tricks verraten, wie wir uns vor Brandschä-
den schützen können. Fragen zur neuen Rauchmelder-Verordnung
werden die Vertreter der örtlichen Feuerwehr gerne beantworten. 
Ganz herzlich eingeladen sind alle Dorfbewohner, auch alle Zuge-
zogenen, denen wir gerne an dem Abend unser aktives Dorf und
die vielen Möglichkeiten präsentieren möchten, die unser kleines
beschauliches Dorf zu bieten hat. 

KG „Mir hahle Poohl“ Golzheim
Schild aufhängen bei Jugendprinzessin Maria I.

Am Samstag, den
07.01.2017 hatte die Jugend-
prinzessin der KG Golzheim,
Maria I. zum mittlerweile
traditionellen Schild aufhän-
gen zu sich nach Hause, in
die Aachener Straße, in Golz-
heim eingeladen. Viele Mit-
glieder der KG „Mir hahle
Poohl“ sind trotz widriger
Witterung ihrer Einladung
gefolgt. So konnten auch
erstmals die neu angeschaff-
ten Winterjacken getestet
werden. Unter großem
Applaus wurde das Schild
„Jugendprinzessin Maria I.,
Session 2016 / 2017“ durch
Marias Vater an der Haus-
wand angebracht. Anschlie-
ßend sangen alle Mitglieder

gemeinsam das KG-Lied und feierten noch bis in die frühen
Abendstunden.

Karnevalistischer Frühschoppen
Am 08.01.2017 war es wieder soweit und Präsident Ignaz Foerster
begrüßte pünktlich um 11:00 Uhr die närrischen Gäste, die den
Weg zur Schützenhalle gefunden hatten. Unter Begleitung des KG-
Liedes marschierten die diesjährige Jugendprinzessin Maria I. mit
ihren Adjutantinnen Lisa und Erika und allen KG Garden und
Mariechen in die Schützenhalle ein. Im Laufe des fast 6-stündigen
Programms wurde den Gästen so einiges geboten. Sowohl die eige-
nen Garden und Mariechen der KG Golzheim zeigten ihre Tänze,
als auch viele befreundete Vereine, mit ihren Garden, Mariechen
und Tollitäten trugen zu einem abwechslungsreichen, stimmungs-
vollen Programm bei. Auch die Gruppe „Wir“ aus Golzheim zeigte
noch einmal ihre gesamten einstudierten Sketche und ihren Tanz
und sorgte somit für viel Applaus im Publikum. Neben dem kar-
nevalistischen Programm wurden ebenfalls langjährige Mitglieder
der KG „Mir hahle Poohl“ durch die KG geehrt. Folgende Mitglie-
der haben Ehrungen erhalten:
55 Jahre Mitgliedschaft: Helmut Neulen 
33 Jahre Mitgliedschaft: Tina Kaiser und Maria Beusch
22 Jahre Mitgliedschaft: Sebastian Blömer und Simon Saxe
11 Jahre Mitgliedschaft: Elke Kurthen und Karl Hubert Stollenwerk
Allen Geehrten möchten wir noch einmal herzlich gratulieren!
Es war rundum ein schöner Auftakt in die karnevalistische Zeit des
Jahres 2017. Wir möchten uns an dieser Stelle noch einmal bei allen
Gästen für Ihren Besuch unseres Frühschoppens bedanken und
hoffen Sie auch bei den kommenden Veranstaltungen begrüßen zu
dürfen. Weiterhin bedanken wir uns beim FC Golzheim und der
Schützenbruderschaft Golzheim für die Besetzung der Theke und
des Imbisses, als auch bei Marc Foerster und Thomas Schlicker die
für die Technik verantwortlich waren. Natürlich gilt ebenfalls ein
großer Dank allen Freunden und Helfern, die bei der Vorbereitung
und Durchführung der Veranstaltung mitgewirkt haben.

Tanzmariechen der KG Golzheim:
Hinten v. l.: Angie Blatzheim und
Jasmin Rudolf. Vorne v. l.: Caro-
lina Ermes und Fey Engelbrecht.

Jugendprinzessin Maria I.
begrüßt ihr närrisches Volk.
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Karnevalsjecke opjepass!!
Anmeldung zum Rosenmontagszug am 27. Februar 2017

Auch wenn die Session in diesem Jahr wieder ziemlich lang ist,
bitten wir die Teilnehmer des Rosenmontagszuges sich aus versi-
cherungstechnischen Gründen bis spätestens zum
03.02.2017 bei Kornelius van Dijen unter der Tel.-Nr.:
01575/9193528 und 02275/7699 oder per E-Mail unter korne-
lius.v.Dijen@gmail.com, bzw. bei unserer Geschäftsführerin,
Helene Foerster, Tel.-Nr.: 02275/918786 oder auf unserer neuen
Homepage: www.kg-mir-hahle-poohl.de anzumelden. (Email:
kontakt@kg-mir-hahle-poohl.de)

In eigener Sache:
***Achtung *** Achtung*** Achtung***

Liebe Kinder, lasst Euch überraschen!
Dieses Jahr, ganz neu, steht unsere Kindersitzung unter dem
Motto: „AKTIV DABEI “
Einige Überraschungen warten auf Euch!

18. Februar 2017: Große Kindersitzung
Einlass ab 13:30 Uhr, Beginn um 14:30 Uhr
Wir freuen uns auf Euren Besuch!
Auch bei unserem traditionellen Masken- und Möhneball an
Weiberfastnacht wird es einige Änderungen geben, vor allem was
die Prämierung der Teilnehmer angeht. Außerdem feiern wir in
diesem Jahr „25 Jahre: Wahl der Miss Möhn“ in Golzheim.
Auch hier freuen wir uns auf viele Gruppen, Paare, Einzelkostüme
und natürlich Möhne die an dem Ball teilnehmen werden. Nur
durch Ihren/Euren Besuch und Unterstützung kann die Tradition
des Masken- und Möhneballs in Golzheim weitergelebt werden.

GARAGENTRÖDELMARKT 
IN GIRBELSRATH 

Die Dorfwerkstatt Girbelsrath 2.0 und einige interessierte 
Girbelsrather Bürgerinnen und Bürger möchten gerne am 7. Mai
2017 einen Garagentrödelmarkt durchführen. 
Wer Interesse hat, meldet sich bitte bis 7. März per E-Mail bei
Ralf Locker (r-locker@dn-connect.de ) oder bei Dagmar Wenzel
(dagmarwenzel6@gmail.com ) an. 

Nachruf

Wir trauern um unsere Mitglieder, 
die 2016 verstorben sind

********************
Erika Pohl
24.02.2016

Ursula Harzheim
11.06.2016

Johannes Bröder
01.07.2016

Sybilla Moritz
06.11.2016

*********************
„Herr schenke ihnen die ewige Ruhe

- Und das ewige Licht leuchte ihnen!“

St. Lambertus Schützenbruderschaft 
Morschenich e. V.

Der Vorstand 

Kommen genügend Teilnehmer zusammen, wird für den 7. März
um 19 Uhr ins Pfarrhaus Girbelsrath eingeladen um weitere 
Planungen zu koordinieren. 
Den aktuellen Stand der gemeldeten "Trödler" können Sie auf der
Facebook Seite der " Dorfwerkstatt Girbelsrath 2.0" nachsehen. 
Wir hoffen auf viele Teilnehmer und schönes Wetter am 7. Mai. 
Ralf Locker 
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Sonstiges

Kurs- und Therapiezentrum Löwenstark! 
Schwimmen, Musik und Sprache

Das Team rund um Joanna Horn (Schwimmschule „Die kleine
Seerobbe“) und Anke Hünewinckell (Praxis für Logopädie
„LOGO.Nest“) bietet seit 2012 in seinem eigenen Schwimmbad
und Bewegungsraum im Gesundheitszentrum diverse Kurse 
und Therapien für Familien mit Kindern, aber auch für Erwach-
sene an. 
Nach dem Motto: „Alleine sind wir stark - gemeinsam sind wir
löwenstark“ werden die kleinen und großen Besucher liebevoll
und mit viel Spaß betreut: 
Das kompetente Therapeuten-Team leistet nach ärztlicher Ver-
ordnung logopädische Sprachtherapie,  Therapie der Lese-Recht-
schreibschwäche und Wassertherapie. 
Beim Babyschwimmen vermittelt das fachlich geschulte Kurs-
Team Freude am Umgang mit dem “nassen Element“ und macht
aus den kleinen Besuchern im Laufe der Zeit echte Wasserratten. 
An Land können Familien mit Säuglingen einen Kurs Babymas-
sage besuchen und hier andere Familien kennen lernen. Aus dem
weiteren Angebot für Babys und Kinder (Musikgarten, Mit allen
Sinnen durch’s erste Lebensjahr) können Eltern viele Ideen für
Kinderspiele und Fördermöglichkeiten mit nach Hause nehmen. 
Einmal im Monat bietet das Team sogenannte „Familien-Sonn-
tage“ an. Hier können alle interessierten Familien eine besondere
Stunde bei Löwenstark erleben: Für Mama, Papa, Baby und
Geschwister finden wechselnde Aktionen statt. So wurde am
22.01.17 zum Neujahrsschwimmen eingeladen, und am 5.02.17
findet ein bunter Musikgarten zum Thema „Karneval“ statt.
Informieren Sie sich unter www.loewenstark-merzenich.de über
das abwechslungsreiche Angebot für Babys, Kinder und Erwach-
sene in Merzenich. Gerne sind interessierte Familien zu einer kos-
tenlosen Probestunde eingeladen.

Kreis berät in Merzenich 
über gesetzliche Betreuung 
und Vorsorgevollmachten 

Kreis Düren. Die Betreuungsstelle des Kreises Düren bietet
regelmäßige Sprechstunden zur gesetzlichen Betreuung, Vorsor-
gevollmachten und Patientenverfügung in den Räumlichkeiten
des Bürgerhauses an. 
Heide Lang, Mitarbeiterin der Betreuungsstelle des Kreises
Düren, berät sie dazu und zu allen Fragen rund um die gesetzli-
che Betreuung gern, und zwar vertraulich, neutral und kostenlos,
denn einige formale Besonderheiten gilt es bei der Vorsorge zu
beachten. Eine Anmeldung ist erforderlich. Die nächste Sprech-
stunde findet am 09.02.2017 statt.
Beratungsort: Altenstube, Bürgerhaus, Lindenplatz
Beratungstermine: jeweils Donnerstag von 10 bis 12 Uhr am
09.02.2017, 06.04.2017, 18.05.2017 und 29.06.2017
Anmeldung bitte über Herrn Pfennings, Kreis Düren, unter Tele-
fon 02421/22-16432.

Seniorenhaus Marienhof spendet an 
die Merzenich Schützen 

Neben anderen Aktivitäten ließen die Senioren im Seniorenhaus
Marienhof in den letzten Monaten des vergangenen Jahres ihrer
Kreativität freien Lauf und verbrachten viel Zeit und Muße
damit, den Weihnachtsbasar 2016 vorzubereiten. 
Unter Anleitung der Mitarbeiter wurden eine Menge nützlicher
Dinge des täglichen Lebens gehäkelt und gestickt. Gemeinsam
backte man Plätzchen und bastelte die unterschiedlichsten
Geschenke. 
Am zweiten Adventssonntag öffnete dann der inzwischen schon
traditionelle Weihnachtsbasar seine Pforten. 
Das Ergebnis konnte sich sehen lassen und wurde bei vorweih -
nachtlichen Klängen zu Kaffee, Kuchen und Glühwein an die
zahlreichen Besucher und Angehörigen gewinnbringend ver-
kauft. 
Die Senioren wollten die Einnahmen jedoch nicht für sich 
behalten. 
Bis zu einer Höhe von 1.000,00€ durch das Seniorenhaus aufge-
stockt hatte man sich dafür entscheiden, diesen Betrag dieses Mal
an die St. Sebastianus Schützenbruderschaft aus Merzenich zu
spenden, die den Senioren immer wohlwollend verbunden sind
und viele Aktivitäten im Haus tatkräftig unterstützen. 
Brudermeisterin Marga Schrickel nahm den durch die Bewohner
selbst gebastelten Scheck in einer kleinen Feierstunde am 11.
Januar 2017 entgegen, bedankte sich und erläuterte, dass der
Betrag für die interne Jugendarbeit eingesetzt wird. 
Bei Kaffee, Kuchen und vielen interessanten Gesprächen ließ man
nach dem offiziellen Teil gemeinsam den Nachmittag in gemüt-
licher und fröhlicher Runde ausklingen. Schon jetzt freut man
sich auf ein baldiges Wiedersehen im Seniorenhaus Marienhof. 
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